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DAS GAB ES NOCH NIE! 

15% Rabatt 
auf alle Markisen & Rollläden  

115 Jahre5 Jahre

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

v 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pflaster- • Tiefbauarbeiten
Abbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Immobilien-Bewertung
schnell, einfach & kostenlos

www.loose-immo.com/immobilien-bewerten
Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470

Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

schnell, einfach
& kostenlos
anfordern unter:
info@loose-immo.com

Wir sind für Sie da!

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf
info@brechtmann.de · www.brechtmann.de

Reservierung unter:

Tel. 0 45 24 / 99 52

ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!

Unsere Unsere Flugenten 
Flugenten  kommen aus 

 kommen aus Schleswig-Holstein &
Schleswig-Holstein &Niedersachsen

Niedersachsen

Frischer Stangenspargel 
mit zerlassener Butter und 
Kartoff eln, dazu wahlweise:

Katenschinken
Wiener Schnitzel 

Lachsfi let aus dem Ofen

JETZT frisches Hechtfi let handgeangelt

Rehrücken zart und fettarm 
aus Schleswig-Holstein

Es ist Es ist 
Spargelzeit! Spargelzeit! 

Kleiner Auszug aus unserer Speisekarte:

Niendorf · Strandstraße 65–67 
Telefon 04503-8950

www.friedrichsruh.de

Die Spezialisten  
der Gaumenfreuden

Nordlicht Volker Muuß  
und Alpenländer Horst Promberger  

kreieren ihre Leckerbissen oder Schmankerl 
mit Produkten aus der Region.
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Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57 

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

Inh. Silke Süzen

0 45 03 / 88 12 12

•  Kombis & Großraumtaxen
•  Krankenfahrten 

(Dialyse, Chemo- und 
Strahlentherapie)

• Flughafentransfer

www.taxi-berger-timmendorf.de
An der Aalbeek 11 · 23669 Tdf. Strand

TA X I  -  B E R G E R

J ET Z T  M I T

KARTENZAHLUNG!

• Kopfschmerzen bis hin zu Migräne
• Erschöpfung und Schlafstörung
•  Hals-/ Nacken-/ Schulter-

verspannungen
•  Rückenschmerzen bis zum  

Bandscheibenvorfall
• Burn Out und Depressionen
• Dreh- und Lagerungsschwindel

Ihre 
ATLAS-Experten

Die Symptome sind vielfältig:Die Symptome sind vielfältig:

Ihre ATLAS-Experten 
in Schleswig-Holstein 
Teegentwiete 2 | 23816 Leezen 
Maike Hoffmann: 0172-4 18 54 72 
Jörg Hoffmann: 0172-6 84 38 92 
Web: atlasenergie-schleswig-holstein.de

Mehr Klarheit, Selbstliebe, 
Entspannung, Wohlfühlen 

im eigenen Körper?
Körperorientierte Praxis in Lübeck
www.praxis-wailand.de

• VERBAU •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Seltener Besuch in Niendorf/Ostsee:

 Helgoländer Börteboote zu Gast im Niendorfer Hafen
Niendorf/Helgoland. Die Fahrt mit 
dem Börteboot gehört zum Besuch 
der Insel Helgoland wie der Sand 
auf die Düne. Zehn Tonnen Eichen-
holz, ein starker Motor und eine zu-
packende Mannschaft sind die Basis 
für eine sichere Überfahrt von See-
bäderschiff zum roten Felsen.
Da sich Reisegewohnheiten geän-
dert haben, sind immer weniger 
Börteboote im täglichen Einsatz für 
die Besucher der Insel. Um diese 
große Tradition und das damit ver-
bundene klassische Handwerk des 
Holzbootsbaus zu bewahren, hat 
sich der Verein zum Erhalt Helgo-
länder Börteboote e.V. gegründet 
und zahlreiche Menschen aus ganz 
Deutschland für das Thema begeis-
tert. Unter dem Dach des VzEHB 
e.V. haben sich zahlreiche private 
Eigner von Börtebooten, Helgolän-
der Bootsbesitzer und Enthusiasten 
versammelt, um die vereinseigenen 
Boote zu restaurieren, zu betreiben 
und die Kultur von Börte und Boo-
ten bei maritimen Veranstaltungen 
durch Präsentation und Fahrten er-
lebbar zu machen.
Am vergangenen Donnerstag, dem 
16. Mai, waren sieben dieser Börte-
boote auf Stippvisite zu Gast im Ni-
endorfer Hafen. Mit sieben Schiffs-
führern und zehn Crewmitgliedern 
sind die Vereinsmitglieder direkt 
vom Hamburger Hafengeburtstag, 
wo sie bei den Oldtimer-Paraden 
teilgenommen haben, mit ihren 

Lieferverzögerungen an den Großbaustellen:

Eröffnungsfeiern der Seebrücken in Haffkrug und Scharbeutz  
werden verschoben

Scharbeutz/Haffkrug. Am Wochen-
ende, 12. bis 14. Juli, sollte die Er-
öffnung der neuen Seebrücke in 
Haffkrug gefeiert werden. Nun steht 
fest, der Termin muss verschoben 
werden. Grund für die Terminver-

schiebung sind Lieferverzögerungen 
maßgeblicher Bauteile, ohne die die 
Brücke nicht fertiggestellt werden 
kann.

Neue Planung: Eröffnungsfeier im 
dritten Quartal

Laut aktueller Planung soll die drei-
tägige Eröffnungsfeier nun im dritten 
Quartal 2024 stattfinden. „Es hat 
sich jetzt herausgestellt, dass die 
neue Haffkruger Seebrücke inklusi-
ve Seebrückenvorplatz leider nicht 
zum zunächst geplanten Termin im 
Juli fertiggestellt werden kann, da es 
Lieferverzögerungen maßgeblicher 
Bauteile gibt. Und selbstverständ-
lich wollen wir erst feiern, wenn die 

Bauarbeiten beendet sind. Daher 
gibt es keine Alternative, als einen 
späteren Zeitpunkt für dieses Fest 
zu wählen. Wir rechnen damit, im 
Juli einen konkreten Termin für die 
Feierlichkeiten nennen zu können“, 
erklärt die Scharbeutzer Bürgermeis-
terin Bettina Schäfer.

Die TALB hält grundsätzlich am 
Konzept für die Eröffnungsfeier fest

André Rosinski, Vorstand der TALB, 
die mit der Konzeption und Um-
setzung der Feierlichkeiten von der 
Scharbeutzer Gemeinde betraut ist, 
informiert: „An dem bereits der Öf-
fentlichkeit vorgestellten und vom 
Tourismus-Ausschuss beschlossenen 

Konzept für die Eröffnungsfeier der 
Haffkruger Seebrücke halten wir 
nach wie vor grundsätzlich fest. Es 
wird höchstens - wo erforderlich 
- kleine witterungsbedingte Anpas-
sungen geben“. Demnach können 
sich alle Besucherinnen und Besu-
cher auf ein maritimes, bodenstän-
diges und spätsommerlich-frisches 
Fest freuen. An allen drei Tagen 
wird es ein vielfältiges Programm 
mit maritimen Elementen zu Was-
ser und zu Land, Kinderprogramm, 
Live-Musik, Besichtigungsfahrten 
auf der Ostsee geben. Außerdem 
plant die TALB ein Drachenbootren-
nen, zu dem sich Firmen mit Mit-
arbeiter-Teams anmelden können 
sowie Stand-up-Paddling-Aktionen 
und ein vielfältiges gastronomisches 
Angebot.

Besuch der Seebrücken in Haffkrug 
und in Scharbeutz soll sofort nach 

Fertigstellung möglich sein

Auch die neue Seebrücke des be-
nachbarten Ortes Scharbeutz wird 
erst später fertig werden; hier rech-
nen die beteiligten Baufirmen mit ei-
ner Fertigstellung nicht vor Ende die-
ses Jahres. Klar ist jedoch: sind die 
neuen Seebrücken in Haffkrug und 
Scharbeutz schon vor den offiziellen 
Eröffnungsfeiern fertig und für die 
öffentliche Begehung freigegeben, 
soll jeder diese individuell und auch 
schon vor den feierlichen Eröffnun-
gen besuchen können. 

Vom 12. bis 14. Juli sollte die Eröffnung der neuen Seebrücke in Haffkrug 
gefeiert werden, hier der Architektenentwurf des Bauwerkes.  

Nun steht fest, dass der Termin verschoben werden muss.  
(Visualisierung: © SWUP GmbH Berlin) Kreativ-Kursangebot der AWO

Bad Schwartau. Am  Montag, dem 
27. Mai, startet in der Zeit von 17.30 
bis 19.30 Uhr in der AWO-Begeg-
nungsstätte Bad Schwartau, August-
straße 34 a, ein neues 12-wöchiges 
Kreativ-Kursangebot, das sich an 
Frauen reifen Alters jeder Herkunft 
zur Wiederentdeckung der eigenen 
Kreativität richtet.
„Sind Sie  bereits im Ruhestand 
beziehungsweise kurz davor und 
wissen plötzlich nicht mehr, wie 
Sie die neu gewonnene  Zeit sinn-
voll nutzen können? Oder möchten 
Sie wieder lernen, alles loszulassen 
und Freude, Vertrauen, Vitalität und 
Widerstandsfähigkeit erlangen?“ 

Revision im Müllheizkraftwerk
Neustadt. Die jährlichen Revisi-
onsarbeiten des Müllheizkraftwer-
kes (MHKW) des Zweckverbands 
Ostholstein (ZVO) stehen an. Das 
ZVO Müllheizkraftwerk wird des-
wegen voraussichtlich vom 25. 
Mai bis zum 18. Juni außer Betrieb 

Freiwillige Feuerwehr Groß Parin:

Nummernflohmarkt „Rund ums Kind“
Groß Parin. Am Samstag, dem 25. 
Mai, geht der Nummernflohmarkt 
„Rund ums Kind“ bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Groß Parin in seine 
sechste Runde.
„Unsere Besucher erwartet gute 

sortierte Baby- und Kinderklei-
dung, sowie Bücher, Spielzeug und  
vieles mehr. Auch ein leckeres Ku-
chenbuffet wird es wieder geben,“ 
heißt es.
Das Veranstaltungsteam freut sich 

auf viele Besucher zwischen 14 und 
16 Uhr im Feuerwehrhaus, Groß 
Parin 7a, in Bad Schwartau.
Schwangere und Eltern mit Babys 
in Bauchtragen dürfen bereits ab 13 
Uhr shoppen.

Infoabend:

Städtepartnerschaft Le Portel – Stockelsdorf
Stockelsdorf. Der Partnerschafts-
ausschuss der Gemeinde Stockels-
dorf lädt am Dienstag, dem 28. Mai, 
anlässlich des diesjährigen Schüler-
austausches zu einem Infoabend in 

den Garten der Bücherei ein. „Mit 
unseren Gästen aus Le Portel möch-
ten wir die über 20-jährige Partner-
schaft vorstellen, auf Projekte zurück-
blicken und neue anregen,“ heißt es.

Der Infoabend beginnt um 18 Uhr 
im Garten der Bücherei Stockels-
dorf.
Infos zur Jumelage per E-Mail an ju-
melageSTLP@gmx.de.

Jetzt anmelden:

Spargelessen des Sozialverbandes
Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 2. Juni, 
um 12 Uhr lädt der Sozialverband, 
Ortsverband Timmendorfer Strand, 
seine Mitglieder zum Spargelessen in 
das Hotel Atlantic, Strandstraße 119, 
in Niendorf/Ostsee ein.

Ein Spargelbuffet mit Spargelcreme-
suppe, Beelitzer Spargel, Holsteiner 
Schinken und vielen anderen Le-
ckereien sowie Mousse mit Eis und 
Früchten hält Gastronom Stephan 
Muuss mit seinem Team bereit.

Der Vorstand freut sich über eine 
rege Beteiligung in fröhlicher Run-
de. Gäste sind herzlich willkommen. 
Anmeldungen bitte bis zum 29. Mai 
telefonisch bei Veronika Schrötter, 
Telefon 04503-1301.

Kater im Rentenalter vermisst?
Pönitz. In Pönitz wurde ein Kater 
aufgefunden, der auf seine alten 
Tage noch ein echtes Abenteuer er-
lebte. Wahrscheinlich ist er einfach 
losgelaufen und fand seinen Weg 
nach Hause nicht mehr.
Man sieht dem alten Herrn durchaus 
an, dass er eine Zeit lang unterwegs 
war. Mittlerweile wurde er im Euti-
ner Tierheim aber wieder aufgepäp-
pelt und würde sich freuen, zu seiner 
Familie zurückkehren zu können.
Er ist zirka 14 Jahre alt und hat auch 

einen Eintrag bei Tasso. Leider sind 
Telefonnummer und Adresse nicht 
mehr aktuell.
Wenn jemand den freundlichen 
Kater vermisst, kann er sich gerne 
beim Eutiner Tierheim unter Telefon 
04521-73644 oder per E-Mail an 
info@tierheim-eutin.de melden.

Wer vermisst diesen freundlich in 
die Kamera winkenden Kater?

(Foto: Albrecht)
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie  
schnell und fachgerecht:

Hier an der Küste 
bin ich  

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00

©
 P

M
-D

RU
CK

 G
m

bH

Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Seltener Besuch in Niendorf/Ostsee:

 Helgoländer Börteboote zu Gast im Niendorfer Hafen
Niendorf/Helgoland. Die Fahrt mit 
dem Börteboot gehört zum Besuch 
der Insel Helgoland wie der Sand 
auf die Düne. Zehn Tonnen Eichen-
holz, ein starker Motor und eine zu-
packende Mannschaft sind die Basis 
für eine sichere Überfahrt von See-
bäderschiff zum roten Felsen.
Da sich Reisegewohnheiten geän-
dert haben, sind immer weniger 
Börteboote im täglichen Einsatz für 
die Besucher der Insel. Um diese 
große Tradition und das damit ver-
bundene klassische Handwerk des 
Holzbootsbaus zu bewahren, hat 
sich der Verein zum Erhalt Helgo-
länder Börteboote e.V. gegründet 
und zahlreiche Menschen aus ganz 
Deutschland für das Thema begeis-
tert. Unter dem Dach des VzEHB 
e.V. haben sich zahlreiche private 
Eigner von Börtebooten, Helgolän-
der Bootsbesitzer und Enthusiasten 
versammelt, um die vereinseigenen 
Boote zu restaurieren, zu betreiben 
und die Kultur von Börte und Boo-
ten bei maritimen Veranstaltungen 
durch Präsentation und Fahrten er-
lebbar zu machen.
Am vergangenen Donnerstag, dem 
16. Mai, waren sieben dieser Börte-
boote auf Stippvisite zu Gast im Ni-
endorfer Hafen. Mit sieben Schiffs-
führern und zehn Crewmitgliedern 
sind die Vereinsmitglieder direkt 
vom Hamburger Hafengeburtstag, 
wo sie bei den Oldtimer-Paraden 
teilgenommen haben, mit ihren 

Börte-Booten über den Elbe-Lü-
beck-Kanal in Richtung Ostsee ge-
fahren. Das älteste Börte-Boot, das 
dabei war, ist rund 60 Jahre alt, das 
jüngste - mit einer Kajüte aufgerüs-
tet, drei Jahre jung.
Gestartet wurde gemeinsam am 9. 
Mai in Freiburg an der Elbe, dann 
ging es vier Stunden nach Hamburg 
zum Hafengeburtstags-Wochenen-
de.
Am Dienstag, dem 14. Mai, sind 
sie von Hamburg nach über neun 
Stunden-Fahrt durch den Elbe-Lü-
beck-Kanal über Lauenburg und 

durch sieben Schleusen in Lübeck 
angekommen und haben im Muse-
umshafen festgemacht. Nach einer 
Travefahrt ging es am vergangenen 
Mittwoch weiter nach Travemünde, 
bis sie schließlich am Donnerstag 
im Niendorfer Hafen von Hafen-

meister Burkhard Hein (SVNO e.V.) 
und Max Qualen von der „Marie 
Claire“ herzlich empfangen wur-
den.
„Wir möchten mit unserer Schiffs
tour im Konvoi auf die Börte-Boote 
aufmerksam machen,“ berichten 
Sven Köhn und Holger Bünning, 
die stellvertretenden Vorsitzenden 
des Vereins zum Erhalt Helgoländer 
Börteboote e.V., und sie bedankten 
sich für die Herzlichkeit, mit der sie 
überall empfangen wurden.
Nach dem Besuch im Niendorfer 
Hafen ging es am Freitag weiter 
nach Neustadt und Grömitz und 
dann wieder zurück über Travemün-
de und den Elbe-Lübeck-Kanal nach 
Hamburg und schließlich zurück 
nach Freiburg an der Elbe, wo am 
kommenden Wochenende der 
100-jährige Hafengeburtstag und 
„10 Jahre Verein zum Erhalt Hel-
goländer Börteboote e.V.“ gefeiert 
werden soll.
Inzwischen wurden die Helgolän-
der Dampferbörte offiziell in das 
„Bundesweite Verzeichnis des Im-
materiellen Kulturerbes der UNES-
CO“ aufgenommen.

Einige Mitglieder des Vereins zum Erhalt Helgoländer Börteboote e.V. auf 
einem der Börteboote mit SVNO-Hafenmeister Burkhard Hein und
„Marie Claire“-Kapitän Max Qualen (rechts) im Niendorfer Hafen.

Lieferverzögerungen an den Großbaustellen:

Eröffnungsfeiern der Seebrücken in Haffkrug und Scharbeutz  
werden verschoben

Konzept für die Eröffnungsfeier der 
Haffkruger Seebrücke halten wir 
nach wie vor grundsätzlich fest. Es 
wird höchstens - wo erforderlich 
- kleine witterungsbedingte Anpas-
sungen geben“. Demnach können 
sich alle Besucherinnen und Besu-
cher auf ein maritimes, bodenstän-
diges und spätsommerlich-frisches 
Fest freuen. An allen drei Tagen 
wird es ein vielfältiges Programm 
mit maritimen Elementen zu Was-
ser und zu Land, Kinderprogramm, 
Live-Musik, Besichtigungsfahrten 
auf der Ostsee geben. Außerdem 
plant die TALB ein Drachenbootren-
nen, zu dem sich Firmen mit Mit-
arbeiter-Teams anmelden können 
sowie Stand-up-Paddling-Aktionen 
und ein vielfältiges gastronomisches 
Angebot.

Besuch der Seebrücken in Haffkrug 
und in Scharbeutz soll sofort nach 

Fertigstellung möglich sein

Auch die neue Seebrücke des be-
nachbarten Ortes Scharbeutz wird 
erst später fertig werden; hier rech-
nen die beteiligten Baufirmen mit ei-
ner Fertigstellung nicht vor Ende die-
ses Jahres. Klar ist jedoch: sind die 
neuen Seebrücken in Haffkrug und 
Scharbeutz schon vor den offiziellen 
Eröffnungsfeiern fertig und für die 
öffentliche Begehung freigegeben, 
soll jeder diese individuell und auch 
schon vor den feierlichen Eröffnun-
gen besuchen können. 

Sitzungen und Ausschüsse
Ahrensbök. Am Montag, dem 27. Mai, findet die nächste Sitzung der Gemein-
devertretung Stockeldorf statt.  Zu Beginn wird die wiedergewählte Bürgermeis-
terin Julia Samtleben vereidigt. Die umfangreiche Tagesordnung ist unter www.
stockelsdorf.de -> Politik -> Ratsinformationssystem ab 01.06.2023 einsehbar. 
Die Sitzung findet als Präsenzsitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt und wird 
zeitgleich im Live-Stream auf www.stockelsdorf.de übertragen. Beginn ist um 17 
Uhr. 

Ahrensbök. In Ahrensbök findet am Dienstag, dem 28. Mai, in der Mensa der Ar-
nesboken-Schule die nächste Sitzung der Gemeindevertretung Ahrensbök statt. 
Die 2. Nachtragshaushaltssatzung und der 2. Nachtragshaushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2024, ein Antrag auf Umbesetzung des Ausschusses für Planung 
und Umwelt sowie Anfragen und Mitteilungen stehen als Themen auf der Tages-
ordnung, die ab 18 Uhr öffentlich abgearbeitet wird. 

Kreativ-Kursangebot der AWO
Bad Schwartau. Am  Montag, dem 
27. Mai, startet in der Zeit von 17.30 
bis 19.30 Uhr in der AWO-Begeg-
nungsstätte Bad Schwartau, August-
straße 34 a, ein neues 12-wöchiges 
Kreativ-Kursangebot, das sich an 
Frauen reifen Alters jeder Herkunft 
zur Wiederentdeckung der eigenen 
Kreativität richtet.
„Sind Sie  bereits im Ruhestand 
beziehungsweise kurz davor und 
wissen plötzlich nicht mehr, wie 
Sie die neu gewonnene  Zeit sinn-
voll nutzen können? Oder möchten 
Sie wieder lernen, alles loszulassen 
und Freude, Vertrauen, Vitalität und 
Widerstandsfähigkeit erlangen?“ 

Dann ist  dies genau das richtige 
Angebot.
Alle Teilnehmerinnen tauschen sich 
bei den wöchentlichen Treffen aus 
und können sich dabei entweder im 
Malen, Schreiben und vieles mehr 
kreativ erfahren oder neue Seiten 
entdecken.
Grundlage dieses Kurses ist das  
Buch von Julia Cameron „Es ist nie 
zu spät, neu anzufangen. Der Weg 
des Künstlers ab zirka 60 Jahren“.
Anmeldung und weitere Infos hier-
zu direkt bei der Kursleiterin Rita 
Nord-Joshi telefonisch unter 0451-
284887 oder mobil unter 0176- 
50363213.

Revision im Müllheizkraftwerk
Neustadt. Die jährlichen Revisi-
onsarbeiten des Müllheizkraftwer-
kes (MHKW) des Zweckverbands 
Ostholstein (ZVO) stehen an. Das 
ZVO Müllheizkraftwerk wird des-
wegen voraussichtlich vom 25. 
Mai bis zum 18. Juni außer Betrieb 

sein. Während der Revision finden 
in der gesamten Anlage Reini-
gungs-, Wartungs- und Reparatur-
arbeiten statt.
Besichtigungen des MHKW sind 
rund um die Revisionszeit aus Si-
cherheitsgründen nicht möglich.

Freiwillige Feuerwehr Groß Parin:

Nummernflohmarkt „Rund ums Kind“
auf viele Besucher zwischen 14 und 
16 Uhr im Feuerwehrhaus, Groß 
Parin 7a, in Bad Schwartau.
Schwangere und Eltern mit Babys 
in Bauchtragen dürfen bereits ab 13 
Uhr shoppen.

Infoabend:

Städtepartnerschaft Le Portel – Stockelsdorf
Der Infoabend beginnt um 18 Uhr 
im Garten der Bücherei Stockels-
dorf.
Infos zur Jumelage per E-Mail an ju-
melageSTLP@gmx.de.

Jetzt anmelden:

Spargelessen des Sozialverbandes
Der Vorstand freut sich über eine 
rege Beteiligung in fröhlicher Run-
de. Gäste sind herzlich willkommen. 
Anmeldungen bitte bis zum 29. Mai 
telefonisch bei Veronika Schrötter, 
Telefon 04503-1301.

Kater im Rentenalter vermisst?
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Hans-UlricH riecken
Fachanwalt für Familienrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Tapetenwechsel?

Unsere Handy-Nr.: 01520 / 3 76 03 65

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Jeden Freitag Grillbuffet
zwischen 17 u. 19.15 Uhr & 19.30–21.30 Uhr

Nackensteak, Hähnchen, Bauchspeck u.v.m.
19,90 € pro Pers. satt

Spargelgerichte m. versch. Beilagen Ihrer Wahl

Sportsbar & Bierstube „Der Kutscher“ 
geöffnet Do.–Sa. ab 15 Uhr 

sowie So. ab 12 Uhr Frühschoppen

• ABBRUCH •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Rund um Ratekau:  

TSV Ratekau ruft zum Mitmachen auf 
Ratekau. Es ist wieder 
soweit: Am 2. Juni lädt 
der TSV Ratekau zur 
allseits beliebten Lauf-
veranstaltung „Rund 
um Ratekau“ ein.
Als Unterstützer hat 
hier jeder die einzigar-
tige Möglichkeit, haut-
nah bei dieser Lauf-
veranstaltung dabei zu 
sein. Ob beim Aufbau, 
als Streckenposten, bei 
der Nummernvergabe 
oder der Getränkesta-
tion – jede helfende 
Hand ist von unschätz-
barem Wert, um dieses 
Event zu einem unver-
gesslichen Erlebnis zu 
machen.
Die Anmeldung als 
Helfer ist ab sofort on-
line über die Home-
page des TSV Ratekau 
www.tsv-ratekau.de 
möglich. Nach der An-
meldung werden sich 
die Organisatoren spä-
testens in der Woche 
vor dem Lauf zurück-
melden. 
Für diejenigen, die lie-
ber auf dem traditionel-

len Weg teilnehmen möchten, steht 
ebenfalls ein Anmeldeformular zum 
Download bereit. Einfach ausfüllen 

und beim TSV Ratekau, Westring 6, 
23626 Ratekau, abgeben – auch der 
Briefkasteneinwurf ist möglich.

Am ersten Sonntag im Juni richtet der TSV Ratekau wieder den beliebten 
Volkslauf „Rund um Ratekau“ aus. Collage: TSV Ratekau/hfr

Besondere Gästeehrung:

 Über 50 Jahre Urlaub in Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. In Timmendorfer Strand 
gab es eine besondere Gästeehrung: 
Bereits seit 51 Jahren ist Franz Hei-
nemann aus Gelsenkirchen jedes 
Jahr zu Gast in Timmendorfer Strand, 
und das fast immer zweimal im Jahr. 
Somit hat der 86-Jährige bereits über 
einhundert Mal seinen Urlaub in 
Timmendorfer Strand verbracht. Das 
erste Mal war der heutige Senior, der 
als Schlosser in Kunststoffwerken tä-
tig war, mit seiner späteren Ehefrau 
Elfriede im Jahre 1973 zu Gast bei 
Familie Steinhoff in Timmendorfer 
Strand. Zwei Jahre später, 1975, hei-
ratete Franz Heinemann seine große 
Liebe Elfriede, die im Dezember 
2022 verstorben ist. 
Im Gespräch mit dem „reporter”, der 
bei der Gästeehrung durch Marke-
tingleiterin Silke Szymoniak und ih-
rem Azubi Melvin-Maurice Kamp da-
bei war, berichtete der Timmendorfer 
Strand-Fan, dass er bereits in vielen 
verschiedenen Unterkünften seine 
Urlaubstage verbracht hat, unter an-
derem im Fontana, im Haus Wolburg 
sowie in Ferienwohnungen von Ost-
see-Appartements Wongel oder Böbs 
Appartements, um nur einige zu nen-
nen. „Ich komme meist zweimal im 
Jahr nach Timmendorfer Strand und 
dann immer für 14 Tage,” erzählt der 
Geehrte. Auch nach dem Tod seiner 
geliebten Frau blieb er dem Ostsee-
bad treu. Nur zur Corona-Zeit wurde 
zwangsweise ausgesetzt. „Im vergan-
genen Jahr war ich dafür gleich drei-
mal im Urlaub hier, im Hotel Fuchs-

bau, bei Techts Appartements und bei 
Familie Harms im Haus Damm in der 
Wolburgstraße.”
Bei Angelika Harms im Haus Damm 
fand auch die Gästeehrung statt. Seit 
gut 20 Jahren bucht er dort seine 
Unterkunft und für Angelika Harms 
ist dieses Jahr auch ein Jubiläum, da 
sie inzwischen seit 50 Jahren an Ur-
laubsgäste vermietet.

In diesem Jahr fuhr Franz Heine-
mann am „Vatertag” mit dem Regio-
nalexpress der Deutschen Bahn von 
Gelsenkirchen nach Timmendorfer 
Strand. „Ich bin immer mit der Bahn 
gereist,” berichtet Heinemann. Seine 
Enkeltochter Silke Buthmann ist et-
was später mit dem Auto aus Essen 
angereist, um einige Urlaubstage 
zusammen mit ihrem Großvater zu 

verbringen. Neben Strandbesuche 
gehören Ausflüge zum Niendorfer 
Hafen, „natürlich zu Fuß,” wie Hei-
nemann betont, aber auch nach Lü-
beck, Grömitz, Scharbeutz und Um-
gebung zum Urlaubsprogramm. In 
diesem Jahr hat der 86-jährige Dau-
ergast erstmals zusammen mit seiner 
Enkeltochter den Sonnenuntergang 
am Strand genossen - „inklusive Po-
larlichter schauen”.
Franz Heinemann hat die gesam-
te Familie mit dem „Timmendorfer 
Strand-Fieber“ angesteckt. Zu seiner 
Familie gehören vier Töchter, die 
seine Ehefrau Elfriede mit in die Ehe 
gebracht hat, sechs Enkelkinder und 
zwei Urenkel. Früher wurde natür-
lich gemeinsam der Urlaub an der 
Ostsee verbracht. Später sind die 
Töchter und Enkelkinder mit ihren 
Familien auch nach Timmendorfer 
Strand gefahren, um hier den Urlaub 
zu verbringen.
Bei der Gästeehrung in der vergan-
genen Woche überreichte Timmen-
dorfer Strands Marketingleiterin Sil-
ke Szymoniak von der TSNT GmbH 
eine Urkunde mit einer goldenen 
Seepferdchen-Anstecknadel, eine 
Chronik über 75 Jahre Gemeinde 
Timmendorfer Strand, zwei Strand-
zwickel-Bierdosen, einen Kaffeebe-
cher, einen Schlüsselanhänger und 
einen Blumenstrauß als Dankeschön 
an den treuen Gast.

Der geehrte Franz Heinemann (Mitte) mit seiner Enkeltochter Silke 
Buthmann, Melvin-Maurice Kamp und Silke Szymoniak von der TSNT 
GmbH und Vermieterin Angelika Harms (rechts) bei der Gästeehrung.

Gleschendorf in den 50er und 60er Jahren:

Dorfrundgang mit Rainer Bösel
Gleschendorf. Der gebürtige Gle-
schendorfer Rainer Bösel lädt am 
Sonntag, dem 26. Mai, zu einem 
Rundgang durch das engere Zent-
rum Gleschendorfs ein, um aufzu-
zeigen, wie sich der Hauptort der 
ehemaligen Großgemeinde Gle-

schendorf in den 50er und 60er Jah-
ren darstellte und was sich seitdem 
veränderte.
Der gemütliche Spaziergang, zu 
dem alle Interessierten eingeladen 
sind, beginnt um 15 Uhr beim Al-
ten Pastorat. Dort schließt sich eine 

Kaffeetafel mit einem Gedanken-
austausch an. Zur Abrundung wird 
Rainer Bösel einige seiner plattdeut-
schen Geschichten vortragen.
Um 17.30 Uhr beginnt der Abend-
gottesdienst, zu dem herzlich einge-
laden wird.
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Außerdem bekommen Sie bei
2 Treffer 5 % auf einen Einkauf
3 Treffer 10% auf einen Einkauf
4 Treffer 15 % auf einen Einkauf

Jeder Treffer kommt in die 
Verlosung eines 

Samsung TV-Gerätes

Alle Informationen 
und Anmeldung hier

 Finale am 22.06.2024 in Wismar

Am 25.05.24

Hauptgewinn

Wismar: 11.05. Neustadt: 25.05 Neumünster: 01.06.

Sierksdorfer Str. 26
23730 Neustadt
Tel. 0 45 61 / 52 70 1 - 0

Öffnungszeiten:  
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Neustadt
expert Elektrofachmärkte 

Nord GmbH (Filiale)

Das FC24-Turnier zur Fußball EM

Tauschbörse
25.05.24 von 10 -15 Uhr

Sammelkarten

BIS ZU 400€ EM-BONUS
AUF TV- UND AUDIO-GERÄTE KASSIEREN
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FEIERLICHE SEEBESTATTUNG

FÜR SIE VOR ORT IN LÜBECK 

 0451 79 81 00
 info@schaefer-co.de
 www.schaefer-co.de

Eins werden mit dem ewigen Meer – 
wir beraten Sie!

   „Ich geh’ mit einer 
       Handbreit Wasser 
    untern Kiel.“    

   „Ich geh’ mit einer 
       Handbreit Wasser        Handbreit Wasser 

E-Bike-Spezialist
E-Mail: Fahrrad-Spuida@web.de

Internet: www.dasfahrradspuida.de

Verkauf - Service - Zubehör
Ersatzteile - FAHRRADVERLEIH

23570 Travemünde
Moorredder 15 · Tel. 04502-3550

Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

Mo.–Fr. 9.00–12.00 u. 13.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–12.00 Uhr

Qigong  
auch Progressive Muskelentspannung 

Autogenes Training,  
auch Workshops am Wochenende

Travemünde, Kaiserallee 2b, 23570 Lübeck
immer dienstags, donnerstags  

und jedes Wochenende
wenige Schritte zur Promenade / Strand

www.trave-qigong.de

Sommerferien in 
der Musikschule
Musikunterricht in direkter Strandlage

123musik | 04502-8808945 | www.123musik.org

Schnupperkurse für:  
Kinder ab 5 Jahren,  
Teens, Erwachsene

•  Klavier
• Gitarre
• Ukulele
• Trommeln
• Instrumentenkarussell

Einwöchige 
Schnupperkurse 

in der Musikschule 
nahe der 

Promenade 

– Anzeige –		  – Anzeige –

„Sommerferien in der Musikschule“:

Musikunterricht in direkter Strandlage
Travemünde.  Im Meer baden, 
ein Instrument lernen und gleich 
danach ein Eis essen – diese Mög-
lichkeit bietet die Travemünder 
Musikschule 123musik in den 
großen Sommerferien. 
„Du weißt, welche Eissorte Dir 
am besten schmeckt, bist 
Dir aber noch nicht si-
cher, welches Instrument 
Du gerne lernen möchtest?  
Dann komm zu einem unse-
rer Ferien-Kurse,“ so Katharina 

O’Connor von der Musikschule 
123musik in Travemünde.
„In einwöchigen Schnupperkur-
sen können Kinder ab fünf Jahren, 
Teenager und Erwachsene ein oder 

mehrere Instrumente auspro-
bieren.“

Die Kurse finden  in der 
Musikschule nahe der Pro-
menade statt, sie werden 
von qualifizierten Musikpä-

dagoginnen und -pädagogen 
geleitet.

Folgende Kurse stehen in diesen 
Sommerferien zur Auswahl:
- �Instrumentenkarussell  

(Sieben Instrumente in fünf 
Tagen, 5 bis 7 Jahre)

- Klavier (ab 5 Jahren)
- Klavierspiele (5 bis 7 Jahre)
- Ukulele (ab 6 Jahren)
- Gitarre (ab 6 Jahren)
- Trommelkids (6 bis 10 Jahre)
- Trommelteens (11 bis 14 Jahre)
Infos und Anmeldung unter www.
123musik.org.

Schiffstaufe in Travemünde:
Neue Hybrid-Fähre heißt nun auch offiziell „Welt ahoi!“
Travemünde. Am Dienstag, dem 14. 
Mai, fand in Travemünde die Taufe 

der neuen Hybrid Fäh-
re „Welt ahoi!“ statt. 
Genau um 11.34 Uhr 
zerschellte die traditi-
onelle Flasche Sekt an 
der an Deck eigens auf-
gerichteten Taufwand 
mit dem Namen des 
Schiffes.
Taufpatin war die 
Soul-Sängerin Nat-
halie Dorra, die dem 
Schiff mit den Worten 
„Hiermit taufe ich dich 
auf den Namen ,Welt 
ahoi!‘, ich wünsche der 
Besatzung und allen 
Passagieren an Bord 
allzeit gute Fahrt und 
eine Handbreit Wasser 
unter dem Kiel“ offizi-
ell seinen Namen ver-
lieh.
Mit der Taufe wird die 
neue Fähre nun schritt-
weise in den Regelbe-
trieb übergehen erste 
Fahrten mit Passagieren 
und Fahrzeugen an 
Bord sind bereits für 
die kommenden Tage 
vorgesehen. Die Hyb-
rid-Fähre verfügt über 
einen diesel-elektri-

schen Antrieb und wird rund 50 Pro-
zent der Zeit rein elektrisch fahren.
Gegenüber einer Fähre mit her-
kömmlichem Antrieb werden so 
rund 160.000 Kilogramm C02 ein-
gespart. Die Hybrid-Fähre ist die 
erste ihrer Art in der Geschichte der 
Priwallfähren.
Lübecks Bürgermeister Jan Linde-
nau hatte zuvor im Rahmen des 
Festaktes die neue Fähre als wich-
tigen Meilenstein auf dem Weg zu 
einem emissionsfreien Fährverkehr 
zwischen Travemünde und dem Pri-
wall gewürdigt: „Mit der Möglich-
keit, künftig auch vollelektrisch zu 
fahren, sei sie zudem ein weiteres 
Element, um Lübecks Ziele für den 
Klimaschutz im wichtigen Bereich 
der Mobilität zu erreichen“, sagte 
Lindenau: „Klima, Tourismus, An-
lieger alle profitieren von dem jetzt 
auch seemännisch gesehen klima
freundlichen Kurs, den die Stadtwer-

ke Lübeck Mobil mit diesem Neu-
bau eingeschlagen haben.“
Andreas Ortz, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Lübeck Mobil, unter-
strich in seiner Begrüßung der rund 
70 Gäste an Bord die Bedeutung 
der Fähre als sichtbares Zeichen 
der Elektrifizierungs-Strategie der 
Stadtwerke Lübeck Mobil insgesamt: 
„Jetzt fahren nicht nur E-Busse auf 
Lübecks Straßen auch der Einstieg 
in einen emissionsfreien Schiffsbe-
trieb ist geschafft. Dies unterstreicht 
unseren Anspruch, auf allen Feldern 
Klimaschutz in der Mobilität zu ge-
stalten und voranzutreiben”, sagte 
Ortz .
Der 37 Meter lange und 13,5 Me-
ter breite Neubau kann für die 240 
Meter lange Überfahrt über die Trave 
bis zu 250 Personen sowie 15 Fahr-
räder und 18 Pkw beziehungsweise 
12 Pkw plus zwei Lkw an Bord neh-
men.

Die neue Hybrid-Fähre wurde am 14. Mai feierlich getauft und soll in 
Kürze den offiziellen Betrieb aufnehmen. (Foto: Stadtwerke Lübeck)
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Jetzt sparen

%
Mehr Angebote 
auf rewe.de

%

%

%
%

% %

%
%

 21 . Woche. Gültig ab 22.05.2024

Top-AngeboteTop-Angebote

Dr. Oetker
Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 6.22)

Knaller

 1.99

   

%

Lay’s
Chips   
gesalzen,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 7.93)

Aktion

 1.19

   

Barilla
Pesto 
Basilico 
Vegan   
je 195-g-Glas
(1 kg = 10.21)

Aktion

 1.99

   

% %
Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 22.13)

Knaller

 15.49

   

Spanien/
Marokko/
Portugal:  
Himbeeren   
Kl. I,
je 125-g-Schale
(1 kg = 9.52)

Aktion

 1.19

   

Deutschland:  
Erdbeeren⁶   
Kl. I,
je 1 kg

   

Deutschland:  
Weißer Spargel⁶   
Kl. I,
je 500-g-Bund

   

Herta
Finesse 
Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 13.90)

Knaller

 1.39

   

(1 kg = 9.52) je 1 kg

Leerdammer
Original   
holl. Schnittkäse,
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 0.99

   

Bayr. Leberkäse-
Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 0.99

   

je 500-g-Bund

Matthews
Frische Hähnchen- 
oder Puten-Steaks   
in versch. Joghurt-
Marinaden, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 12.90

   

Philadelphia   
versch. Sorten,
je 175-g-Pckg.
(1 kg = 5.66)

Aktion

 0.99

   

Jacobs
Auslese oder 
Meisterröstung   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.98)

Aktion

 3.99

   

Zewa
Toilettenpapier 
Ultra Soft,
je 8 x 150-Blatt-
Pckg.

Aktion

 3.99

   

Monster
Energy Drink   
versch. 
Sorten, koffe-
inhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.58)
zzgl. 0.25 
Pfand

Aktion

 0.79

   

(1 kg = 7.98)

Dithmarscher 
Pilsener¹   
je 20 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.74)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 11.49

   

Zum
Frischepreis

im Markt

%
Zum

Frischepreis

im Markt
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Für die Gemeinden Scharbeutz und Timmendorfer Strand:

Landrat Timo Gaarz übergibt Sandsackfüllanlage 
Scharbeutz/Tdf. Strand. Die Sturm-
flut, die am 20. und 21. Oktober 
2023 auf die Ostseeküste getroffen 
ist, hat verdeutlicht, dass der Hoch-
wasserschutz entlang der Ostsee-
küste im Kreisgebiet Ostholstein 
an einigen Gebieten noch optimie-
rungsfähig ist.
Zur Deichsicherung werden klassi-
scherweise Sandsäcke verwendet. 
Durch sie können verschiedene 
Sicherungs- und Schutzmaßnah-
men durchgeführt werden. Um die 
Handlungsfähigkeit vor Ort zu ver-
bessern, hat der Kreis Ostholstein 
Ende 2023 für 17.000 Euro die 
Sandsackabfüllanlage „Power-Sand-
King 800 Turbo“ der Firma König 
erworben.
Die Sandsackfüllanlage wird zu-
künftig für den Hochwasserschutz 
im südlichen Küstengebiet für die 
Gemeinden Scharbeutz und Tim-
mendorfer Strand eingesetzt. Mit ihr 
ist es möglich, in einer ergonomi-

schen Arbeitshaltung an sieben Ab-
füllstutzen gleichzeitig Sandsäcke 
zu befüllen. Die Abfüllleistung liegt 
bei 4.500 Sandsäcken pro Stunde.
„Ich freue mich, dass wir so zeitnah 
nach der Ostseesturmflut bereits 
erste wichtige Investitionen für den 
Katastrophenschutz tätigen konn-
ten. Dies zeigt, dass wirkungsvoller 
Küstenschutz auch mit verhältnis-
mäßigen geringen Mitteln gelingen 
kann. Ich danke der Gemeinde 
Scharbeutz, dass sie die Anlage auf 
ihrem Bauhof lagert sowie der 4. 
Feuerwehrbereitschaft, die die Anla-
ge im Einsatzfall betreibt“, so Land-
rat Timo Gaarz bei der Übergabe in 
Scharbeutz.

Ostholsteins Landrat Timo Gaarz und die Scharbeutzer Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer bei der Übergabe der Sandsackfüllmaschine.

(Foto: Kreis Ostholstein)

„75 Jahre Grundgesetz“:

Gemeinsame Kundgebung auf dem Timmendorfer Platz
Tdf. Strand/Scharbeutz. Am Freitag, 
dem 24. Mai, findet auf dem Tim-
mendorfer Platz von 15 bis 16 Uhr 
eine Kundgebung „75 Jahre Grund-
gesetz“ der Gemeinden Timmendor-
fer Strand und Scharbeutz statt.
Alle demokratischen Parteien und 
die Gemeindeverwaltungen der Ge-
meinden Timmendorfer Strand und 
Scharbeutz rufen zur Teilnahme an 
dieser Kundgebung auf.
Die beiden Gemeinden beteiligen 
sich damit an einer deutschlandwei-
ten Reihe an Veranstaltungen zu die-

sem wichtigen Jubiläum; garantiert 
das Grundgesetz doch die Grund-
rechte wie zum Beispiel Meinungs-
freiheit, selbst bestimmtes Leben, 
Gleichberechtigung, Demonstrati-
onsrecht, etc. und ist damit Basis für 
ein friedliches und freies Leben für 
alle.
In einer Zeit, in der die deutsche 
Verfassung und offene Gesellschaft 
massiv von Populisten und Extre-
misten angefeindet werden, ist es 
den Veranstaltern besonders wichtig, 
als Gesellschaft zu zeigen, dass das 

Grundgesetz das Fundament unseres 
Zusammenlebens in einem freien 
und demokratischen Rechtsstaat ist.
Die Gemeinden wenden sich damit 
entschieden gegen jegliche demo-
kratiefeindliche Tendenz. „Uns ist 
besonders wichtig, dass diese Kund-
gebung unsere Demokratie langfris-
tig stärkt“, so Timmendorfer Strands 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke.
Seine Amtskollegin aus Scharbeutz, 
Bettina Schäfer, ergänzt: „Wir 
wollen auch in den kleineren Or-
ten ein deutliches Zeichen gegen 

jeglichen Extremismus zeigen!“
Es werden zirka 250 Teilnehmen-
de erwartet. Entsprechend wird der 
Timmendorfer Platz für die Dauer 
der Kundgebung für den Verkehr 
gesperrt und es wird mit einem er-
höhten Menschenaufkommen ge-
rechnet.
Ansprachen halten Bürgermeister 
Sven Partheil-Böhnke (Timmen-
dorfer Strand) und Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer (Scharbeutz). Veran-
stalter ist die Gemeindeverwaltung 
Timmendorfer Strand.
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Fledermausnachtwanderung mit dem Revierförster
Klingberg. Im Rahmen des Aktions-
monats Naturerlebnis 2024 findet in 
Zusammenarbeit mit der vhs Kling-
berg am See am Freitag, dem 24. 
Mai, von 21.30 bis 23.30 Uhr mit 
dem Förster Karsten Tybussek eine 
Fledermausnachtwanderung durch 
den Wald und an den Großen Pönit-
zer See statt.

„WWW“ gleich 
Fledermauslebensraum

Die drei „W“ stehen für Wald, Was-
ser und Wiesen. Wenn diese Land-
schaftselemente nebeneinander zu 
finden sind, ist ein guter Lebensraum 
für unsere Fledermäuse vorhanden. 

Ganz entscheidend ist, dass keine 
Pestizide und Insektizide ausge-
bracht werden, denn Fledermäuse 
leiden in unserem hochindustriali-
sierten Land unter Nahrungsmangel. 
Eine Maisfläche bietet den Nachtjä-
gern einfach nicht genug Nahrung, 
weil dort nur wenige beziehungs-
weise fast gar keine Insekten zu fin-
den sind.
Ein anderes Problem ist der Wohn-
raummangel der Fledermäuse. 
Durch die Versiegelung unserer 
Häuser verschwinden auch die Spal-
ten, Löcher und Nischen. Zurück 
bleibt ein architektonisch, bewun-
dernswertes, aufgesteiltes Wohn-

haus, dass den Nachtjägern weder 
Sommerbehausung noch einen Platz 
zum Aufziehen der Jungtiere bietet. 
„Dabei kann jeder mit einfachen 
Mitteln sowohl etwas zur Linderung 
der Wohnungsnot als auch zur Nah-
rungsnot beitragen,“ so Förster Kars-
ten Tybussek. „Wie sie helfen kön-
nen erfahren sie unter anderem bei 
der Fledermausnachtwanderung.“
Treffpunkt ist am 24. Mai um 21.30 

Uhr an der Badeanstalt am Großen 
Pönitzer See, zirka 300 Meter vor 
dem Ortseingangsschild Klingberg.
Eine Anmeldung für diese Veranstal-
tung ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme beträgt 4 Euro pro 
Person, Kinder sind frei. Wer Fragen 
zu dieser Führung hat, kann den 
Revierleiter Karsten Tybussek unter 
der Handynummer 0175-2211969 
erreichen.

• ERDARBEITEN •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Bad Schwartau

Schach-Schnupperkurs 
Ab Freitag, 31.05.24, 17.15 Uhr, 4x insgesamt 30,00 €

Smartphones/Tablets – Grundkurs f. Senioren 
Ab Montag, 03.06.24, 16.30 Uhr , 5x insgesamt 55,50 €

Wege aus dem Stress 
Ab Dienstag, 04.06.24, 18.00 Uhr, 6x insgesamt 35,00 €

Yoga für Einsteiger und Geübte 
Ab Donnerstag, 06.06.24, 19.00 Uhr, 10x insgesamt 87,00 €

Nordic Walking mit Qigong 
Ab Dienstag, 11.06.24, 16.30 Uhr, 5x insgesamt 35,00 €

Nähtreff - Workshop  
Am Freitag, 14.06.24. u. Samstag, 15.06.24, 2x insgesamt 55,00 €

Hautpflege und Make up - Wohlfühltag 
Am Freitag, 21.06.24, 14.45 Uhr, 1x insgesamt 50,00 €

Anmeldung und Infos unter www.vhs-bad-schwartau.de

Angebot der Gleichstellungsbeauftragten:

Selbstverteidigungskurs für Frauen ab 60 Jahre
Ratekau. Die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Gemeinde Ratekau, Son-
ja Sesko, bietet am Samstag, dem 1. 
Juni, einen Selbstverteidigungskurs 
für Frauen ab 60 Jahre an.

Kursleiterin Martina Wagner.
(Foto: hfr)

kartensicherheit.de:

Bester Schutz für Karte und PIN
Ostholstein. Kriminelle suchen 
ständig nach Möglichkeiten, um 
die hohen Sicherheitsstandards von 
Zahlungskarten zu umgehen. Ob sie 
nun versuchen, PINs auszuspähen, 
Karten zu stehlen oder andere Be-
trugsvarianten anzuwenden – häufig 
kann ein umsichtiges Verhalten der 
Karteninhaber den Erfolg der krimi-
nellen Aktivitäten verhindern.

Das Internetportal kartensicherheit.
de gibt Tipps zum Schutz:

- PIN-Eingabe verdecken: Schützen 
Sie Ihre PIN, indem Sie die Tastatur 
bei der Eingabe mit der freien Hand 
abschirmen. Dadurch vermeiden Sie 
neugierige Blicke und mindern das 
Risiko von Betrug.
- Achtsamkeit im öffentlichen 
Raum: Seien Sie besonders aufmerk-
sam an belebten Orten. Tragen Sie 
Geld, girocards, Kreditkarten und 
Handy eng am Körper, idealerweise 
in verschlossenen Innentaschen der 
Kleidung. Hantieren Sie nicht offen 
mit Zahlungskarten oder größeren 
Bargeldsummen.
- Abstand halten: Achten Sie bei 
der PIN-Eingabe an Geldautomaten 

oder elektronischen Kassen auf Dis-
kretion. Scheuen Sie sich nicht, an-
dere Personen um Abstand zu bitten.
- PIN nie notieren: Das Aufschrei-
ben der PIN birgt ein großes Risiko, 
in falsche Hände zu geraten. Merken 
Sie sich Ihre Geheimzahl! Auf www.
pin-im-sinn.de gibt es clevere Hilfe-
stellungen dazu.
- PIN und Karte nicht teilen: Geben 
Sie Ihre girocard und Geheimzahl 
niemals an Dritte weiter, auch nicht 
an Familienmitglieder oder Freunde. 
Nur wenn Sie Ihre Karte und PIN 
vertraulich behandeln, verhindern 
Sie unbefugte Transaktionen.
- Bewusstsein für Phishing schärfen: 
Seien Sie bei Anfragen nach gehei-
men Daten immer vorsichtig. Weder 
Banken, Sparkassen noch seriöse 
Unternehmen werden Sie jemals 
nach Geheimzahlen oder Zugangs-
daten fragen, sei es per E-Mail, Tele-
fon oder anderweitig.
- Sofortige Sperrung: Falls die Zah-
lungskarten verloren oder gestohlen 
wurden, lassen Sie diese umgehend 
sperren. Das ist rund um die Uhr 
über den Sperr-Notruf 116 116 oder 
Ihr Kreditinstitut möglich.

Maritim Golfpark Ostsee:

Thomas Wachs ist jetzt Ehrenpräsident  
und Jochen Stop neuer Präsident

Warnsdorf. Im Jahr 2007 wurde 
Thomas Wachs zum Präsidenten 
des Maritim Golfclub e.V. ernannt, 
bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung hat er das Amt an Jochen 
Stop, ehemaliger Direktor des Mari-

tim Seehotels Timmendorfer Strand, 
übergeben und wurde gleichzeitig 
zum Ehrenpräsidenten des Vereins 
ernannt. 
„17 Jahre hat er die Geschicke des 
Maritim Golfparks gelenkt und sich 
damit insgesamt 51 Jahre für die Ma-
ritim Hotelgesellschaft eingebracht“, 
dankte ihm Dr. Monika Gommolla, 
Aufsichtsratsvorsitzende und In-
haberin Maritim Hotelgesellschaft 

mbH, die mit Sonja Hedergott, Vor-
stand Maritim Golfpark AG, aus der 
Maritim Hauptverwaltung Bad Sal-
zuflen angereist war. 
Anlässlich des Präsidentschaftswech-
sels beschrieb sie den Werdegang 
des erfahrenen Managers, der sich 
- aus einer Hoteldynastie kommend 
- ebenfalls in jungen Jahren für eine 
Ausbildung im Hotel entschieden 
hatte. Nach Lehr- und Wanderjah-
ren in ganz Europa, immer bei den 
besten Hoteladressen, übernahm er 
1973 die Leitung des damals größ-
ten Maritim Kongresshotels in Tra-
vemünde. Nach der Wende und der 
Wiedervereinigung Deutschlands 
führte ihn sein Weg nach Berlin, wo 
er die beiden großen Maritim Hotels 
Grand Hotel und pro Arte leitete und 
auch noch den Bau des ehemaligen 
Maritim Hotel Berlin in der Staufen-
bergstraße begleitet hat. Als Regio-
naldirektor lenkte er die Geschicke 
und die Entwicklung der Maritim 
Hotels maßgeblich mit, erklärte Dr. 
Gommolla. Nach seinem Eintritt in 
den vermeintlichen Ruhestand im 
Jahr 2007 wurde ihm dann die Ver-
antwortung der Präsidentschaft des 
Maritim Golfclub e.V. übertragen – 
Thomas Wachs und Maritim: Eine 
über 50-jährige Verbindung, die 
weit über das Berufliche hinausgeht. 
Künftig wird man Thomas Wachs als 

normalen Golfspieler auf der Runde 
oder in Gesellschaft der „Warnsdorf 
Eagles“ erleben. 
Auch sein Nachfolger Jochen Stop 
kann auf eine überaus lange Ver-
bindung zur Maritim Hotelgesell-
schaft verweisen. Bereits im Januar 
1983 ist er bei der Maritim Gruppe 
eingestiegen, ganze 23 Jahre - seit 
dem Jahr 2000 - hat er das Seehotel 
Timmendorfer Strand erfolgreich als 
Direktor geleitet, bis er im vergan-
genen Jahr in den Ruhestand ver-
abschiedet wurde und sich nun als 
Präsident für den Maritim Golfpark 
Ostsee engagiert.
Zum Maritim Golfpark Ostsee: In 
dem einmaligen Naturschutzgebiet 
am Hemmelsdorfer See, zwischen 
den Ostseebädern Timmendorfer 
Strand und Lübeck-Travemünde 
gelegen, bietet der Golfpark drei 
abwechslungsreiche 9-Loch-Kurse, 
die je nach Spielstärke miteinander 
kombiniert werden können und auf 
denen sich Golfanfänger:innen und 
fortgeschrittene Spielerinnen und 
Spieler gleichermaßen wohlfühlen. 
Angeboten wird auch eine Schnup-
permitgliedschaft sowie attraktive 
Konditionen für eine Fernmitglied-
schaft. Mehr Informationen: www.
maritim-golfpark-ostsee.de, Teefon 
04502-7777–0 oder E-Mail: info.
golf@maritimgolfpark.de.

Jochen Stop (links) ist der neue Präsident des Maritim Golfclub e.V. und 
somit Nachfolger von Thomas Wachs, der zum Ehrenpräsidenten ernannt 

wurde. (Foto: Maritim Golfpark Ostsee)

Gemeinde Timmendorfer Strand:

Der 31. Mai ist der „Tag der Nachbarn“
Tdf. Strand. Die nebenan.de-Stif-
tung bringt mit dem bundesweiten 
Aktionstag „Tag der Nachbarn“ jähr-
lich hunderttausende Nachbarinnen 
und Nachbarn zu vielen kleinen 
und großen Nachbarschaftsfesten 
zusammen.
Im vergangenen Jahr beteiligten sich 
2.000 Veranstalterinnen und Veran-
stalter mit über 2.600 Aktionen und 
erreichen rund 150.000 Personen.
Egal ob Hofkonzerte, Pflanzaktio-
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Fledermausnachtwanderung mit dem Revierförster
Uhr an der Badeanstalt am Großen 
Pönitzer See, zirka 300 Meter vor 
dem Ortseingangsschild Klingberg.
Eine Anmeldung für diese Veranstal-
tung ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme beträgt 4 Euro pro 
Person, Kinder sind frei. Wer Fragen 
zu dieser Führung hat, kann den 
Revierleiter Karsten Tybussek unter 
der Handynummer 0175-2211969 
erreichen.

• TIEFBAUARBEITEN •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Angebot der Gleichstellungsbeauftragten:

Selbstverteidigungskurs für Frauen ab 60 Jahre
Ratekau. Die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Gemeinde Ratekau, Son-
ja Sesko, bietet am Samstag, dem 1. 
Juni, einen Selbstverteidigungskurs 
für Frauen ab 60 Jahre an.

Der Kurs findet von 10 bis 15.30 
Uhr in der Hannes Zobel Halle in 
Ratekau statt.
Dieser Selbstverteidigungskurs 
verhilft den Teilnehmerinnen zu 

mehr Achtsamkeit im 
Alltag und in deren Um-
gebung. Rechtzeitiges 
Wahrnehmen von Per-
sonen oder Situationen, 
die eine Bedrohung dar-
stellen könn(t)en.
Des Weiteren verhel-
fen leicht zu erlernende 
Selbstver teidigungs-
techniken dazu, sich 
mit dem ganzen Körper 
gegen körperliche Über-
griffe wehren zu können 
und Situationen zu ver-
ändern.
Zur Kursleiterin: Martina 
Wagner begann mit dem 
Kampfsport mit zehn be-

ziehungsweise „richtig“ mit zwölf 
Jahren. Erfahrungen in Judo, Karate, 
Tae-Kwon-Do, Ninjutsu, Modern 
Arnis, Deutsche Meisterin im Tae-
Kwon-Do, interne Ebene, Entwick-
lung eines eigenen Kurskonzeptes 
und Beginn des Unterrichtens mit 
18 Jahren, somit dieses Jahr 31 
Jahre Erfahrung! Unterricht in der 
Vergangenheit im Austausch mit 
lokaler Polizei, Frauenhäusern, etc. 
sowie Unterricht konzipiert für alle 
Frauen und Mädchen (ab 5 Jahre), 
mit/ohne Gewalterfahrungen und/
oder körperlichen/geistigen Ein-
schränkungen.
Anmeldung bitte per E-Mail an 
ssesko@ratekau.de.
Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 
maximal 20 begrenzt. Der Kurs ist 
für die Teilnehmerinnen kostenlos, 
da er aus dem Etat für Gleichstel-
lungsarbeit der Gemeinde Ratekau 
gezahlt wird.

Kursleiterin Martina Wagner.
(Foto: hfr)

kartensicherheit.de:

Bester Schutz für Karte und PIN
oder elektronischen Kassen auf Dis-
kretion. Scheuen Sie sich nicht, an-
dere Personen um Abstand zu bitten.
- PIN nie notieren: Das Aufschrei-
ben der PIN birgt ein großes Risiko, 
in falsche Hände zu geraten. Merken 
Sie sich Ihre Geheimzahl! Auf www.
pin-im-sinn.de gibt es clevere Hilfe-
stellungen dazu.
- PIN und Karte nicht teilen: Geben 
Sie Ihre girocard und Geheimzahl 
niemals an Dritte weiter, auch nicht 
an Familienmitglieder oder Freunde. 
Nur wenn Sie Ihre Karte und PIN 
vertraulich behandeln, verhindern 
Sie unbefugte Transaktionen.
- Bewusstsein für Phishing schärfen: 
Seien Sie bei Anfragen nach gehei-
men Daten immer vorsichtig. Weder 
Banken, Sparkassen noch seriöse 
Unternehmen werden Sie jemals 
nach Geheimzahlen oder Zugangs-
daten fragen, sei es per E-Mail, Tele-
fon oder anderweitig.
- Sofortige Sperrung: Falls die Zah-
lungskarten verloren oder gestohlen 
wurden, lassen Sie diese umgehend 
sperren. Das ist rund um die Uhr 
über den Sperr-Notruf 116 116 oder 
Ihr Kreditinstitut möglich.

Maritim Golfpark Ostsee:

Thomas Wachs ist jetzt Ehrenpräsident  
und Jochen Stop neuer Präsident

normalen Golfspieler auf der Runde 
oder in Gesellschaft der „Warnsdorf 
Eagles“ erleben. 
Auch sein Nachfolger Jochen Stop 
kann auf eine überaus lange Ver-
bindung zur Maritim Hotelgesell-
schaft verweisen. Bereits im Januar 
1983 ist er bei der Maritim Gruppe 
eingestiegen, ganze 23 Jahre - seit 
dem Jahr 2000 - hat er das Seehotel 
Timmendorfer Strand erfolgreich als 
Direktor geleitet, bis er im vergan-
genen Jahr in den Ruhestand ver-
abschiedet wurde und sich nun als 
Präsident für den Maritim Golfpark 
Ostsee engagiert.
Zum Maritim Golfpark Ostsee: In 
dem einmaligen Naturschutzgebiet 
am Hemmelsdorfer See, zwischen 
den Ostseebädern Timmendorfer 
Strand und Lübeck-Travemünde 
gelegen, bietet der Golfpark drei 
abwechslungsreiche 9-Loch-Kurse, 
die je nach Spielstärke miteinander 
kombiniert werden können und auf 
denen sich Golfanfänger:innen und 
fortgeschrittene Spielerinnen und 
Spieler gleichermaßen wohlfühlen. 
Angeboten wird auch eine Schnup-
permitgliedschaft sowie attraktive 
Konditionen für eine Fernmitglied-
schaft. Mehr Informationen: www.
maritim-golfpark-ostsee.de, Teefon 
04502-7777–0 oder E-Mail: info.
golf@maritimgolfpark.de.

Gemeinde Timmendorfer Strand:

Der 31. Mai ist der „Tag der Nachbarn“
Tdf. Strand. Die nebenan.de-Stif-
tung bringt mit dem bundesweiten 
Aktionstag „Tag der Nachbarn“ jähr-
lich hunderttausende Nachbarinnen 
und Nachbarn zu vielen kleinen 
und großen Nachbarschaftsfesten 
zusammen.
Im vergangenen Jahr beteiligten sich 
2.000 Veranstalterinnen und Veran-
stalter mit über 2.600 Aktionen und 
erreichen rund 150.000 Personen.
Egal ob Hofkonzerte, Pflanzaktio-

nen, gemeinsames Müllsammeln 
oder Nachbarschaftsfeste – es gibt 
viele Möglichkeiten, den Tag der 
Nachbarn für und mit seinen Nach-
barinnen und Nachbarn zu gestal-
ten.
Auf diese Weise wird der Grund-
stein für ein gutes Miteinander in 
der Nachbarschaft gelegt und der 
gesellschaftliche Zusammenhalt ge-
stärkt.
In diesem Jahr findet der Tag der 

Nachbarn am Freitag, dem 31. Mai, 
statt.
Unterstützt wird der „Tag der Nach-
barn“ vom Deutschen Städtetag, 
der Diakonie Deutschland, EDEKA, 
Simply V und Wall GmbH.
Auf der Website www.tagdernach-
barn.de können Organisatoren ihre 
Aktionen eintragen, anmelden und 
bekannt machen. Außerdem findet 
man dort Inspirationen, FAQs und 
Materialien zum Herunterladen.

Auf Einladung  
des Bürgervereins:

„Quantum 
Quintett“ gastiert 
in Bad Schwartau 
Bad Schwartau. Auf Einladung des 
Gemeinnützigen Bürgervereins Bad 
Schwartau gastiert das „Quantum 
Quintett“ am Sonntag, dem 26. Mai, 
um 17 Uhr in der Krummlandhalle, 
Schulstraße 8-10, in Bad Schwartau.
Der Ticketpreis beträgt 17 Euro im 
Vorverkauf, an der Abendkasse 15 
Euro. Dieses internationale Ensem-
ble hat sich in den Abschlusssemes-
tern an der Musikhochschule Lübeck 
zusammengefunden. Zu ihnen gehö-
ren Beatriz Ferreira (Fagott), Carlota 
Vallejo Sánchez (Horn), Alisa von 
Rohden (Flöte), Ding Zhang (Oboe) 
und Anaélle M´Barek (Klarinette). 
Das hohe Niveau und die beeindru-
ckende Musikalität der jungen Künst-
ler hat so große Anerkennung gefun-
den, dass das Ensemble 2023 den 
begehrten Possehl-Musikwettbewerb 
gewonnen hat. Zu Gehör gebracht 
werden unter anderem Werke von 
Wolfgang Amadeus Mozart, Gustav 
Holst und Carl Nielsen.
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Gaststättenau� ösung
Flohmarkt

Sonntag, 26.05.2024, 9:00 bis 14:00 Uhr
Gaststätte Dissauer Hof

Dissauer Dorfstraße 76 · 23617 Stockelsdorf

Wir verkaufen unser Inventar. Dazu gehört bspw.

Stühle, Tische, Geschirr, Besteck, Möbel, Terrinen, 
Dekorationsartikel, Küchenartikel, Gläser, Treseninventar, 

Antiquitäten sowie antike Möbel etc.

Bei Reservierungen gewisser Objekte vorab anmelden!

Mobil: 0151 21210101
     gaststaette_dissauerhof

– Anzeige –          	              – Anzeige –

expert Neustadt:  Spannender Aktionstag zur Fußball-EM
Neustadt. Anlässlich der Fuß-
ball-Europameisterschaft veranstal-
tet expert Nord ein exklusives FC 
24-Turnier und lädt zur Teilnahme 
ein. Die Qualifikation für das große 
Finale findet an den drei Standorten 
Neumünster, Neustadt und Wismar 
statt. Zusätzlich bietet expert Nord 
eine Tauschbörse für Sammelkarten-
liebhaber und ein Torwandschießen 
an.
Am Samstag, dem 25. Mai findet 
das Vorrundenturnier von expert 

Nord an dem Standort in Neustadt 
statt. Zehn Teilnehmer treten in 
zwei Gruppen gegeneinander an. 
Die beiden bestplatzierten aus jeder 
Gruppe spielen im Halbfinale um 
den Einzug ins Endspiel. Das große 
Finale wird anschließend am 22. 
Juni in den Hafenstudios in Wismar 
ausgetragen.
„Alle Spiele werden live auf unse-
rem YouTube Kanal „expert Nord“ 
gestreamt und laden zum Zuschau-
en ein“, sagt Marktleiter Michael 
Warstatis von expert Neustadt. Beim 
Finalmodus „Jeder gegen Jeden“ tre-
ten die Gewinner von den jeweili-
gen Standorten gegeneinander an. 
Marktleiter Michael Warstatis sagt: 
„Der Hauptpreis ist ein 48‘‘ OLED 
TV von Panasonic. Allerdings kön-
nen sich auch die anderen Teilneh-
mer des FC 24-Turniers auf großarti-
ge Preise freuen.“
Ergänzend sagt er: „Wir wollen für 
unsere Kunden ein Erlebnis schaffen 
und bieten ihnen neben der Veran-
staltung die Möglichkeit mit einem 
Softball auf Waschmaschinen zu 
schießen.“ Für jeden erfolgreichen 
Torschützen wartet die Chance auf 
den Hauptpreis, ein Samsung TV, 
den es zu gewinnen gilt und man 
kann sich zusätzlich Rabatte für ei-
nen Einkauf sichern. Zudem öffnet 
ab 10 Uhr eine Tauschbörse, zu der 
alle Sammelfreunde mit ihren Lieb-
lingskarten eingeladen sind. Au-
ßerdem wartet auf die Kunden ein 

EM-Bonus, wo es bis zu 400 Euro 
beim Kauf eines neuen TV-Gerätes 
gibt, ergänzt Michael Warstatis. Ab-
schließend sagt er:  „Wir freuen uns 
auf einen ereignisreichen Tag.“
Alle Daten im Überblick:
- �Vorrundenturnier expert Nord in 
Neustadt: Samstag, 25. Mai.

- �Vorrundenturnier expert Nord in 
Neumünster: Samstag, 1. Juni.

- �Finale Hafenstudios in Wismar: 
Samstag, 22. Juni.

- �Tauschbörse und Torwandschießen 
während der Vorrundenturniere 
von 10 bis 15 Uhr.

Die kompetenten Fachberater bei 
expert Nord helfen ihren Kunden 
gern dabei, die geeigneten Geräte 
für ihre Bedürfnisse zu finden. Sie 
finden Fachmärkte in Wismar, Neu-
münster und Neustadt, wo die Fach-
berater kompetent zur Seite stehen 
und eine nachbarschaftliche Bera-
tung garantieren. Die Experten der 
insgesamt drei Standorte sind dabei 
tief in ihren Regionen verwurzelt 
und bieten neben dem umfangrei-
chen expert-Sortiment eine Vielzahl 
von Services und Dienstleistungen 
an. (red)

Marktleiter Michael Warstatis von 
expert Neustadt freut sich auf das 

Vorrundenturnier am Samstag.

Ein „Neuer“ zur EM? Die TV-Abteilung zeigt die neuesten Geräte.

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 23. Mai, findet um 18 Uhr die 5. Sitzung des 
Sozialausschusses der 20. gewählten Gemeindevertretung der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand in der Aula des Ostsee-Gymnasiums, Am Kuhlbrook 1, in Timmendorfer 
Strand statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben diversen Berichten, die Darstellung der Kos-
tenentwicklungen (Schulkindbetreuung), ein Antrag der FDP-Fraktion zu Neubau 
Schulen/Kitas und Sportanlagen, Potentialflächenanalyse (Vorstellung der immobi-
lienwirtschaftlichen Untersuchungen), Arbeitskreis Kindertagesbetreuung (Ergebnis-
se und Umsetzungsempfehlungen), Arbeitskreis Kindertagesbetreuung (Neubau Ev. 
Kindergarten Timmendorfer Strand - Standortempfehlungen, Neubau Quieselhaus 
Timmendorfer Strand - Standortempfehlungen, Ev. luth. KiTa Niendorf/O. - Vorstel-
lung eines Dachausbaus), Ev.-Luth. Kindertagesstätte Timmendorfer Strand (Ge-
nehmigung eines Investitionskostenzuschusses), Aktionsplan Inklusion (Veröffentli-
chung), Errichtung eines inklusiven Spielplatzes (Umbau des Spielplatzes am Hafen), 
Neufassung der Benutzungs- und Gebührensatzung für die Gemeindebücherei 
Timmendorfer Strand, Sportförderung der Gemeinde, Großsporthalle Timmendorfer 
Strand „StrandArena“ (Antrag des NTSV Strand 08 e.V. auf Modernisierung der Gerä-
teausstattung), Nachtragsstellenplan 2024, Antrag auf zusätzliche Stellenanteile im 
Bereich der Kinder- und Jugendberatung sowie Verschiedenes.

Seniorenbeirat der Gemeinde Stockelsdorf:

Ausbildung als Nachbarschaftshilfe
Stockelsdorf. Am Samstag, dem 8. 
Juni, bietet der Seniorenbeirat der 
Gemeinde Stockelsdorf einen neuen 
Kurs zur Ausbildung als Nachbar-
schaftshilfe nach § 45 SGB durch 
den Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. an.
Der Kurs wird in den Räumen 
des Seniorenbeirates in der Se-
geberger Straße 10 durchgeführt 
und startet um 9 Uhr. Er um-

fasst acht Unterrichtsstunden.
Die Nachbarschaftshilfe wird mehr 
und mehr angefragt, so dass nun-
mehr weitere Unterstützer benötigt 
werden.
Interessierte melden sich bitte per 
E-Mail an seniorenbeirat@stockels-
dorf.de oder unter Telefon 0451-
494036 beim Vorsitzenden des Se-
niorenbeirates, Jürgen Fischer.

Es sind noch Plätze frei:

Ferienfreizeiten und Freitagsaktionen 
der Kinder- und Jugendarbeit 

Bad Schwartau. Das Kinder- und Ju-
gendbüro der Stadt Bad Schwartau 
arbeitet eifrig am Sommerferienpro-
gramm – die Freizeiten sind bereits 
online.
Besonders für die beliebte Zeltfrei-
zeit Adlerhorst sind noch Plätze für 
Jungen frei. Auch bei anderen Frei-
zeiten sind vor allem für Jugendliche 
noch einzelne Buchungsmöglich-
keiten vorhanden. Olpenitz an der 
Schlei bietet mit einem sehr schönen 
Haus für Jugendliche die Aussicht 
auf jede Mange Spaß und Freude 
pur! „Seid schnell, meldet euch an,“ 
so der Aufruf.
Ähnlich toll wie Kinder- und Ju-

gendfreizeiten sind auch die Frei-
tagsaktionen – fast alle sind schon 
ausgebucht, aber am 14. Juni kann 
man im Jugendzentrum „Alte 12“ 
Spaghetti selber machen und dann 
natürlich gemeinsam essen – lecker! 
Die Anmeldungen für alle Veranstal-
tungen sind unter www.unser-feri-
enprogramm.de/bad-schwartau zu 
finden.  Eltern werden gebeten, sich 
dort kostenlos zu registrieren. Das 
gesamte Anmeldeverfahren inklusi-
ve Zahlungen läuft über die Seite. 
Rückfragen bitte an das Kinder- und 
Jugendbüro unter Telefon 0451-
2000760 oder per E-Mail an ferien-
programm@bad-schwartau.de.
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Garten- &
Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Wir lieben Gärten!

Tel. 0 45 03 / 72047 • www.gloede-gaerten.de

INDIVIDUELLE GARTENPLANUNG
NATURSTEIN- UND PFLASTERARBEITEN
ANLAGE GESCHMACKVOLLER TERRASSEN
PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE 
ZAUNBAU

✗
✗
✗
✗
✗

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau
Dieksbarg 3, direkt an der B432

23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59

www.motorgeraete-ahrensboek

Jetzt ist die Zeit zum Vertikutieren!
Exklusiv im Fachhandel:

WB 384 RC AL
Messersystem: 22 Pendelmesser

Fangsackvolumen: 40 Liter
Wellenlager: Abschmierbar

Räder: Alu gummibereift
Motor: Loncin G 200 F

Arbeitsbreite: 38 cm
Gehäuse: Stahl
Gewicht: 46 kg

UVP 899 €

Messersystem: 22 Pendelmesser
Fangsackvolumen: 40 Liter
Wellenlager: Abschmierbar

Räder: Alu gummibereift
Motor: Loncin G 200 F

Arbeitsbreite: 38 cm

UVP 899 €

• RECYCLINGHOF •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
� 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

• ANHÄNGERVERLEIH •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
� 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

Seniorenbeirat Stockelsdorf:  400 Euro-Spende an „Praxis ohne Grenzen“ 
Stockelsdorf. Beim Seniorenfrüh-
stück am 8. Mai konnte der Senio-
renbeirat der Gemeinde Stockelsdorf 
der Praxis ohne Grenzen in Stockels-
dorf eine Spende in Höhe von 400 
Euro übergeben. Dieser Betrag wur-
de in den vergangenen Monaten von 
den teilnehmenden Seniorinnen und 
Senioren beim Bezahlen des Früh-
stücks in das Sparschwein gesteckt.
Auf dem Foto von links nach rechts: 
Helga Mascher (Seniorenbeirat), 
Harald Werner (1. Vorsitzender Ver-
ein Praxis ohne Grenzen), Christine 
Heine (Seniorenbeirat), Jürgen Fi-
scher (Vorsitzender Seniorenbeirat), 
verdeckt dahinter Heidemarie Bö-
ßenroth (Seniorenbeirat), Monika 
Rothe (Seniorenbeirat), Wolfgang 
Alisch genannt „Pfleger Wolfgang“ 
(Praxis ohne Grenzen) sowie Rosi 
Siemers und Matthias Bößenroth 
vom Seniorenbeirat.

Am Samstag wird gefeiert:

10 Jahre „Recyclinghof Bad Schwartau“ –  
ein Fest für die ganze Familie

Bad Schwartau. Der Recyclinghof Bad 
Schwartau lädt herzlich zur Feier sei-
nes zehnjährigen Bestehens am Sams-
tag, dem 25. Mai, von 8 bis 14 Uhr ein. 
Die Veranstaltung findet auf dem Recy-
clinghof Bad Schwartau, Loog 13, in Bad 
Schwartau statt.
Zur Feier des Tages erweckt der Zweck-
verband Ostholstein (ZVO)  den belieb-
ten Pflanzenflohmarkt zu neuem Leben. 
Die Besucherinnen und Besucher sind 
herzlich eingeladen, Pflanzen, Gehölze 
und Gartendekorationsartikel zu entde-
cken und zu erwerben.
Für das leibliche Wohl ist mit einer Aus-
wahl an Grillgerichten und köstlichem 
Kuchen bestens gesorgt. Auch für die 
kleinen Gäste wird viel geboten: Eine 
Hüpfburg und eine Malecke sorgen für 
Unterhaltung. Die Einnahmen des Tages 

kommen 
der loka-
len Feuer-
wehr Bad 
S c h w a r -
tau-Ren-
sefeld und 
dem Tierheim Lübeck und Umgebung zugute.
Sven Thode, Vorarbeiter des Recyclinghofs Bad 
Schwartau, freut sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher: „Wir freuen uns sehr auf den 
Tag! Zehn Jahre Recyclinghof Bad Schwartau 
– unglaublich, wie schnell die Zeit vergeht. Wir 
würden uns sehr freuen, viele von Ihnen bei uns 
begrüßen zu dürfen. Bringen Sie gute Laune und 
hoffentlich Sonnenschein mit!“
„Feiern Sie mit dem ZVO ein Jahrzehnt Recy-
clinghof Bad Schwartau und tragen Sie dazu bei, 
dass dieser Tag ein voller Erfolg wird,“ heißt es 
vom ZVO abschließend.

Sven Thode, Vorarbeiter des Recyclinghofs  
Bad Schwartau (links), und Mitarbeiter  

Mike-Andreas Dühning (rechts) freuen sich auf 
viele Gäste zum zehnjährigen Bestehen  
am kommenden Samstag. (Foto: ZVO)
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Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

Wir machen Ihren

Garten schön

23714 Bad Malente  ✆ (0 45 23) 62 86
www.dergartenbauer.de

LANDMASCHINEN - RASENMÄHER - MOTORSÄGEN

Ein Partnerbetrieb der REBO Landmaschinen

SCHWARCK LandtechnikSCHWARCK Landtechnik Tel.: 04524/74740

Am Goldberg 4 · 23701 Süsel

· Verkauf· Verkauf
· Service· Service

· Ersatzteile· Ersatzteile

• SCHÜTTGÜTER •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

• ENTSORGUNG •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Sommeröffnungszeiten

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Fotowettbewerb  
der Gemeinde Ratekau 

Ratekau. Wie schon in vergangenen 
Jahren läuft unter dem Motto: „Na-
tur fängt vor Deiner Haustür an!“ 
ein Fotowettbewerb der Gemeinde 
Ratekau: „Mächtige Eichen, süß duf-
tende Linden, Schatten spendende 
Buchen - was wäre Ratekau ohne 
seine Bäume?“ 
Das Fotomotiv sind die Bäume, die 
in der Gemeinde wachsen. Bis zum 
30. Juni können bis zu fünf Bilder an 
die E-Mailadresse: foto@ratekau.de 
geschickt werden. 
Teilnehmen können alle, die ihren 
Wohnsitz in der Gemeinde Ratekau 
haben und volljährig sind. Fotos von 
Kindern und Jugendlichen können 

von den Erziehungsberechtigten ein-
gereicht werden.
Sie können mit einem schönen Foto 
und etwas Glück einen der tollen 
Preise gewinnen. Details zum Wett-
bewerb sind im Flyer nachzulesen, 
der im Rathaus ausliegt und unter 
https://www.ratekau.de/commu-
nice-news/news auf der Website der 
Gemeinde zu finden ist.

Zweckverband Ostholstein:

 Erfolgreiche Kompostaktion stößt auf großes Interesse 
in Ostholstein

Ostholstein. Die kürzlich 
durchgeführte Kompost-
aktion, eine Zusammen-
arbeit zwischen dem ZVO 
und den Entsorgungsbe-
trieben Lübeck, erfreute 
sich in Ostholstein einer 
starken Resonanz.
Während des Aktionszeit-
raums vom 2. April bis 
zum 4. Mai wurden insge-
samt etwa 130 Mg Kom-
post kostenlos an Teilneh-
mende abgegeben. Alle 
Nutzerinnen und Nutzer 
einer Biotonne in Osthol-
stein hatten die Möglich-
keit, kostenlos Kompost 
auf den Recyclinghöfen 
des ZVO in Bad Schwar-
tau, Neuratjensdorf und 
Neustadt i.H. zu erhalten.
Die hohe Teilnahmebe-
reitschaft der Bürgerinnen 
und Bürger war besonders 
erfreulich. Die Nachfrage 
nach Kompost war derart 

Mit eigenen Wasserreserven versorgen
Wasser ist essenziell für Men-

schen, Tiere und Pflanzen. 
Ohne ausreichend Bewässerung 
gedeihen weder die Pflanzen im 
Beet, noch wächst die Hecke. Die 
bequemste - oft aber auch teuerste 
- Quelle ist das Leitungswasser. Als 
kostengünstige und umweltfreundli-
che Alternative hat sich, gerade bei 
kleinen Gärten, das Regenwasser 
bewährt.

In kleinen Gärten reicht invielen 
Fälle bereits eine einfache Regen-
tonne als Sammelbehälter unter 
dem Regenrohr für die Bewässe-
rung aus. Ein Deckel schützt vor 
Verunreinigungen und verhindert, 
dass Stechmücken die Wasserstelle 
zur Eiablage nutzen. Bei größeren 
Gärten lohnt sich eine Zisterne oder 
sogar die Bohrung eines Brunnens. 
Für letzteres sollte jedoch genügend 
Zeit und Geld für die Planung und 
Bohrung sowie den behördlichen 
Aufwand einkalkuliert werden. 
Wasser sparen
Bei der Bewässerung mit Regnern, 
Brausen oder mit einem wasserspa-
renden Tropfsystem helfen Pumpen, 

um das Wasser aus Regentonnen, 
Brunnen oder Zisternen zu fördern. 
Das schont nicht nur den Geldbeu-
tel, sondern spart auch kostbares 
Trinkwasser.Das überarbeitete Sorti-
ment eines Herstellers bietet ausge-

sprochen leise Pumpen, die erstma-
lig auch per Bluetooth bedien- und 
automatisierbar sind. Dank effizien-
ter Hydraulik lässt sich das Wasser 
kraftvoll und dennoch mit geringen 
Stromkosten aus fördern.

In kleinen Gärten reicht oft bereits eine einfache Regentonne als 
Sammelbehälter aus. Werkfoto: Gardena
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Raupenbagger · Mobilbagger
Minibagger · Planierraupen
Teleskoplader · Kompaktlader
Kettendumper · Muldenkipper
Schaufellader · Kompressoren
Walzenzüge · Aufbruchhämmer
Steinknacker · Fugenschneider
Rüttler · Tauchpumpen · Stampfer
Häcksler · Bautrockner usw.

www.graaf-baumaschinen.de

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe
Der neue Gartenkatalog 

ist da.

Über 235 Jahre

• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Sommeröffnungszeiten

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

Jaacks e.K.

O
S
T
S
E
E
-
T
E
A
M

Ostsee-Team-Jaacks e.K.
Eutiner Str. 52
23689 Pansdorf
info@ostseeteam-jaacks.de
Telefon: 04504-607955
Handy: 0176-80663614

• Baggerarbeiten
• Kellerwandsanierungen
•  Reparaturen von Schadstellen  

an Rohrleitungen
•  Rohrgräben für Schmutz- und 

Regenwasserleitungen
• Setzen von Schächten
• Hausanschlüsse
• Drainagearbeiten
• Pflasterarbeiten
• Terrassenplatten

• CONTAINERDIENST •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

Fotowettbewerb  
der Gemeinde Ratekau 

von den Erziehungsberechtigten ein-
gereicht werden.
Sie können mit einem schönen Foto 
und etwas Glück einen der tollen 
Preise gewinnen. Details zum Wett-
bewerb sind im Flyer nachzulesen, 
der im Rathaus ausliegt und unter 
https://www.ratekau.de/commu-
nice-news/news auf der Website der 
Gemeinde zu finden ist.

Zweckverband Ostholstein:

 Erfolgreiche Kompostaktion stößt auf großes Interesse 
in Ostholstein

Ostholstein. Die kürzlich 
durchgeführte Kompost-
aktion, eine Zusammen-
arbeit zwischen dem ZVO 
und den Entsorgungsbe-
trieben Lübeck, erfreute 
sich in Ostholstein einer 
starken Resonanz.
Während des Aktionszeit-
raums vom 2. April bis 
zum 4. Mai wurden insge-
samt etwa 130 Mg Kom-
post kostenlos an Teilneh-
mende abgegeben. Alle 
Nutzerinnen und Nutzer 
einer Biotonne in Osthol-
stein hatten die Möglich-
keit, kostenlos Kompost 
auf den Recyclinghöfen 
des ZVO in Bad Schwar-
tau, Neuratjensdorf und 
Neustadt i.H. zu erhalten.
Die hohe Teilnahmebe-
reitschaft der Bürgerinnen 
und Bürger war besonders 
erfreulich. Die Nachfrage 
nach Kompost war derart 

groß, dass zeitweise Engpäs-
se auf den Recyclinghöfen 
des ZVO verzeichnet wur-
den. Die Hälfte des Kom-
posts wurde über den Recy-
clinghof in Neustadt i.H. 
verteilt, gefolgt vom Recy-
clinghof in Bad Schwartau. 
Angesichts des Erfolgs plant 
der ZVO, im nächsten Jahr 
eine ähnliche Aktion zu ver-
anstalten.
Der ZVO möchte sich herz-
lich bei allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern sowie 
den Entsorgungsbetrieben 
Lübeck für die reibungslose 
Abwicklung bedanken. Die 
Aktion zielt darauf ab, die 
Attraktivität der Biotonne zu 
steigern und die Bedeutung 
korrekter Abfalltrennung zu 
unterstreichen. Die Entsor-
gungsbetriebe Lübeck be-
handeln einen Großteil des 
in Ostholstein gesammelten 
Bioabfalls, und im Gegenzug 
erhielt der ZVO Kompost, 

den er den Bürgerinnen und Bür-
gern, die eine Biotonne nutzen, kos-
tenfrei zur Verfügung stellte.

Bernd Westensee, Gefahrgutbeauftragter der ZVO-
Recyclinghöfe, freut sich über das große Interesse an 

der Kompostaktion. (Foto: ZVO)

Mit eigenen Wasserreserven versorgen

sprochen leise Pumpen, die erstma-
lig auch per Bluetooth bedien- und 
automatisierbar sind. Dank effizien-
ter Hydraulik lässt sich das Wasser 
kraftvoll und dennoch mit geringen 
Stromkosten aus fördern.

In kleinen Gärten reicht oft bereits eine einfache Regentonne als 
Sammelbehälter aus. Werkfoto: Gardena

In Hochform
Hochbeet-Gewächshäuser ermöglichen nicht nur komfortables 

und ertragreiches, sondern auch saison- und wetterunabhängiges 
Gärtnern – und vereinen damit das Beste aus zwei Welten. Ein Her-
steller hat stabile, witterungsbeständige und 
langlebige Gewächshäuser mit 
integrierten Hochbeeten im 
Angebot, die nach indivi-
duellen Wünschen kon-
figuriert werden können. 
Größe, Ausstattung, Vergla-
sung – alles kann den per-
sönlichen Bedürfnissen 
angepasst werden. Die 
praktischen Hochbeete 
mit einer Höhe von 60 
oder 80 Zentimeter kön-
nen wahlweise U-förmig 
oder einseitig links oder 
rechts im Gewächshaus an-
geordnet werden. Die einsei-
tige Anordnung hat den Vorteil, 
dass niedrig wachsende Pflanzen 
wie Erdbeeren oder Radieschen be-
quem im Hochbeet angebaut werden kön-
nen, während Klettergemüse wie Bohnen, Gurken oder Erbsen in den 
beiden Bodenbeeten gedeihen und in die Höhe ranken.

Werkfoto: Wama
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Ihre Immobilie
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

oder 
anzeigen@reporter-tdf.de

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

0451  -  88  333  766
in fo@die fachmakler.de

Eigentumswohnungen in Ahrensbök
Neubau | ab 55 m2 | 185.000,– € 

barrierefrei | Terrasse 
23623 Ahrensbök | Bahnhofstraße

Tel. 0451 / 88333335  
oder 0174 / 8851531

Ihr Traumhaus mit Ostseeblick
Neubau | 120 m2 Wfl. | Fertigstellung 2025 
Sonderberatung: Sonntags von 14 – 16 Uhr

Bergstraße 20 | 23730 Sierksdorf

Tel. 0451 / 88333335  
oder 0174 / 8851531

– Anzeige –             	           – Anzeige –

51. Spielzeit startet am 27. September:

„Theater in der Stadt“ – denn live ist besser!
Neustadt in Holstein. Im September 
startet das „Theater in der Stadt“ be-
reits in seine 51. Spielzeit und am 8. 
November feiert das „Theater in der 
Stadt“ seinen 50. Geburtstag. „Wir 
freuen uns, diesen runden Geburts-
tag gemeinsam mit vielen Ehrengäs-
ten und unserem tollen Publikum 
zu feiern, denn nur durch die Treue 
unseres Publikums haben wir diesen 
Meilenstein erreicht,“ so Bürger-
meister Mirko Spieckermann. Die 
Jubiläumsveranstaltung startet im 
Gegensatz zu allen anderen Gast-
spielen bereits um 19 Uhr mit einer 
kleinen Feierstunde inklusive Festre-
den und Gastvortrag. Ab 20 Uhr be-
streitet das Trio „Bidla Buh“ mit Mu-
sik-Comedy und Entertainment den 
Theaterabend. Wer das Trio kennt, 
weiß um das phantastische Können 
der Ausnahmemusiker mit ihrem 
hoch komödiantischen Talent.

Jubiläums-Gewinnspiel

Zum runden Geburtstag hat der 
KulturService etwas Besonderes 
vorbereitet. So gibt es in der The-
aterbroschüre in dieser Saison ein 
Jubiläums-Gewinnspiel. Wer die 
Broschüre aufmerksam liest, hat 
gute Chancen, einen der Theater-
preise zu gewinnen. In der Zeit von 
September 2024 bis März 2025 
werden jeden Monat Karten und 
Gutscheine für das „Theater in der 
Stadt“ verlost. Die Ziehung der Ge-
winnerinnen und Gewinner erfolgt 
immer in der ersten Woche eines 
jeden Monats.

Theater – denn live ist besser

„Theater in der Stadt“ bleibt sei-
nem Motto treu, denn es drückt auf 
wunderbare Weise aus, warum es 
sich lohnt eine Theatervorstellung in 
Neustadt in Holstein zu besuchen: 
Ein Theaterbesuch in Neustadt in 
Holstein bedeutet Kultur zu erleben, 
kurze Wege und den direkten Kontakt 
mit anderen Kulturinteressierten aus 
der Region.
„Theater in der Stadt“ arbeitet von 
Beginn an mit renommierten Thea-
teragenturen zusammen und kann 
somit aktuelle Schauspiele mit nam-
haften Künstlern wie Tom Gerhardt, 
Rufus Beck, Peter Kremer, Torsten 

Münchow, Kathrin Ackermann, Ste-
fanie Hertel, Sascha Hödl, Moritz 
Otto sowie dem Ensemble des Ham-
burger Ohnsorg-Theaters, dem Trio 
Bidla Buh und der Irish Folk Band 
Woodwind & Steel auf die Neustäd-
ter Theaterbühne holen. Diese und 
noch viele mehr können im Herbst/
Winter 2024/2025 im Theatersaal an 
der Jacob-Lienau-Schule live erlebt 
werden.

Theaterkarten nach Maß –  
für jeden ist etwas dabei

Der KulturService bietet weiterhin die 
beliebten Theaterabonnements an. Es 
kann aus drei Abo-Ringen gewählt 
werden. Die drei Komödien „Zwei 
Männer ganz nackt“, „Die amerika-

nische Päpstin“ und „SMILEY“ bilden 
das rote Abonnement. Die Schau-
spiele „Altes Land“, „Der Wal“ und 
„African Queen“ bilden das grüne 
Abonnement und ein Potpourri aus 
Komödie und Volkstheater findet 
das Publikum mit den Gastspielen 
„Hausmeister Krause – Du lebst nur 
zweimal“, „Landunter – Eine Nacht 
am Ende der Welt“ und „Wi packt ut 
– Das Plattpaket“ im gelben Abonne-
ment. Für Abonnenten bedeutet das 
neben einer Preisersparnis zusätzlich 
eine Garantie für gleiche Sitzplätze 
in ihrem Abo-Ring. Der Verkauf der 
Abonnements läuft noch bis 30. Juni.
Zusätzlich zum Abonnement stehen 
noch drei musikalische Veranstaltun-
gen auf dem Spielplan. Bei der Jubi-
läumsveranstaltung darf sich das Pub-
likum auf das Hamburger Trio „Bidla 
Buh“ freuen. Ihre Musik-Comedy ist 
legendär. Silvester steht wiederum 
ganz im Zeichen von Irish Folk & 
Entertainment mit der Gruppe Wood-
wind & Steel und im Februar präsen-
tiert das Ensemble um Stefanie Hertel 
die Musik-Komödie „Avanti! Avanti!“. 
Karten für diese drei Gastspiele gibt 
es bereits ab 15. Mai bei allen Vor-
verkaufsstellen von „Theater in der 
Stadt“ und im Online-Ticketing.
Alle weiteren Informationen zur 
Spielzeit 2024/2025, auch speziell 
zur Jubiläumsveranstaltung, stehen 
unter www.stadt-neustadt.de/thea-
ter zur Verfügung. Weitere Fragen 
zur 51. Spielzeit beantwortet Beate 
Weidemann vom KulturService per-
sönlich, telefonisch unter 04561-
619-321 oder per E-Mail an theater@
stadt-neustadt.de.

Schauspieler Tom Gerhardt kommt am 29. September mit „Hausmeister 
Krause – Du lebst nur zweimal“ (Abo gelb) ins „Theater in der Stadt“.

(Foto: Julian Huke)

Blutspendetermin beim DRK Pansdorf:

Menü als Belohnung 
Ratekau. Das Engagement von 
Blutspendern ist und bleibt für eine 
lückenlose Sicherstellung der Pati-
entenversorgung ohne Alternative. 
Langjährige Spender tragen wesent-
lich zur Absicherung der Blutversor-
gung bei. Besonders aus der soge-
nannten Baby-Boomer-Generation 
erschließt sich der größte Teil des 
DRK-Blutspenderstammes.
Um sich bei den Blutspendern zu 
bedanken und auch die jüngere Ge-
neration zu motivieren, freut sich 
der Vorsitzende Dirk Kubat des DRK 
Ortsvereins Pansdorf besonders über 
die Unterstützung von Mc Donalds. 
„Jeder Spender erhält während unse-
rer nächsten DRK-Blutspendeaktion 
einen Gutschein über ein McMenü“, 
so Kubat. „Neben dem Dankeschön 

für unsere langjährigen Spender 
hoffen wir natürlich auch auf Erst-
spender. Wir benötigen jede Spende 
dringend zur Patientenversorgung.“
Der Blutspendetermin findet am 
Donnerstag, dem 30. Mai, von 16 
bis 19.30 Uhr in Techau im Feuer-
wehrgerätehaus, Mühlenstraße 31a, 
statt.
„Natürlich werden alle Blutspender 
im Anschluss an die Spende auch 
noch mit einem Imbiss gestärkt. Ge-
plant ist Grillwurst“, so Kubat weiter.
Für die DRK Butspendetermine 
ist eine Terminreservierung erfor-
derlich. Diese kann online unter 
https://www.blutspende-nordost.
de/blutspendetermine/ oder telefo-
nisch über die kostenlose Hotline 
0800/1194911 erfolgen.

Kostenloser Orientierungskurs:

Was tun bei Pflegebedürftigkeit? 
Bad Schwartau. Eine Pflegesituation 
in der Familie wirft für die Angehöri-
gen viele Fragen auf: „Wie organisie-
re und finanziere ich die Versorgung 
zu Hause? Wann und wie beantrage 
ich eine Einstufung in die Pflegever-
sicherung? Welche Hilfen und Hilfs-
mittel gibt es? Wie bekomme ich sie? 
Was kann ich tun, wenn die Woh-
nung umgebaut werden muss? Was 
macht man dann in dieser Zeit mit 
dem/der Pflegebedürftigen? Welche 
Entlastung gibt es für Angehörige von 
Menschen mit Demenz?“

In der AWO Begegnungsstätte, Au-
guststraße 34a, in Bad Schwartau 
findet am Donnerstag, dem 30. Mai, 
von 16 bis 19 Uhr ein Orientierungs-
kurs zur Pflege & Pflegeversicherung 
unter dem Titel „Was tun bei Pflege-
bedürftigkeit?“ statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist unbedingt erforderlich!
Kursprogramm und Online-Anmel-
dung:  www.angehoerigenschule.de
oder per E-Mail an anmeldung@an-
gehoerigenschule.de oder  Telefon 
040-25767450.
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Sommermonate im Hotel-Restaurant Wennhof:

 Grillen, Spargel, Bierstube „Der Kutscher“ und ein schöner Biergarten
Scharbeutz. Im Hotel-Restaurant 
Wennhof in der Seestraße 62 in 
Scharbeutz ist immer Saison: Bei 
verschiedenen Events sorgt das Team 
rund um Susanne und Davide Vero-
nese immer wieder für verschiedene 
Highlights.
So wird, wie in jedem Jahr, freitags 
bei „Wind und Wetter“ gegrillt (von 
April bis Ende September).  Ob Brat-
wurst, Bauchspeck, Nackensteaks 
oder Hähnchen. Mit verschiedenen 
Salaten, Dips, Grillgemüse und 
Ofenkartoffeln (pro Person 19,90 
Euro), ist für jeden etwas dabei.
Ein besonderer Clou: Am Freitag, 
dem 7. Juni, wird dieser Grillabend 
wieder einmal getoppt mit Live-Mu-
sik von Mayck Corner! Der Sänger, 
Songwriter und Gitarrist spielt einen 
bunten Mix aus Rock-Pop-Klassi-
kern, Evergreens, Oldies und aktu-
elle Hits. Natürlich hat er auch ein 
paar eigene Hits mit dabei.

„Da er bereits auch im letzten Jahr 
bei uns war, sind die Plätze sehr ge-
fragt! Bitte unbedingt reservieren: 
entweder um 17 Uhr oder um 19.30 
Uhr,“ berichtet Susanne Veronese.
„Die Fußball-Europameisterschaft 
steht auch wieder vor der Tür. Selbst-
verständlich können Sie alle Spiele 
bei uns im Biergarten oder in unse-
rer Bierstube live verfolgen!“
Die Bierstube „Der Kutscher“, wel-
che auch Sky-Sportsbar ist, hat von 
Donnerstag bis Samstag ab 15 Uhr 
und sonntags zum Frühschoppen ab 
12 Uhr mit einem Kirchenschnaps 
geöffnet. Bei schönem Wetter kann 
man auch gerne das „kühle Blonde“ 
oder Prosecco auf Eis in der Loun-
ge-Ecke genießen!
Außerdem gibt es für alle Spar-
gel-Liebhaber eine spezielle Emp-
fehlungskarte: Spargel klassisch 
mit  hausgemachter Sauce Hol-
landaise, wahlweise mit Schin-

ken, Rumpsteak und vieles mehr. 
Für die nicht Spargel-Liebhaber 
gibt es selbstverständlich Alternati-
ven wie zum Beispiel Lammkarree, 
Lachsfilet oder Holzfällersteak.
Das Restaurant ist täglich von 
11.30 Uhr bis 22 Uhr geöffnet 
(warme Küche montags bis freitags 
von 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr sowie 
von 17 Uhr bis 21 Uhr, samstags 
und sonntags durchgehend Küche)
Von Montag bis Freitag wird außer-
dem weiterhin ein täglich wech-
selnder Mittagstisch angeboten.
Reinschauen lohnt sich immer: Ob 
auf ein kühles Getränk, hausgeba-
ckener Kuchen sowie Eis- und Kaf-
feespezialitäten!

Sänger, Songwriter und Gitarrist 
Mayck Corner tritt am 7. Juni 

beim Grillabend im Wennhof auf. 
(Foto: Veranstalter)
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1964 Deine Familie und Kollegen

Liebe Mareen, heute feiern wir nicht nur einen besonderen 
Tag, sondern auch einen bemerkenswerten Menschen - 
dich! 60 Jahre voller Erlebnisse, Herausforderungen, 
Siege und unvergesslicher Augenblicke liegen hinter dir. 
Feiere heute deine Erfolge, deine Träume und all die 
wunderbaren Dinge, die noch kommen mögen. 

Auf  die nächsten 60 Jahre voller Liebe, Gesundheit 
und unendlichem Glück!

Herzlichen Glückwunsch

Am 24. Mai:  Stockelsdorf feiert „75 Jahre Grundgesetz“
Stockelsdorf. „Unser Grundgesetz 
haben wir am 23. Mai 2024 genau 
75 Jahre. Dieses Jubiläum feiern wir 
in Stockelsdorf am Freitag, dem 24. 
Mai, ab 15 Uhr im und um das Rat-

hau, sowie rund um die Kirche,“ so 
die Stockelsdorfer Bürgermeisterin 
Julia Samtleben.
Neben den Parteien nehmen 17 Ver-
eine und Organisationen teil und 
präsentieren ihre ehrenamtliche Ar-
beit für unsere Gesellschaft.
Die Veranstaltung eröffnen Bürger-
meisterin Julia Samtleben und Bür-
gervorsteher Manfred Beckmann 
um 15 Uhr. Romy Salvagno liest 
um 16.30 Uhr im Rathaussaal über 
Krieg und Frieden.
Musikalisch wird die Veranstaltung 
bis 20 Uhr begleitet vom Feuerwehr-
musikzug, der Jugendband „black 

sheep“, der Band „GUESS & FRI-
ENDS“ und der Sängerin Anna Lud-
wikowska. Für das leibliche Wohl 
wird ebenfalls gesorgt. Um 16 Uhr 
ist Landrat Timo Gaarz zu Gast und 
freut sich auf Gespräche mit den 
Bürgerinnen und Bürgern.
Aber nicht nur die 75 Jahre Grund-
gesetz stehen im Mittelpunkt, es 
geht auch um Wertschätzung eh-
renamtlicher Tätigkeiten in unserer 
Gesellschaft.
16 Tage später ist die Europawahl 
und diese war noch nie so wichtig 
wie in diesem Jahr. Es geht um den 
Erhalt und die Stärkung der Demo-

kratie in Europa. Freie Wahlen sind 
ein wichtiges Grundrecht, das gilt es 
wahrzunehmen.
Vom 21. bis zum 24. Mai findet 
zudem eine von den Schülerinnen 
und Schülern der Gerhard-HiIgen-
dorf-SchuIe gestaltete Ausstellung 
zu den Grundrechten im Foyer des 
Sitzungssaals im Rathaus statt.
Wer einen Besuch eines Fußball-
spiels (VfB-Lübeck), einen Besuch 
im Theater am Tremser Teich, Buch-
preise oder andere attraktive Preise 
gewinnen möchte, ist eingeladen, 
an unserer Grundgesetzrallye teilzu-
nehmen.

 „Tanzen am Meer“ wieder open air in Niendorf/Ostsee
Niendorf. Seit 2015 präsentiert die 
Timmendorfer Strand Niendorf Tou-
rismus GmbH (TSNT GmbH) mit 
DJ René Kleinschmidt in Niendorf/
Ostsee die überaus beliebte Veran-
staltungsreihe „Tanzen am Meer”, 
die Jung und Alt gleichermaßen an-
spricht.

Nach dem Erfolg in den letzten Jah-
ren wird die „Tanz-Party” in dieser 
Sommersaison an fünf Terminen 
von Mai bis September – einmal im 
Monat mittwochs auf dem Platz am 
„Haus des Kurgastes“ in Niendorf/
Ostsee – jeweils ab 19 Uhr – präsen-
tiert. Die Veranstaltungsreihe startet 
am kommenden Mittwoch, dem 29. 
Mai. 
Beim „Tanzen am Meer“ in Niendorf 
können die Gäste bei freiem Ein-
tritt wieder einen tollen Abend mit 
großartiger Musik und einem kühlen 
Drink vom Café „MeerBri“ direkt am 
Niendorfer Strand open air erleben. 

Egal ob aktuelle Hits aus den 
Charts, Schlager, Oldies, Dan-
ce-Classics oder Sommer-Hits,  
ob Discofox oder auch mal einen 
Walzer: DJ René Kleinschmidt 
präsentiert bei der Tanz-Party auf 
dem Platz am Haus des Kurgas-
tes in Niendorf/Ostsee auch an  
den weiteren Terminen am 26. Juni, 
24. Juli, 28. August und am 11. 
September wieder einen bunten 
Musik-Mix zum Tanzen, Mitwip-
pen, Mitsingen und Mitfeiern – mit 
herrlichem Blick aufs Meer und auf 
die abends beleuchtete Niendorfer 
Seebrücke.

Die TSNT GmbH startet mit 
DJ René Kleinschmidt in die 
Open air-Saison der beliebten 
Veranstaltungsreihe „Tanzen am 
Meer“.
(Foto: TSNT GmbH/Schöning)

Freuen sich darauf, mit den 
Stockelsdorfern und weiteren 

Gästen das 75-jährige Bestehen 
des Grundgesetzes zu feiern: 

Bürgermeisterin Julia Samtleben und 
Karl-Ludwig Tretau, Vorsitzender des 

Arbeitskreises Kultur.
(Foto: Gemeinde Stockelsdorf/hfr)
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

DER Partner 
rund ums 

Bauen.
www.carl-bremer.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

04504-70709-0
Fax 04504-70709-28

Tiefbau • Erd- und P�asterarbeiten • Abbruch
Containerdienst • Baustoffe • Recyclinghof

www.langbehn-bau.de

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 55 JahrenMeisterbetrieb seit über 55 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Arbeiten rund ums  

Haus...
Dorfstraße 45 d 
23619 Mönkhagen
Tel. 0 45 06 / 188 462 
Mobil 01 51 / 127 500 79
E-Mail: info@hum-loks.de · www.fenster-tueren-luebeck.de

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Anzeige 			   Anzeige
Autolackier- & Karosserie-Fachbetrieb Michael Rehn GmbH &Co. KG: 

Umfassender Service aus einer Hand

Anzeige 			   Anzeige
„Fiergolla“ macht es möglich:

Schön wohnen im Garten 

Der langjährige Mitarbeiter Ingmar Schmidt hat die Firma jetzt von 
Unternehmensgründer Michael Rehn übernommen.

„Heute gibt es technisch perfekte Lösungen für das Wohnzimmer im Grünen“, 
weiß Geschäftsführer Jan-Frederik Fiergolla.

Pansdorf. Im Jahr 1990 wagte Micha-
el Rehn im Gewerbegebiet Ratekau 
den Sprung in die Selbstständigkeit. 
Zehn Jahre später folgte der Neu-
bau und Umzug ins Gewerbegebiet 
Pansdorf, wo ein Autolackier- und 
Karosseriefachbetrieb nach moderns-
ten Gesichtspunkten entsteht. Heute 
beschäftigt der Maler- und Lackierer-
meister 16 qualifizierte Mitarbeiter.
Wichtige Veränderungen standen in 
den letzten Jahren in dem Meister-
betrieb an: Die Umfirmierung in die 
„Autolackier- & Karosserie-Fachbe-
trieb Michael Rehn GmbH & Co. KG“, 
der langjährige Mitarbeiter Ingmar 
Schmidt ist anteilig als Geschäftsfüh-
render Gesellschafter in die Firma ein-
gestiegen und der Betrieb wurde durch 
den Anbau einer Karosseriewerkstatt 
mit Schwerpunkt Unfallinstandset-

Lübeck. Die Zeiten sind vorbei, als 
man die Terrasse nur bei schönstem 
Sommerwetter nutzen konnte. Heute 
gibt es technisch perfekte Lösungen 
für das Wohnzimmer im Grünen und 
die Übergänge zwischen geschütztem 
Raum und Garten werden fließen-
der. „Die Terrasse ist längst zu einem 
vergrößerten Wohnzimmer mit dem 
gewissen Extra geworden“, erklärt 
Jan-Frederik Fiergolla von der Firma 
Fiergolla GmbH in Lübeck. „Heute 
werden wir immer wetterunabhängiger 
und können dank innovativer Bauele-
mente die besondere Atmosphäre der 
schicken Gemütlichkeit im Wohnzim-
mer in Verbindung mit grünem Garten
flair genießen.“ Die Firma Fiergolla 
GmbH bietet technische, architekto-
nische und individuelle Lösungen, um 
Terrassen mit allem Komfort auszustat-

ten. Passend zum Baustil und der Fas-
sadenstatik des Gebäudes können zum 
Beispiel elegante Pergolen aus pulver-
beschichtetem Aluminium eingebaut 
werden. Beliebt sind nach wie vor die 
traditionellen Kassettenmarkisen. „Im 
Trend sind außerdem ganz neu entwi-
ckelte Baldachintücher aus PVC, die 
nach Bedarf Schatten spenden, den 
freien Blick zum Himmel öffnen oder 
verdunkeln“, so der Geschäftsführer.
Auch das Klima des grünen Wohnzim-
mers lässt sich fantastisch regulieren. 
„Eine angenehme Luftzirkulation wird 
durch innovative Systeme der Herstel-
ler geschaffen“, sagt Fiergolla. Seiten-
markisen oder Verglasungen, beson-
dere Beleuchtungen und Heizstrahler 
vervollständigen das grüne Ambiente.
Kontakt: Fiergolla GmbH, Telefon: 
0451/55022, www.fiergolla.de.
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Malerarbeiten
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 55 JahrenMeisterbetrieb seit über 55 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Arbeiten rund ums  

Haus...
Dorfstraße 45 d 
23619 Mönkhagen
Tel. 0 45 06 / 188 462 
Mobil 01 51 / 127 500 79
E-Mail: info@hum-loks.de · www.fenster-tueren-luebeck.de

Anzeige 			   Anzeige
Autolackier- & Karosserie-Fachbetrieb Michael Rehn GmbH &Co. KG: 

Umfassender Service aus einer Hand

Anzeige 			   Anzeige
„Fiergolla“ macht es möglich:

Schön wohnen im Garten 

Der langjährige Mitarbeiter Ingmar Schmidt hat die Firma jetzt von 
Unternehmensgründer Michael Rehn übernommen.

„Heute gibt es technisch perfekte Lösungen für das Wohnzimmer im Grünen“, 
weiß Geschäftsführer Jan-Frederik Fiergolla.

Pansdorf. Im Jahr 1990 wagte Micha-
el Rehn im Gewerbegebiet Ratekau 
den Sprung in die Selbstständigkeit. 
Zehn Jahre später folgte der Neu-
bau und Umzug ins Gewerbegebiet 
Pansdorf, wo ein Autolackier- und 
Karosseriefachbetrieb nach moderns-
ten Gesichtspunkten entsteht. Heute 
beschäftigt der Maler- und Lackierer-
meister 16 qualifizierte Mitarbeiter.
Wichtige Veränderungen standen in 
den letzten Jahren in dem Meister-
betrieb an: Die Umfirmierung in die 
„Autolackier- & Karosserie-Fachbe-
trieb Michael Rehn GmbH & Co. KG“, 
der langjährige Mitarbeiter Ingmar 
Schmidt ist anteilig als Geschäftsfüh-
render Gesellschafter in die Firma ein-
gestiegen und der Betrieb wurde durch 
den Anbau einer Karosseriewerkstatt 
mit Schwerpunkt Unfallinstandset-

zung erweitert. „Dadurch können wir 
unseren Kunden noch umfassenderen 
Service aus einer Hand anbieten“, so 
Michael Rehn.
Rund 350 Quadratmeter Arbeitsfläche 
sind hinzugekommen. In der einen 
Hälfte des Anbaus finden Karosserie-
bauten statt, in der anderen werden 
Vermessungen von Lichtanlagen und 
Achsen sowie die Diagnose für Un-
fallreparatur und die Kalibrierung von 
Assistenzsystemen durchgeführt – di-
gital und mit modernsten Geräten.
Der Autolackier- und Karosseriefach-
betrieb ist per Kundenvotum mittler-
weile mehr als ein Dutzend mal als 
„Werkstatt des Vertrauens“ ausge-
zeichnet worden und hat seinen Sitz 
in Pansdorf am Voßbarg 1. Kontakt: 
Telefon 04504/3838; E-Mail: autola-
ckierung.rehn@t-online.de.

ten. Passend zum Baustil und der Fas-
sadenstatik des Gebäudes können zum 
Beispiel elegante Pergolen aus pulver-
beschichtetem Aluminium eingebaut 
werden. Beliebt sind nach wie vor die 
traditionellen Kassettenmarkisen. „Im 
Trend sind außerdem ganz neu entwi-
ckelte Baldachintücher aus PVC, die 
nach Bedarf Schatten spenden, den 
freien Blick zum Himmel öffnen oder 
verdunkeln“, so der Geschäftsführer.
Auch das Klima des grünen Wohnzim-
mers lässt sich fantastisch regulieren. 
„Eine angenehme Luftzirkulation wird 
durch innovative Systeme der Herstel-
ler geschaffen“, sagt Fiergolla. Seiten-
markisen oder Verglasungen, beson-
dere Beleuchtungen und Heizstrahler 
vervollständigen das grüne Ambiente.
Kontakt: Fiergolla GmbH, Telefon: 
0451/55022, www.fiergolla.de.
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Wir brauchen DICH für die Produktion von Modulhäusern!
Wir suchen einen selbstständigen und eigenverantwortlichen Kollegen, der Lust hat, 

in einem jungen Team in Vollzeit zu arbeiten.

Handwerker (m/w/d) für Modulbau / Monteur Holzverarbeitung
Einarbeitung bei Quereinsteigern ist kein Problem. Eine neue Stelle ist ab sofort frei.

Melde Dich bei BCC Mobile Bungalows 
unter: Tel. 01 74 / 6 14 80 20 oder per Mail an: office@bcc-mb.eu

Zur Erweiterung unseres multiprofessionellen Teams suchen wir 
zum 01.09.2024 in Stockelsdorf engagierte und motivierte

Schulbegleiter*innen
und freuen uns über Bewerbungen von Fachkräften  

sowie sozial erfahrenen Kräften.

Bewerbungen gerne z.Hd. Frau Jule Semerak  
per E-Mail an:  

verwaltung@impuls-familienhilfe.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung schriftlich per Post
Burg - Blieschendorfer Weg 1 - 23769 Fehmarn

per Mail mail@burg-klause.de oder telefonisch 04371 - 500 20

★ ★ ★ ★

Kommt in unser Team
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung 

zur Verstärkung unseres Teams,

für unsere Küche:
Commis de Cuisine/ Demi de Cuisine (m/w/d)

für unser Restaurant:
Commis de Rang/ Demi de Rang (m/w/d)

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Mitarbeiter/in  
in Voll- und Teilzeit für unsere 

Spielothek in Neustadt gesucht. 
Bewerbungen: Büro bis 16 Uhr
  04521/7 90 95 00  
od. 0175 / 2 14 87 50.

Hast du Lust 
auf Qualitätsfutter?

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) für
Produktion und Futterwerk

WIR BIETEN:
einen unbefristeten Vertrag
leistungsgerechte
Vergütung 
junges, dynamisches Team 
geregelte Arbeitszeiten 
individuelle
Entwicklungsmöglichkeiten 

IHR PROFIL: 
technisches Verständnis 
eigenständige und
umsichtige Arbeitsweise
Hands-On-Mentalität
Teamfähigkeit
Lust mit anzupacken 
Schichtbereitschaft

Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
 ji@stroeh-hobbersdorf.de |  Hr. Isaakson 0173/9118456

Wilhelm Ströh jun. GmbH Co. KG  | Am Mühlenberg 4 |
23689 Hobbersdorf | www.hobbersdorfer-muehle.com

Unser Team wünscht sich  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Unterstützung in folgenden Bereichen:

- Housekeeping 
in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe.

Sie fühlen sich angesprochen?

Dann freuen wir uns  
auf Ihre vollständige Bewerbung!

Hotel Royal
Frau Stefanie Würz
Kurpromenade 2

23669 Timmendorfer Strand
www.royal-timmendorf.de

E-Mail: personal@coastcollection.de

Koch (m/w/d) 
in Vollzeit

Servicemitarbeiter Frühstück (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeit

Servicemitarbeiter Abendservice (m/w/d)  
in Vollzeit 

Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, übertarifliche Bezahlung in einer familiären Atmosphäre.
Bewerbungen senden Sie bitte an: Landhaus Carstens Hotel & Restaurant 

Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand · E-Mail: kuehnau@landhauscarstens.de
Auskünfte erhalten Sie unter 0 45 03 - 60 80, Ansprechpartnerin: Frau Paula Kühnau.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Radio-Fernsehtechniker/  
Informationstechniker 
(m/w/d) auf 538-€-Basis

in Teil- oder Vollzeit
zu sofort gesucht.

Bewerbungen bitte an:
info@futuretechnik.de
Futuretechnik Sereetz

– Anzeige –                    						      – Anzeige –

Die Atlas-Experten helfen und bringen den Körper ins Gleichgewicht:

 Wieder fit und mehr Energie durch Atlaskorrektur
Leezen. Es gibt viele Beschwerden 
und Erkrankungen, die das Leben 
einschränken können. Die Sym-
ptome sind vielfältig: Ob Kopf-
schmerzen bis hin zu Migräne, 
Störung innerer Organe, Erschöp-
fung und Schlafstörung, Hals-, 
Nacken- und Schulterverspannun-
gen, Rückenschmerzen bis zum 
Bandscheibenvorfall, Burn Out 
und Depressionen oder Dreh- und 
Lagerungsschwindel.
Um zum Beispiel Blockaden und 
muskuläre Verspannungen zu lö-
sen und somit Linderung zu schaf-
fen, sind nicht immer Medikamen-
te notwendig, denn oft hilft die 
sehr sanfte Behandlungsmethode 
der Atlasenergie nach Gräber.
„Atlas ist der erste Halswirbel und 
der Träger des Kopfes,“ erklären 
die Atlasexperten Maike und Jörg 
Hoffmann. „Den Atlaswirbel kann 
man mit dem Fundament eines 
Hauses vergleichen, wenn dies 
schief ist, dann steht das ganze Haus 
schief.“ Das ist auch der Ansatz der 
sanften Behandlungsmethode nach 
Gräber.
Zentriert und gerade bildet der Atlas 
die Basis für einen gesunden Körper.
Mit Hilfe sanfter energetischer Im-

Seniorenrat Ratekau:

Öffentliche Sitzung 
Ratekau. Am Dienstag, dem 28. Mai, 
findet um 15 Uhr die zweite öffent-
liche Sitzung des Seniorenrates Ra-
tekau im Seniorentreff, Bäderstraße 
13 in Ratekau, statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem der 

Bericht zur Sitzung des Ausschusses 
Soziales, Kultur und Seniorenange-
legenheiten, eine Änderung der Sat-
zung des Seniorenrates, Berichte der 
Gäste und Mitglieder des Senioren-
rates sowie Aktivitäten und Termine.

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. Der Ausschuss für Kinder, Jugend, Schule und Sport der Gemeinde 
Ratekau kommt am Dienstag, dem 28. Mai, im Bürgersaal des Rathauses zu seiner 
nächsten Sitzung zusammem. Tagesordnungspunkte sind Bekanntgaben, der Be-
richt der Volkshochschulleitung, Schulangelegenheiten, das Investitionsprogramm 
Ganztagsausbau (Bericht der Verwaltung), der Mensaverein der Cesar-Klein-Schule 
(Bericht der Verwaltung), die Jugendarbeit und Kinderbetreuung. Beginnn ist um 
18 Uhr.

Ratekau. Am Montag, dem 27. Mai, tagt der Ausschuss für Soziales, Kultur- 
und Seniorenangelegenheiten der Gemeinde Ratekau ab 18 Uhr im Bürgersaal 
des Ratekauer Rathauses. Auf der Tagesordnung stehen ein Bericht zur aktuellen 
Flüchtlingssituation, Kulturangelegenheiten (Fest der Kulturen) sowie Senioren- 
und Behindertenangelegenheiten (Sachstand zum Aktionsplan Inklusion der Ge-
meinde).

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand. Am Freitag, dem 24. Mai, findet um 10 Uhr die 12. Sitzung des 8. 
Seniorenbeirates der Gemeinde Timmendorfer Strand im Sitzungszimmer des 
Rathauses, Strandallee 42, in Timmendorfer Strand statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde die Niederschrift 
über die 11. Sitzung des Seniorenbeirates vom 23. Februar, der Bericht der Vorsit-
zenden, Bericht über die Arbeit in den Ausschüssen zu seniorenrelevanten Themen, 
Veranstaltungen 2024, die Seniorenbeiratswahl am 23. Oktober, die Überquerung 
Waldfriedhof und Bürgerhaus sowie Verschiedenes.

Am 29. Mai:

Fahrradcodierung bei der Polizei
Tdf. Strand. Am Mittwoch, dem 29. 
Mai, findet von 14 bis 16 Uhr eine 
Fahrradcodierung auf dem Parkplatz 
der Polizeistation Timmendorfer 
Strand, Wohldstraße 24a, statt.
Eine sehr gute Alternative zu der ge-

prägten Codierung ist die bewährte 
Klebecodierung. Diese ist auch be-
sonders geeignet, um zum Beispiel 
einen E-Bike-Akku oder andere 
Gegenstände zu sichern. Alle Infos 
auch unter www.fahrradcodierer.de.
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Wir brauchen DICH für die Produktion von Modulhäusern!
Wir suchen einen selbstständigen und eigenverantwortlichen Kollegen, der Lust hat, 

in einem jungen Team in Vollzeit zu arbeiten.

Handwerker (m/w/d) für Modulbau / Monteur Holzverarbeitung
Einarbeitung bei Quereinsteigern ist kein Problem. Eine neue Stelle ist ab sofort frei.

Melde Dich bei BCC Mobile Bungalows 
unter: Tel. 01 74 / 6 14 80 20 oder per Mail an: office@bcc-mb.eu

Zur Erweiterung unseres multiprofessionellen Teams suchen wir 
zum 01.09.2024 in Stockelsdorf engagierte und motivierte

Schulbegleiter*innen
und freuen uns über Bewerbungen von Fachkräften  

sowie sozial erfahrenen Kräften.

Bewerbungen gerne z.Hd. Frau Jule Semerak  
per E-Mail an:  

verwaltung@impuls-familienhilfe.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung schriftlich per Post
Burg - Blieschendorfer Weg 1 - 23769 Fehmarn

per Mail mail@burg-klause.de oder telefonisch 04371 - 500 20

★ ★ ★ ★

Kommt in unser Team
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung 

zur Verstärkung unseres Teams,

für unsere Küche:
Commis de Cuisine/ Demi de Cuisine (m/w/d)

für unser Restaurant:
Commis de Rang/ Demi de Rang (m/w/d)

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Mitarbeiter/in  
in Voll- und Teilzeit für unsere 

Spielothek in Neustadt gesucht. 
Bewerbungen: Büro bis 16 Uhr
  04521/7 90 95 00  
od. 0175 / 2 14 87 50.

– Anzeige –                    						      – Anzeige –

Die Atlas-Experten helfen und bringen den Körper ins Gleichgewicht:

 Wieder fit und mehr Energie durch Atlaskorrektur
Leezen. Es gibt viele Beschwerden 
und Erkrankungen, die das Leben 
einschränken können. Die Sym-
ptome sind vielfältig: Ob Kopf-
schmerzen bis hin zu Migräne, 
Störung innerer Organe, Erschöp-
fung und Schlafstörung, Hals-, 
Nacken- und Schulterverspannun-
gen, Rückenschmerzen bis zum 
Bandscheibenvorfall, Burn Out 
und Depressionen oder Dreh- und 
Lagerungsschwindel.
Um zum Beispiel Blockaden und 
muskuläre Verspannungen zu lö-
sen und somit Linderung zu schaf-
fen, sind nicht immer Medikamen-
te notwendig, denn oft hilft die 
sehr sanfte Behandlungsmethode 
der Atlasenergie nach Gräber.
„Atlas ist der erste Halswirbel und 
der Träger des Kopfes,“ erklären 
die Atlasexperten Maike und Jörg 
Hoffmann. „Den Atlaswirbel kann 
man mit dem Fundament eines 
Hauses vergleichen, wenn dies 
schief ist, dann steht das ganze Haus 
schief.“ Das ist auch der Ansatz der 
sanften Behandlungsmethode nach 
Gräber.
Zentriert und gerade bildet der Atlas 
die Basis für einen gesunden Körper.
Mit Hilfe sanfter energetischer Im-

pulse durch die Mittelfinger auf die 
Querfortsätze des Atlas wird der 
Körper des Patienten in Schwingung 
versetzt, wie die beiden erfahrenen 
Atlas-Experten weiter berichten. 
„Der Atlas wird dadurch behutsam 
ausgerichtet und die körpereigene 

Energie kann wieder ungehindert 
fließen und die Selbstheilung be-
ginnt.“
Atlasenergie ist eine ganzheitliche 
Behandlungsmethode mit immenser 

Wirkung auf den gesamten Körper.
Eine sehr ausführliche Anamnese 
dient als Grundlage für eine spätere 
Ursachenanalyse. „Hier gehen wir 
auch auf die akuten Beschwerden 
ein,“ so Maike Hoffmann.
Und ihr Mann Jörg Hoffmann er-
gänzt: „Im weiteren Verlauf werden 
anhand eines Skeletts die körper-
lichen Zusammenhänge erläutert. 
Schließlich zeigt uns ein Beinlän-
gen- und Hüftrotationstest den aktu-
ellen Status Quo.“
Eine Atlasfehlstellung bringt die ge-
samte Statik der Wirbelsäule in ein 
Ungleichgewicht. „Die Nervenleit-
fähigkeit, Durchblutung, Sauerstoff-
versorgung des Gehirn sowie die 
Funktionalität des Immunsystems 
und des Stoffwechsels können ge-
stört sein.“
Die beiden Atlas-Experten schaffen 
Abhilfe und freuen sich darauf, vie-
len Menschen auch in Ostholstein 
helfen zu können.
Kontakt und weitere Infos: Maike 
Hoffmann (Telefon 0172-4185472) 
oder Jörg Hoffmann (Telefon 0172-
6843892), Internet: www.atlasener-
gie-schleswig-holstein.de.

Maike und Jörg Hoffmann sind die einzigen Atlas-Energetiker nach Gräber  
in Schleswig-Holstein, bringen viel Erfahrung mit  

und bieten eine individuelle Betreuung. (Foto: hfr)

Am 29. Mai:

Fahrradcodierung bei der Polizei
prägten Codierung ist die bewährte 
Klebecodierung. Diese ist auch be-
sonders geeignet, um zum Beispiel 
einen E-Bike-Akku oder andere 
Gegenstände zu sichern. Alle Infos 
auch unter www.fahrradcodierer.de.
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PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Wo bist DU?Wo bist DU?

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Vollzeit.

DU
... bist kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnest dich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügst über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  hast Erfahrung im Verkauf oder 

in der Medienbranche?

Dann freuen wir uns 
auf deine schriftliche Bewerbung!

WIR bieten
...  ein gutes und familiäres Betriebsklima
...  geregelte Arbeitszeiten
...  ein festes und sicheres Einkommen
...  einen modernen Arbeitsplatz in einem 

langjährigen Familienunternehmen.

„The Mule“:

Koki zeigt Eastwood-Film
Bad Schwartau. 
Am Dienstag, 
dem 28. Mai, 
zeigt das Kom-
munale Kino 
Bad Schwartau 
im „Moviestar“ 
Bad Schwartau 
Clint Eastwoods 
„The Mule“.
Jugendwahn im 
Kino? Nicht mit 
Clint Eastwood! 
Als 88-Jähriger 
spielt er den 
90-jährigen Blu-
menzüchter Earl 
Stone, der sich 
zeitlebens mehr 
um seine preisgekrönten Lilien als 
um die Familie gekümmert hat und 
jetzt pleite ist. Die Geschichte, bei 
der Eastwood selber – inzwischen 
zum 38. Mal – Regie führte, basiert 
auf einer realen Vorlage. Der alte 
Mann bekommt ein Angebot und 
wird zum Drogenkurier, und er ent-
spricht nicht dem Bild, das die Fahn-
der von einem „Maultier“, einem 
Kokain-Fahrer, haben...

Koki-Vorstand Hans-Harald Schack: 
„Eastwood wehrt sich nicht gegen 
das Altsein. Er ist es einfach und ver-
handelt dabei ganz moderne The-
men. Es geht um Drogen, Familie, 
und die Notwendigkeit, sich seinen 
Lebensunterhalt zu verdienen.“
Der Eintritt kostet 7 Euro, für Ko-
ki-Mitglieder 4,50 Euro.
Die Anfangszeit ist im Kino „Mo-
viestar“ zu hinterfragen. 

Earl Stone (Clint Eastwood)  
arbeitet als Drogen-„Maultier“. Foto: Warner

Freiwillige Feuerwehr Ratekau ehrt und befördert Mitglieder
Ratekau. Bei der zweiten Quar-
talsversammlung wurden kürz-
lich einige Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Ratekau 
geehrt und befördert. 
Die Versammlung, die von Wehr-
führer Marc Papendorf und des-
sen Stellvertreter Torsten Kempf 
abgehalten wurde, war ein 
symbolischer Moment der Aner-
kennung und Wertschätzung für 
die engagierten Feuerwehrleute. 
Hier konnte der Gemeindewehr-
führer Christian Ziemann meh-
rere Urkunden überreichen und 
seinen Dank aussprechen. 
Zu den Geehrten und Beförder-
ten zählen Leon Stoß und Lau-
rens Jürgensen, die beide vom 
Feuerwehrmann-Anwärter zum 
Feuerwehrmann befördert wur-
den.
Tyra Mayer, die von der Feuer-
wehrfrau-Anwärterin zur Feuer-
wehrfrau befördert wurde.

Normen Lange, Nico Junge und 
Frederik Scheer, die jeweils vom 
Feuerwehrmann zum Oberfeuer-

wehrmann befördert 
wurden.
Tobias Borchers, 
der den Sprung vom 
Oberfeuerwehrmann zum 
Hauptfeuerwehrmann vollzog.
Zusätzlich wurden langjährige Mit-
glieder für ihre treue Dienstzeit aus-
gezeichnet. So Oberlöschmeister Jan 
Feddern und Hauptfeuerwehrmann 
*** Thimo Klockmann jeweils für 10 
Jahre Dienszeit und der Hauptfeuer-
wehrmann*** Stephan Freitag für 30 
Jahre geehrt.
Die Feuerwehr Ratekau nutzte auch 
zudem die Gelegenheit, wichtige 
Positionen neu zu besetzen. Dabei 
wurden Laurens Jürgensen einstim-
mig zum Schriftführer und Nico Jun-
ge ebenfalls einstimmig zum Sicher-
heitsbeauftragten gewählt.
Abschließend bedankte sich die 
Freiwillige Feuerwehr Ratekau bei 
allen Geehrten und Beförderten für 
den unermüdlichen Einsatz und 
bei den neu gewählten Positionen 
für das Engagement und die Bereit-
schaft, eine wichtige Verantwortung 
innerhalb der Wehr zu übernehmen.

Ratekaus Gemeindewehrführer Christian Ziemann (l.), Ortswehrführer 
Marc Papendorf (2.v.l.) und sein Stellvertreter Torsten Kempf  

mit den Geehrten und Beförderten. Foto: FF Ratekau/hfr

Umweltbeirat und Imkerverein:

Vortrag über Biodiversität 
Bad Schwartau. Der Umweltbeirat 
der Stadt Bad Schwartau lädt auch 
in diesem Jahr gemeinsam mit dem 
Imkerverein Bad Schwartau wieder 
zu einer Vortragsveranstaltung mit 
einem hochkarätigen Redner zu ei-
nem topaktuellen Thema ein.
Prof. Ralf-Udo Ehlers wird am Mitt-
woch, dem 29. Mai, um 18 Uhr 
in der Mensa der Elisabeth-Sel-
bert-Gemeinschaftsschule, Schul-
straße 8 in Bad Schwartau, einen 
Vortrag zum Thema „Biodiversität 
sichert Erträge – Pflanzenprodukti-
on ohne Insektizide“ halten. 
Ehlers ist seit mehr als 27 Jahren an 
der Christian-Albrecht-Universität 
in Kiel als Agraringenieur mit den 

Schwerpunkten Phytopathologie 
(Lehre von Pflanzenkrankheiten) 
und biologischem Pflanzenschutz 
aktiv.
Durch Veröffentlichungen und 
Gast-Professuren ist er internatio-
nal zu diesen Fachthemen bekannt 
geworden.
Im Rahmen dieses Vortrages trägt 
der Professor den aktuellen Status 
zur biologischen Schädlingsbe-
kämpfung, Pflanzenschutz und 
verwandten Bereichen vortragen.
Der Eintritt ist kostenfrei; um Spen-
den für die Arbeit des Umweltbei-
rates und des Imkervereins wird 
gebeten. Gäste sind herzlich will-
kommen.
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Seit 1984
Verleih & Verkauf

zu vernünftigen Preisen
Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

 S
ita

’s Brautmoden

www.sitas-brautmoden.de

Der Friseursalon
Inh. Martina Brennecke

Öffnungszeiten
Di-Fr 08.00-18.00 · Sa 07.30-12.30

Am Sportplatz 4 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04-17 58

Wir zeigen Ihnen 
die schönsten 
Flitterwochen-Ziele!

Reisebüro Ratekau
Bäderstraße 34 
23626 Ratekau
Tel. 04504 7144801  
info@reisebuero-ratekau.de
www.reisebuero-ratekau.de

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Hochzeitsfloristik

Brautschmuck

traditionell oder 

modern – unsere 

Floristen beraten 

Sie gerne!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Samstag  800 - 1800 Uhr

Bei der Farbwahl des Straußes spielt vor allem die Abstimmung auf 
Brautoutfit eine große Rolle. Werkfoto: weddix.de

Zentrales Element der Feier 
Ohne Zweifel gehört der Braut-

strauß zu den zentralen Ele-
menten bei einer Hochzeitsfeier: 
Er ist das wichtigste Accessoire der 
Braut und Objekt der Begierde für 
ledige Gäste. 

Dem Bräutigam bereitet er dage-
gen nicht selten schlaflose Nächte, 
denn traditionell gehört es zu sei-
nen Pflichten, den Strauß für seine 
Liebste auszusuchen. Damit steht 
er vor einer Herkulesaufgabe: Der 
Strauß sollte zum üblichen Blumen-
schmuck und zum Stil der Hochzeit, 
vor allem aber zum Brautkleid pas-
sen. Zum Glück gibt es für Bräute, 
die diese Entscheidung nicht ganz 
aus der Hand geben möchten, 
ein „Hintertürchen“: Die künftige 
Schwiegermutter kann den Bräuti-
gam zum Floristen begleiten und 
ihn beraten - nachdem die Braut ihr 
vorher ihre Wünsche mitgeteilt hat.
Die Entscheidung für einen Braut-
strauß sollte erst getroffen werden, 
nachdem die Braut ihr Traumkleid 
gefunden hat, damit der Blumen-

schmuck perfekt auf das Outfit ab-
gestimmt werden kann. Ist eine 
Märchenhochzeit inklusive gla-

mouröser Deko und üppigem Prin-
zessinnenkleid geplant, darf auch der 
Strauß etwas größer ausfallen. 

Cabriolet: Nur für den Sommer geeignet -  
bei schlechtem und kaltem Wetter macht  

die Fahrt keinen Spaß. Foto: pixy.org

Vom Oldtimer bis zur schicken Edelkarosse
Vom Oldtimer bis zur schicken 

Edelkarosse ist beim Hochzeits-
auto alles erlaubt. Das praktische an 
dem klassischen Hochzeitsauto ist 
die Beschaffung - Oldtimer, Luxus-
wagen, oder sonstige Männerträu-

me können tageweise ausgeliehen 
werden.

Der nostalgische Oldtimer ist ein 
gern gesehenes Hochzeitsauto. Der 
Reiz liegt im Besonderen, da man 

einen Oldtimer selten 
für den Wocheneinkauf 
aus der Garage holt. 
Es ist ein einzigartiges 
Feeling in einem Oldti-
mer zum Altar gefahren 
zu werden, die Blicke 
von schaulustigen Pas-
santen sind dem Braut-
paar sicher, wenn der 
rote VW-Bulli oder die 
blaue Ente vor das Stan-
desamt rollt.
Der PS-starke Sport-
wagen ist, vor allem 
für den Bräutigam, ein 
weiteres Highlight zur 
Hochzeit. Oft erfüllt 

sich der Bräutigam einen Kind-
heitstraum. Wenn sich das Braut-
paar für eine offene Cabrio-Varian-
te entscheidet, hat dieses Vor- und 
Nachteile. Zum einen kann das 

Brautpaar glücklich den Hochzeits-
gästen zuwinken und bei schönem 
Wetter die Sonne genießen. Bei 
schlechtem Wetter ist die Fahrt im 
nicht mehr so elegant.
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Traumhafte Ideen für den    schönsten Tag Ihres Lebens!
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Kappen-Orth
Stockelsdorfer Weg 78

Bad Schwartau
www.ko-partyshop.de

...immer eine 
Idee voraus!
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Eventlocation für Hochzeiten, Familien- u. 
Firmenfeiern direkt am Elbe-Lübeck-Kanal  

• Gemütliche Kanalklause mit bis zu 45 Sitzplätzen
• Uriger Bier- und Kaffeegarten mit bis zu 100 Sitzplätzen
• Eigene Festwiese, auch für offene Trauungen geeignet
• Gastro-Komplettservice mit geschultem Personal
• Wir arbeiten mit zahlreichen Caterern zusammen, sodass eine 
Menüauswahl mit deutscher u. internationaler Küche möglich ist.

Unser 120-jähriges Traditionsunternehmen berät Sie  
gern und freut sich auf Ihre Anfrage!

z.B. mit Ihrem
Lieblingsfoto

Hochzeit
• Einladungskarten • Tischkarten
       • Danksagungen • Menükarten

Wir beraten Sie  
gern!

Alle Drucksachen für Ihre

bei uns:
Satzstudio und 
Layout-Agentur

Mühlenweg 3 
Timmendorfer Strand 
Tel. 0 45 03 / 21 40
www.pm-druck.com

Das Familienwochenblatt

Für den schönsten Tag 

Ihres Lebens…

Ihr Eventservice
aus einer Hand

– DJ
– Verleih
– Fotobox
– Eventplanung

DJ Yannick 
von YD-Entertainment
Instagram @yd_music

www.yd-entertainment.com

Infos unter: 0151-18047594

Aushängeschild jeder Hochzeit
Die Gestaltung der Hochzeitspa-

peterie gibt den Gästen schon 
mal einen kleinen Vorgeschmack 
darauf, wie die Hochzeitsfeier aus-
sehen wird. Beispielsweise bieten 
sich für eine Strandhochzeit mit Mu-
scheln und Wellenmotiven verzierte 
Karten im maritimen Look an. Viele 
Paare entscheiden sich zudem dafür, 
auch Tischkarten, Menükarten und 
Kirchenheften ein einheitliches Aus-
sehen zu geben.

Save-the-Date

Damit am Tag der Hoch-
zeit auch wirklich alle 
Freunde und Familien-
mitglieder Zeit haben, 
empfiehlt es sich, etwa 
drei Monate vor der 
eigentlichen Einladung 
Save-the-Date-Karten 
zu verschicken. So ma-
chen Brautpaare das 
freudige Ereignis offizi-
ell bekannt und sichern 
sich einen Platz im Ter-
minkalender der Gäste. 
Die Save-the-Date-Kar-
te soll lediglich Vorfreu-
de auf den großen Tag 
verbreiten und Hoch-
zeitsgästen die Planung 
erleichtern, deshalb wird darauf 
meist nur das Datum der Feier ver-
merkt.
Die Einladungskarte ist das Aushän-
geschild jeder Hochzeit - Grund 
genug, bei ihrer Auswahl besondere 
Sorgfalt walten zu lassen. Um einen 
reibungslosen Ablauf zu garantie-
ren, sollte die Einladung schon etwa 
ein halbes Jahr vor dem großen Tag 
verschickt werden. Idealerweise 
enthält die Karte alle für die Gäste 
relevanten Hinweise, darauf sollten 
neben Ort und Zeit also auch der 
Dresscode, die Frage nach einer 
Begleitung und eventuell Übernach-
tungsmöglichkeiten geklärt werden. 
Gäste mit Kindern sollten informiert 
werden, ob die Kleinen am großen 
Tag dabei sein können und ob ein 
Kinderprogramm geplant ist. Wenn 
die Feier unter einem bestimmten 
Motto stehen soll, kann die Einla-
dungskarte dazu genutzt werden, 
Gäste auch davon zu informieren. 

So vermeiden Brautpaare peinliche 
Missverständnisse und geben ihren 
Lieben genug Zeit, sich auf die Feier 
vorzubereiten.
Empfehlenswert ist es, die einge-
ladenen Hochzeitsgäste um eine 
Rückmeldung zu bitten. Dem Hoch-
zeitspaar erleichtert es die Planung 
ungemein, wenn die Anzahl der 
Gäste schon einige Monate vor dem 
großen Tag feststeht. Erst dann kann 
die detaillierte Vorbereitung der Fei-
er wirklich beginnen.

Danksagungskarten

Danksagungskarten zu verschicken, 
ist direkt nach den Flitterwochen, 
weil das Brautpaar dann genug Zeit 
hatte, das Fest Revue passieren zu 
lassen und die zahlreichen Eindrücke 
zu verarbeiten. Eine liebevoll gestal-
tete Danksagungskarte ruft den Hoch-
zeitsgästen noch einmal den schönen 
Tag in Erinnerung und zeigt ihnen die 
Wertschätzung des Brautpaars.

Bei der Gestaltung der Hochzeitskarten ist der 
Fantasie keine Grenze gesetzt.  

Werkfoto: weddix.de

Polterabend
Das Warm-up für eine Hochzeit 

ist der Polterabend. Freunde 
und Familie treffen sich vor der ge-
meinsamen Wohnung des zukünfti-
gen Ehepaares oder vor dem Haus 
derer Eltern und zerschmettern vor-
zugsweise Porzellan oder Töpfer-
gut. Die Tradition des Polterabends 
beruht auf der volkstümlichen Auf-
fassung “Scherben bringen Glück”. 
Ursprünglich fand der Polterabend 

direkt am Tag vor einer kirchlichen 
Trauung statt. Gefeiert wurde bis 
Mitternacht als Schwellenritual 
für den Übergang vom Junggesel-
lendasein in das Eheleben. Heutzu-
tage poltern auch Paare, die nicht 
kirchlich heiraten. Viele ziehen es 
jedoch vor, den Polterabend ein 
paar Wochen vor der Hochzeit zu 
veranstalten, damit man am großen 
Tag fit ist.

Tauglichkeitstest, Toastmaster,  
Tanzen & Co.

Die Hochzeit gehört für die 
Allermeisten zu einem der 

wichtigsten Tage ihres Lebens. Die 
Feierlichkeiten werden oft intensiv 
vorbereitet. Und doch gibt es am 
Ende immer noch Dinge, die man 
nicht bedacht hat.

Einen „Tauglichkeitstest“ mit Braut-
kleid machen: Wohin mit dem ganzen 
Stoff, wenn die Braut z.B. zur Toilette 
geht? Das sollte die Braut vorher ein-
mal ausprobiert haben und überlegt 
haben, wer notfalls dabei helfen darf.
Einen „Toastmaster“ bestimmen: 
Diese Person führt die Gäste durch 
den Tag, so dass sich Braut und Bräu-
tigam um nichts kümmern müssen, 
die Uhr nicht selbst im Blick zu be-
halten brauchen und sie nichts Or-
ganisatorisches vom schönsten Fest 
des Lebens ablenkt.
Keine Handys: Die Gäste sollten 
vorab gebeten werden, während der 

„Tauglichkeitstest“ fürs Brautkleid: Wohin mit dem ganzen Stoff  
im Fall der Fälle? Werkfoto: Lilly Brautkleider

Entscheidung fürs Leben
Trauringe aus Silber werden auf-

grund ihres eleganten Aussehens 
und der relativ geringen Material-
kosten von zahlreichen Juwelieren 
angeboten. 

Genau wie Gold wird das Material 
immer in Legierungen verarbeitet, da 
reines Silber zu weich wäre. Doch 
selbst in Verbindung mit anderen 
Stoffen kommt es recht schnell zu 
Abnutzung und Kratzern. Silber ist 
daher im Grunde besser für Verlo-
bungs- als für Eheringe geeignet. Vie-
le Trauringmanufakturen überziehen 
Trauringe aus diesem Material mit 
einer Rhodiumschicht, um das Silber 
zum Strahlen zu bringen und die Wi-
derstandsfähigkeit zu verbessern. Al-
lerdings muss die Rhodinierung nach 
relativ kurzer Zeit beim Juwelier er-
neuert werden, was teuer sein kann.
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Wir sind der Partner an Ihrer Seite und behalten auch 
an Ihrem großen Tag den Überblick:

• Von der ersten Minute bis hin zum ersehnten 
„Ja, ich will“.

• Von der zauberhaften Trauung am Strand bis 
zur ausschweifenden Feier im großen Saal.

• Vom Aperitif bis zur zweistöckigen Hochzeitstorte.

Neugierig geworden, was wir alles für Sie bereithalten? 
Dann sagen Sie ja mit unseren Hochzeitsarrangements 
oder stellen Sie sich die gewünschten Leistungen für 
Ihren großen Tag ganz individuell zusammen. Vereinbaren 
Sie einfach und unverbindlich Ihren 
Kennenlerntermin mit unseren Hoch-
zeitsplanern unter der Rufnummer 
04503 605-2405 oder besuchen 
Sie uns im Internet!

Maritim Seehotel Timmendorfer Strand
Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand
meeting.tim@maritim.de · www.maritim.de

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

...zu einer unvergesslichen 
Hochzeit an der Ostsee!

Sagen Sie ja...Sagen Sie ja...
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Aushängeschild jeder Hochzeit

So vermeiden Brautpaare peinliche 
Missverständnisse und geben ihren 
Lieben genug Zeit, sich auf die Feier 
vorzubereiten.
Empfehlenswert ist es, die einge-
ladenen Hochzeitsgäste um eine 
Rückmeldung zu bitten. Dem Hoch-
zeitspaar erleichtert es die Planung 
ungemein, wenn die Anzahl der 
Gäste schon einige Monate vor dem 
großen Tag feststeht. Erst dann kann 
die detaillierte Vorbereitung der Fei-
er wirklich beginnen.

Danksagungskarten

Danksagungskarten zu verschicken, 
ist direkt nach den Flitterwochen, 
weil das Brautpaar dann genug Zeit 
hatte, das Fest Revue passieren zu 
lassen und die zahlreichen Eindrücke 
zu verarbeiten. Eine liebevoll gestal-
tete Danksagungskarte ruft den Hoch-
zeitsgästen noch einmal den schönen 
Tag in Erinnerung und zeigt ihnen die 
Wertschätzung des Brautpaars.

Bei der Gestaltung der Hochzeitskarten ist der 
Fantasie keine Grenze gesetzt.  

Werkfoto: weddix.de

Polterabend
direkt am Tag vor einer kirchlichen 
Trauung statt. Gefeiert wurde bis 
Mitternacht als Schwellenritual 
für den Übergang vom Junggesel-
lendasein in das Eheleben. Heutzu-
tage poltern auch Paare, die nicht 
kirchlich heiraten. Viele ziehen es 
jedoch vor, den Polterabend ein 
paar Wochen vor der Hochzeit zu 
veranstalten, damit man am großen 
Tag fit ist.

Tauglichkeitstest, Toastmaster,  
Tanzen & Co.

Die Hochzeit gehört für die 
Allermeisten zu einem der 

wichtigsten Tage ihres Lebens. Die 
Feierlichkeiten werden oft intensiv 
vorbereitet. Und doch gibt es am 
Ende immer noch Dinge, die man 
nicht bedacht hat.

Einen „Tauglichkeitstest“ mit Braut-
kleid machen: Wohin mit dem ganzen 
Stoff, wenn die Braut z.B. zur Toilette 
geht? Das sollte die Braut vorher ein-
mal ausprobiert haben und überlegt 
haben, wer notfalls dabei helfen darf.
Einen „Toastmaster“ bestimmen: 
Diese Person führt die Gäste durch 
den Tag, so dass sich Braut und Bräu-
tigam um nichts kümmern müssen, 
die Uhr nicht selbst im Blick zu be-
halten brauchen und sie nichts Or-
ganisatorisches vom schönsten Fest 
des Lebens ablenkt.
Keine Handys: Die Gäste sollten 
vorab gebeten werden, während der 

Trauung ihre Handys zu verstauen. 
In den allermeisten Fällen ist oh-
nehin ein Fotograf dabei, der die 
schönsten Momente für die Ewigkeit 
festhält. So sind die Gäste aufmerk-
sam und können zusammen mit dem 
Brautpaar die Zeremonie genießen.
Tanzen im langen Kleid üben: Die 
wenigsten Bräute haben vor ihrer 
Hochzeit viel Übung mit dem Tragen 
eines bodenlagen Kleides. Steht ein 
Hochzeitstanz auf dem Programm, 
sollte man diesen vorab mit einem 
langen Kleid üben. So bekommt 
man ein Gefühl dafür, wie sich die 
Bewegungen mit dem „Mehr“ an 
Stoff anfühlen und kommt am gro-
ßen Tag vor aller Augen nicht aus 
dem Takt.
Kinderbetreuung für die Gäste orga-
nisieren: So haben nicht nur die klei-
nen Gäste einen besonders schönen 
Tag, sondern auch deren Eltern kön-
nen richtig mitfeiern.

„Tauglichkeitstest“ fürs Brautkleid: Wohin mit dem ganzen Stoff  
im Fall der Fälle? Werkfoto: Lilly Brautkleider

Entscheidung fürs Leben
Trauringe aus Silber werden auf-

grund ihres eleganten Aussehens 
und der relativ geringen Material-
kosten von zahlreichen Juwelieren 
angeboten. 

Genau wie Gold wird das Material 
immer in Legierungen verarbeitet, da 
reines Silber zu weich wäre. Doch 
selbst in Verbindung mit anderen 
Stoffen kommt es recht schnell zu 
Abnutzung und Kratzern. Silber ist 
daher im Grunde besser für Verlo-
bungs- als für Eheringe geeignet. Vie-
le Trauringmanufakturen überziehen 
Trauringe aus diesem Material mit 
einer Rhodiumschicht, um das Silber 
zum Strahlen zu bringen und die Wi-
derstandsfähigkeit zu verbessern. Al-
lerdings muss die Rhodinierung nach 
relativ kurzer Zeit beim Juwelier er-
neuert werden, was teuer sein kann.

Weiße Farbe

Platin und Palladium gehören che-
misch beide zur Platingruppe und 
zeichnen sich durch ähnliche Eigen-
schaften aus. Trauringe aus diesen 
Materialien teilen die wunderschö-
ne silber-weiße Farbe, behalten sie 
für die Ewigkeit und laufen nicht an.

Platin ist das perfekte Material für 
Trauringe, weil es nicht anläuft und 
seine weiße Farbe für immer behält. 

Foto: pixy.org
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Ihre Kleinanzeige 
an dieser Stelle: 
Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheune, Halle, Stall,
Carports, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

01520 / 4572016 

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

Manni’s Schrottservice 
Kostenlose Schrottabholung 

von Metall, Kabeln, 
Batterien, Fahrrädern, 

Rasenmähern u.v.m. 
Tel. 04561 / 71 74 72 4 
oder 0152 / 09 42 85 60 

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung uvm.
Tel.: 0163 / 454 08 46 o. 0152 / 17 99 95 64

 Zusteller in Offendorf
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

2 Zi-Einliegerwohnung in
Pansdorf von Privat zum
01,06.24 ca.65 qm komplett
hochwertig saniert. EBK neu,
VB Vinly Eiche Optik neu, In-
nentüren und Badezimmer
neu, PKW Stellplatz an Einzel-
person. 800 € KM, 160 €
NKVZ, Strom extra, Kaution
2 KM 0171/3345816

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Fernrohr/Teleskop mit Sta-
tiv, 40x60 Zeiss, wenig ge-
braucht zu verkaufen, 300 €,
Scharbeutz  0172/6892858

Großer Modellspielzeug-
markt 23560 Lübeck Blan-
kensee Sporthalle im Berufs-
Ausbildungspark, 25.05.24
v. 10 bis 16 Uhr  0170/
5406257 wiking@email.de

Haushaltsauflösung am Sa.
25.5. und So. 26.5.24 von 10-
16 Uhr in Niendorf/Ostsee,
Waldweg 16

Haushaltsauflösung am Sa.
25.5.24 von 10-15 Uhr im
Lachsweg 23 in Niendorf.

Maler / Tapezierer v. priv.
gesucht  0176/47800871

Reinigungskraft f. Familie in
Scharbeutz (auf Minijobbasis)
gesucht  0172/5101768

Rentnerin würde gerne 1-2
mal die Woche ein Büro in
Pflege nehmen. Freue mich
auf Antwort  Chiffre Z255/
309

Suche gegen Bezahlung Ab-
stellplatz für Wohnmobil VW
6m Länge während meines Se-
geltörns von Ende Mai bis En-
de Juni 24 im Raum Trave-
münde  0171/7803035

Suche Hilfe für Haushalt und
Pflege einer älteren Dame (
nicht bettlägerich) zeitlich fle-
xibel. Alles weitere nach Ab-
sprache  04525/6429954

Trixi Fahrradanhänger f. klei-
nen bis mittelgr. Hund, neu.
NP 130 € für 90 € zu verkau-
fen  0173/2861023

Denny Zech von der  
Ostsee-Medizintechnik präsentiert 

aktuelle Scooter-Modelle.
(Foto:hfr)

Für Demokratie und bunte Vielfalt:

Zum Geburtstag des Grundgesetzes: Aktionswochen in Ostholstein
Ahrensbök/Ostholstein. Es ist ein 
Geburtstag, der gefeiert werden 
muss: Am 23. Mai wird das Grund-
gesetz der Bundesrepublik Deutsch-
land 75 Jahre alt. Dieses Jubiläum 
will das „Aktionsnetzwerk für De-
mokratie und bunte Vielfalt“, das 
Initiativen, Vereine und Institutio-
nen  im Kreis miteinander verbin-
det, gemeinsam mit dem Landes-
beauftragten für politische Bildung 
in Schleswig-Holstein sowie der 
Gedenkstätte Ahrensbök gebührend 
begehen. Veranstaltungen, die vom 
23. Mai bis 23. Juni in Ostholstein 
stattfinden, sollen  für die Gefahren  
sensibilisieren, die extremistische 
und populistische Äußerungen für 
die Demokratie bedeuten und dazu 
ermutigen, sich für ein tolerantes 
Miteinander zu engagieren.
Auftakt ist am morgigen Donners-
tag, dem 23. Mai, um 18 Uhr die 
Geburtstagsfeier in der Kulturwerk-
statt Forum in Neustadt. Unter dem 
Motto „nachdenklich leise und 

musikalisch laut“, wird die Leiterin 
des Aktionsnetzwerks, Lisa Burdorf-
Sick, die Veranstaltung moderieren, 
Kreispräsidentin Petra Kirner ein 
Grußwort sprechen. Roland Daube 
wird „Vom wackelnden Gang der 
Demokratie“ reden und darüber 
diskutieren. Es gibt Trommelstücke, 
Lieder zur Gitarre und am Ende ein 
geselliges Beisammensein. 
Zwei Dutzend Veranstaltungen wer-
den dafür sorgen, dass Interessierte 
einen Monat lang wenig Zeit zum 
Verschnaufen haben. Es gibt Lesun-
gen, beispielsweise in Stockelsdorf 
„Brockestraße BELETAGE“ über 
Kriegerwitwen, oder in Eutin  „Lebt 
ein Syrer in Rotenburg/Wümme: 
Neue Versuche, meine deutsche 
Heimat zu verstehen“. Die Eutiner 
Schriftstellerin Susanne Bienwald 
stellt in der Gedenkstätte Ahrensbök 
am Tag der Europawahl die österrei-
chische Widerstandskämpferin Lisa 
Fittko vor, die unzählige NS-Ver-
folgte auf einem Schmugglerpfad 

über die Grenze nach Spanien half. 
Es gibt Filme, einen über den Kieler 
Sinto Matthäus Weiß: „Eine Familie 
weiß zu berichten“, oder im Eutiner 
Binchen den essayistischen Film 
„Aggregat“ über politische Umbrü-
che und Veränderungen der parla-
mentarischen Demokratie.
Über Möglichkeiten demokrati-
schen Engagements wird die AWO 
Oldenburg i. H.  einen Vortrag an-
bieten: „Aktiv gegen Rechtsruck“. 
Und die Omas  gegen rechts wer-
den in Neustadt eine Mahnwache 
veranstalten.  
Am Samstag, dem 1. Juni, werden 
sich auf dem Eutiner Marktplatz  
von 15 bis 19 Uhr die Initiativen 
während eines Markts der Möglich-
keiten vorstellen.
Eine Woche später, am Samstag, 
dem 8. Juni, laden Gedenkstätte 
Ahrensbök und Stadtarchiv Eutin zu 
einem Stadtrundgang ein: „Eutin im 
Nationalsozialismus 1932 – 1945“. 
Auch der vielen Schwartauern un-

bekannte Ehrenhain, der an die 
Soldaten des Ersten und Zweiten 
Weltkriegs erinnert, kann während 
eines Rundgangs am 7. Juni besucht 
werden.
Es ist ein besonderes Anliegen der 
Veranstalter, auch den jungen Men-
schen eine Stimme zu geben, die 
manchmal abseitsstehen. So wird 
das Jugendcafé am Kremper Tor in 
Neustadt zu einem „Jugendqueerfé“ 
einladen sowie zwei Veranstaltun-
gen über „Queere Basics und Ge-
walt/Diskriminierung“ organisieren. 
Auch in Lensahn  wird es in der 
Fritz-Reuter-Schule einen „Queeren 
Jugendtreff“ geben.
Zum Finale am 23. Juni aber wird 
wieder musiziert und gesungen 
werden. Detlef Uhle  präsentiert in 
der Gedenkstätte Ahrensbök Lieder  
zu Widerstand und Verfolgung. 
Interessierte sind zu allen Veranstal-
tungen eingeladen - Einzelheiten 
über den Link https://aktionswo-
cheninostholstein.jimdofree.com.  

Am 6. Juni: Schulfest an der Grundschule Ratekau 
Ratekau. Am Donnerstag, dem 6. 
Juni, veranstaltet die Grundschule Ra-
tekau von 14.30 bis 17 Uhr ein bun-
tes Schulfest. In Zusammenarbeit mit 
den Vereinen und Verbänden – unter 
anderem das Ratekauer Dorfmuseum, 
Polizei, Feuerwehr, Jugendrotkreuz, 
TSV Ratekau – und der Schulgemein-
schaft wird an diesem Tag ein inter-
essantes Rahmenprogramm mit zum 

Beispiel einer Theateraufführung, 
Auftritte des Schulchors, Akrobatik– 
für alle Gäste angeboten.
Zusätzlich sind zahlreiche Spiele-, 
Sport- und Bastelangebote für die 
Kinder vorhanden.
Anlässlich des Schulfestes wird von 
der Firma „BAK & Kanthak GmbH & 
Co. KG“ in Ratekau ein besonderes 
Highlight gesponsert. Für die Kinder 

gibt es an dem Tag zusätzlich eine 
Hüpfburg auf dem Rondell. Des Wei-
teren wird Firmeninhaber Teja F.H. 
Kanthak eine Geldspende in Höhe 
von 1.500 Euro für die Schulhofge-
staltung an den Förderverein überrei-
chen. Somit können die Wünsche des 
Schülerparlaments der Grundschule 
Ratekau erfüllt werden.
Für das leibliche Wohl sorgt der Schu-

lelternbeirat. Die Gäste können sich 
hier auf zwei Cafés freuen, die viele 
Leckereien und Getränke anbieten 
werden.
Der Erlös wird an den Förderverein 
der Grundschule Ratekau übergeben, 
der damit unter anderem die nächste 
Projektwoche, das Englische Theater 
oder die Anschaffung von Pausenhof-
spielen finanziell unterstützt.

Vortrag der Uni-Gesellschaft: „Wieviel ,Mensch‘ verträgt  die Erde?“ 
Bad Schwartau. Die Bad Schwar-
tauer Sektion der Schleswig-Hol-
steinischen Universitäts-Gesellschaft 
lädt am Dienstag, dem 28. Mai, um 
19.30 Uhr zu dem Vortrag „Wieviel 
,Mensch‘ verträgt die Erde?“ ein.  
Auf unserem Planeten sind die Res-
sourcen in allen Bereichen endlich. 
Dies begrenzt notwendigerweise die 
Anzahl der Menschen, die darauf 
leben können. In dem Vortrag wird 
versucht, durch die Betrachtung ver-
schiedener Aspekte – wie Energie, 

Nahrungsmittel, Rohstoffe, Um-
welteinflüsse – ein Gefühl dafür zu 
bekommen, in welcher Größenord-
nung die Zahl der Menschen liegt, 
die bei nachhaltigem Wirtschaften 
langfristig die Erde bevölkern kön-
nen.
Referent ist Prof. Dr. Volkmar Hel-
big vom Institut für Experimentelle 

und Angewandte Physik, Atom- und 
Plasmaphysik der Christian-Alb-
rechts-Universität zu Kiel.
Wie immer geht es darum, Wissen-
schaft auch für ein Publikum ver-
stehbar zu machen, das wenig oder 
keine Erfahrungen mit dem Wissen-
schaftsbetrieb hat.
Die Veranstaltung findet im Leib-

niz-Gymnasium Bad Schwartau statt 
(Eingang Peterstraße). Bei diesem 
Vortrag haben die Gäste die Mög-
lichkeit, bei einem Snackverkauf 
von Schülern des Leibniz-Gymna-
siums in der Zeit von 19 bis 19.30 
Uhr vor dem Vortrag eine kleine 
Stärkung zum Selbstkostenpreis zu 
erwerben.

Sitzungen und Ausschüsse
Ahrensbök. Zu einer öffentlichen Sitzung lädt der Ausschuss für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur und Sport am Donners-
tag, dem 23. Mai, ins Atrium der Arnesboken-Schule, Gartenweg 10, nach Ahrensbök ein.
Themen der Tagesordnung sind unter anderem die Verkürzung der Wahlzeit des Seniorenbeirates der Gemeinde, die Bezuschus-
sung der Ahrensböker Tafel e.V. in Form eines Mietzuschusses, Mitgliedschaften in Vereinen und Verbänden sowie eine Richtlinie 
über die Bewilligung von Zuschüssen zur Sportförderung durch die Gemeinde. Sitzungsbeginn ist um 18 Uhr.

Neues Beratungsangebot im Helios Agnes Karll Krankenhaus:

Betreuungsverein berät zu Vorsorgevollmacht,  
Patienten- sowie Betreuungsverfügung  

Bad Schwartau.  Es kann ganz plötz-
lich jeden treffen: Durch Krankheit 
oder Unfall ist man nicht mehr in 
der Lage, Angelegenheiten selbst zu 
regeln. Die Handlungs- und Verfü-
gungsgewalt geht dann aber nicht 
automatisch auf die nahen Angehö-
rigen über. Hat man für diesen Fall 
nicht vorgesorgt, wird in der Regel 
ein durch das Gericht eingesetzter 
Betreuer beziehungsweise eine Be-
treuerin diese Aufgaben wahrneh-

Haushaltsauflösung in Trave-
münde, Sonntag, 26.05.24 im
Quellenweg 5, v. 11-14 Uhr.
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Ostsee-Medizintechnik:

 Freiheit der Mobilität und modernste Unterstützung  
bei spastischen Lähmungen

Lübeck/Ostholstein. Um den Alltag 
einfacher und mobiler zu gestalten, 
sind Scooter und Elektromobile 
eine ideale Lösung und können ein 
wichtiger Wegbegleiter sein. Bei 
Ostsee-Medizintechnik finden In-
teressierte eine große Auswahl an 
modernen Modellen, um individu-
elle Bedürfnisse zu erfüllen.
Geschäftsführer Marco Wilms er-
klärt: „Unsere Scooter und Elektro-
mobile bieten eine gute Möglich-

keit, die Mobilität unserer Kunden 
zu verbessern und ihnen mehr Frei-
heit zu schenken.“
Marco Wilms betont: „Wir möchten 
unseren Kunden nicht nur hochwer-
tige Produkte bieten, sondern ihnen 
auch ein umfassendes Serviceer-
lebnis ermöglichen. Besuchen Sie 
uns, um die verschiedenen Modelle 
auszuprobieren und das passende 
Fahrzeug für Ihre individuellen Be-
dürfnisse zu finden!“
In den Sommermonaten Juni und 
Juli wird Ostsee-Medizintechnik 
seinen Kunden besondere Aktionen 
und Angebote rund um Elektro-
mobile anbieten. „Vereinbaren Sie 
gleich Ihren Beratungstermin unter 
Telefon 0451-290715-0.“
Das Sanitätshaus Ostsee-Medizin-
technik geht mit der Zeit und bietet 
seinen Kunden, neben dem regulä-
ren Sortiment, auch weitere innova-
tive Hilfsmittel an: „Mit dem Exopul-
se Mollii Suit von Otto Bock können 
wir Ihnen jetzt ein sicheres und 
einfaches Hilfsmittel bieten, das Ihre 
Bewegungsfreiheit und Lebensqua-
lität erhöht“, erklärt Dirk Dahlke, 
Orthopädietechnik-Meister und ge-
prüfter Exopulse Mollii Suit-Experte 
bei Ostsee-Medizintechnik.
„Wenn Sie mit einschränken-
den Bewegungsstörungen durch 
Zerebralparese, Multipler Sklerose, 
Schlaganfall oder anderen neu-

rologischen Erkrankungen Ihren 
Alltag bestreiten müssen, kann der 
Exopulse Mollii Suit Ihnen mittels 
Knopfdruck die Möglichkeit ver-
schaffen, nach einer kurzen Stimu
lationszeit die Spastik zu reduzie-
ren und Schmerzen zu lindern,“ so 
die Experten.
„Der Exopulse Mollii Suit kann die 
Muskelspannung normalisieren 
und verschiedene Formen der Mus-
kelverkürzung/Muskelsteifigkeit 
vorbeugen. Er entspannt durch die 
niederfrequente Elektrostimulati-

on die spastische, verspannte und 
schmerzende Muskulatur“, erklärt 
Dirk Dahlke. „Mit dem Exopulse 
Mollii Suit aktivieren Sie Ihre Mus-
keln für mehr Lebensqualität – dies 
kann einen bis zu 24 Stunden an-
dauernden positiven Effekt haben!“
Gern erklären die Mitarbeiter von 
Ostsee-Medizintechnik vor Ort 
mehr über dieses innovative Hilfs-
mittel. 
Kontakt: Ostsee-Medizintechnik, 
Telefon 0451-290715-0, www.ost-
see-medizintechnik.de.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Dachdeckermeister für 
Timmendorfer Strand 

und Umgebung

Andreas Bartsch

Handwerker 
für Dach und 

Fassade führt kleine 
und große Arbeiten aus!

Tel. 0176 / 27 56 60 89 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Porzellan, Nähmaschinen, Pelze & 
Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheune, Halle, Stall,
Carports, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

01520 / 4572016 

Zusteller in Kreuzkamp
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

1 Zi-ETW 29,41 qm, Tdf.
Strand, Strandallee, komplett
weiße Einbauten, sehr ele-
gant, 170.000 € von an pri-
vat  0151/64839785 oder
040/5894855 AB

2 Zi-Einliegerwohnung in
Pansdorf von Privat zum
01,06.24 ca.65 qm komplett
hochwertig saniert. EBK neu,
VB Vinly Eiche Optik neu, In-
nentüren und Badezimmer
neu, PKW Stellplatz an Einzel-
person. 800 € KM, 160 €
NKVZ, Strom extra, Kaution
2 KM 0171/3345816

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Div. Flohmarktartikel güns-
tig zu verkaufen u.a. Schall-
platten 60er/70er Jahre. Al-
ter Weihnachtsbaumschmuck,
Elektrowerkzeuge, Sachbü-
cher u.v.m., Scharbeutz
 0172/6892858

Grundstück, Wiese oder Gar-
ten zur dauerhaften Aufstel-
lung eines Chalets/Mobilhome
für privat gesucht. Raum Tra-
vemünde/Priwall/Dassow
Kauf und Miete möglich. An-
gebote an  0177/8588550

Lensahn im Ostsee-Ferien-
land. Haus provisionsfrei
vom Eigentümer zu verkau-
fen, 2 Whg., 165 qm WFL,
Grdst. 950 qm, KP 365
TEUR, als Haus zum Wohnen,
Vermieten oder Ferienimmobi-
lie  Chiffre Z255/308

Fernrohr/Teleskop mit Sta-
tiv, 40x60 Zeiss, wenig ge-
braucht zu verkaufen, 300 €,
Scharbeutz  0172/6892858

Rentnerin würde gerne 1-2
mal die Woche ein Büro in
Pflege nehmen. Freue mich
auf Antwort  Chiffre Z255/
309

Suche Hilfe für Haushalt und
Pflege einer älteren Dame (
nicht bettlägerich) zeitlich fle-
xibel. Alles weitere nach Ab-
sprache  04525/6429954

Denny Zech von der  
Ostsee-Medizintechnik präsentiert 

aktuelle Scooter-Modelle.
(Foto:hfr)

Exopulse Mollii Suit: Ben Mausbach (MS-Patient) und Dirk Dahlke  
(Ostsee-Medizintechnik). (Foto:hfr)

Für Demokratie und bunte Vielfalt:

Zum Geburtstag des Grundgesetzes: Aktionswochen in Ostholstein
bekannte Ehrenhain, der an die 
Soldaten des Ersten und Zweiten 
Weltkriegs erinnert, kann während 
eines Rundgangs am 7. Juni besucht 
werden.
Es ist ein besonderes Anliegen der 
Veranstalter, auch den jungen Men-
schen eine Stimme zu geben, die 
manchmal abseitsstehen. So wird 
das Jugendcafé am Kremper Tor in 
Neustadt zu einem „Jugendqueerfé“ 
einladen sowie zwei Veranstaltun-
gen über „Queere Basics und Ge-
walt/Diskriminierung“ organisieren. 
Auch in Lensahn  wird es in der 
Fritz-Reuter-Schule einen „Queeren 
Jugendtreff“ geben.
Zum Finale am 23. Juni aber wird 
wieder musiziert und gesungen 
werden. Detlef Uhle  präsentiert in 
der Gedenkstätte Ahrensbök Lieder  
zu Widerstand und Verfolgung. 
Interessierte sind zu allen Veranstal-
tungen eingeladen - Einzelheiten 
über den Link https://aktionswo-
cheninostholstein.jimdofree.com.  

Am 6. Juni: Schulfest an der Grundschule Ratekau 
lelternbeirat. Die Gäste können sich 
hier auf zwei Cafés freuen, die viele 
Leckereien und Getränke anbieten 
werden.
Der Erlös wird an den Förderverein 
der Grundschule Ratekau übergeben, 
der damit unter anderem die nächste 
Projektwoche, das Englische Theater 
oder die Anschaffung von Pausenhof-
spielen finanziell unterstützt.

Vortrag der Uni-Gesellschaft: „Wieviel ,Mensch‘ verträgt  die Erde?“ 
niz-Gymnasium Bad Schwartau statt 
(Eingang Peterstraße). Bei diesem 
Vortrag haben die Gäste die Mög-
lichkeit, bei einem Snackverkauf 
von Schülern des Leibniz-Gymna-
siums in der Zeit von 19 bis 19.30 
Uhr vor dem Vortrag eine kleine 
Stärkung zum Selbstkostenpreis zu 
erwerben.

Neues Beratungsangebot im Helios Agnes Karll Krankenhaus:

Betreuungsverein berät zu Vorsorgevollmacht,  
Patienten- sowie Betreuungsverfügung  

Bad Schwartau.  Es kann ganz plötz-
lich jeden treffen: Durch Krankheit 
oder Unfall ist man nicht mehr in 
der Lage, Angelegenheiten selbst zu 
regeln. Die Handlungs- und Verfü-
gungsgewalt geht dann aber nicht 
automatisch auf die nahen Angehö-
rigen über. Hat man für diesen Fall 
nicht vorgesorgt, wird in der Regel 
ein durch das Gericht eingesetzter 
Betreuer beziehungsweise eine Be-
treuerin diese Aufgaben wahrneh-

men.
„Wenn Sie selbst bestimmen wol-
len, wer in einem solchen Falle Ihre 
Interessen und Angelegenheiten 
vertreten soll und was mit Ihnen 
geschieht, dann sollten Sie vorbeu-
gen und Ihre Wünsche in Form ei-
ner Vorsorgevollmacht oder einer 
Betreuungsverfügung und einer Pa-
tientenverfügung für sich schriftlich 
festhalten,“ so der Betreuungsverein 
Ostholstein.

Jeden zweiten und vierten Montag 
im Monat in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr haben Patienten und Angehö-
rige die Möglichkeit, sich vom Be-
treuungsverein Ostholstein e. V. in 
den Räumen des Helios Agnes Karll 
Krankenhauses über diese Themen 
beraten zu lassen.
Der nächste Termin ist am Montag, 
dem 27. Mai. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich und die Beratung 
ist kostenlos.

Grüne Fahrrad-
tour am 26. Mai

Ratekau. Der Ortsverband BÜND-
NIS90/DIE GRÜNEN Ratekau lädt 
am Sonntag, dem 26. Mai, alle Inte-
ressierten zu einem Fahrradausflug 
ein. Treffpunkt ist um 15 Uhr am 
Familienzentrum in Ratekau. Ab 18 
Uhr ist ein gemeinsames Essen an 
der Badeanstalt in Offendorf geplant.
Anmeldungen bitte per E-Mail an 
ov.ratekau@gruene-oh.de.

Kleinanzeigen_2024-neu.indd   25Kleinanzeigen_2024-neu.indd   25 21.05.24   12:3221.05.24   12:32



Seite
26

S
e
ite21-2024

TDF. STRAND
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 

Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei

Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

NIENDORF
Mittwoch, 29. Mai: 
19 Uhr: Tanzen am Meer, Platz am 
Haus des Kurgastes 

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62
Jeden Dienstag und Sonntag:  
Di:14/So:15–18 Uhr: Zinnbilder 
– Die Miniaturenwelt des Dieter 
Schuhknecht, Lindenstraße 23  
(bis 15. Dezember)

Jeden Freitag:  
18–18.30 Uhr: Klangwellen, 
Strandabschnitt 9 bei der 
„Promenade 1“ 

Mittwoch, 22. Mai: 
18 Uhr: Klangwellen – musikalische 
Abendandacht, Strandabschnitt 9 
bei der „Promenade 1“

Sonntag, 26. Mai: 
10–16 Uhr: Meer-Sichten – 
Bilderausstellung von Karen 
David, Galerie an der Strandkirche, 
Strandallee 111 

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade

Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

PÖNITZ
Jeden Dienstag und Sonntag: 
Di.: 15–18 Uhr, So.: 14–17 Uhr: 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1

Jeden Dienstag:   
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag:  
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Freitag:  
18–20 Uhr: Freizeit-Doppelkopf-
Treff, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de
Jeden Samstag und Sonntag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7
Sa., 25. bis So., 26. Mai: 
ganztägig: 2. Hanse-Musik-Festival 
2024, Auftaktveranstaltung auf dem 
Priwall, Festival im Brügmanngarten 

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

Kurse in der Region

VHS Timmendorfer Strand
Nähen – Schöne Mode selbst geschneidert 
ab Mo., 27.05.2024, 15–17:30 Uhr, 4x  
Anmeldung bis 23.05.2024
Handlettering – Workshop für EinsteigerInnen 
am Sa., 01.06.2024, 12–15:30 Uhr, 1x 
Anmeldung bis 24.05.2024
Rund ums Smartphone – Aktuelle Anwendungen 
Handy nicht vergessen! 
am Mi., 05.06.2024, 17–18 Uhr, 1x 
Anmeldung bis 29.05.2024 
NEU! Schwedisch für Fortgeschrittene -Wochenendworkshop- 
Sa., 15.06.2024, von 13–17:30 Uhr und  
So., 16.06.2024, von 11–15:30 Uhr 
Anmeldung bis 06.06.2024

www.vhs-timmendorfer-strand.de

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

Konzert mit  
dem Travemünder Shantychor

Tdf. Strand. Der beliebte Tra-
vemünder Shantychor, bekannt 
durch seine Auftritte beim diesjäh-
rigen Hamburger Hafengeburtstag, 
bei der Travemünder Woche und 
aus der NDR-Fernsehdokumenta-
tion „Nordtour Spezial“, tritt am 
Dienstag, dem 28. Mai, um 19.30 
Uhr in der Trinkkurhalle Timmen-

dorfer Strand auf. Das Publikum 
darf sich auf einen entspannten 
und genussvollen Abend mit See-
mannsliedern, Shantys und Schla-
gern, mal traditionell, mal rockig, 
unter der Leitung von Christian von 
Seebeck freuen.
Der Eintritt beträgt an der Abend-
kasse 10 Euro. Einlass ist ab 19 Uhr.
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Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so liebevoller Weise 
durch Wort und Schrift bekundet haben.

Besonders danken wir auch Frau 
Pastorin Schwerdtfeger  
für ihre einfühlsamen Worte,  
dem Bestattungshaus Lociks für die 
herzliche Betreuung sowie dem Team 
des Restaurants Brechtmann.

Die Familie

Anne Weiß
* 8. 2. 1932

† 16. 4. 2024

Wenn Liebe einen Weg zum Himmel fände und Erinnerungen Stufen hätten, 
dann würden wir hinaufsteigen und dich zurückholen.

Amelia
Herzlichen Dank

allen lieben Menschen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie

Ann-Kathrin Brückner

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit  
uns verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme in so liebevoller  
Weise zum Ausdruck brachten.

Alfred Kalk
Susanne Kalk
Christine und Andreas Baer

Erika Kalk
† 5. Mai 2024

Spendenbriefmarken zu Gunsten des Kinderschutzbundes:

 Kunstwerke von Haffkruger Kita-Kindern auf Briefmarken veröffentlicht
Haffkrug. Die drei- bis sechsjährigen 
Kinder aus dem Elementarbereich 
der Kita „Ostseekinder“ in Haffkrug 
haben erstmals an einem Malwett-
bewerb zum Thema „Ostsee” teil-
genommen. Die kleinen Künstler 
haben somit neue Briefmarken für 
den Postdienstleister Nordbrief ge-
staltet. „Rund 50 tolle Bilder wurden 
in unserer Kita gemalt,” berichtet Ki-
ta-Leiterin Evelyn Oetken. Eine Jury, 
bestehend aus Vertretern vom Kin-
derschutzbund Ostholstein (als Trä-
ger der Haffkruger Kita), Kita-Mitar-
beitern sowie von Nordbrief, haben 
dann die Siegerbilder ausgewählt. 
Die besten Kunstwerke aus diesem 
Wettbewerb wurden auf Briefmarken 
von Nordbrief veröffentlicht, deren 
Verkaufserlös dem Kinderschutz-
bund zugutekommen.  
Bereits vor Ostern fand die Übergabe 
des Spendenbriefmarkenbogens an 
den Kinderschutzbund Ostholstein 
und der XXL-Briefmarken an die klei-
nen Künstler in der Kindertagesstätte 
„Ostseekinder“ im Waldweg in Haff-
krug statt. Die fünf Gewinner-Bilder 
zieren jetzt jeweils zwei Mal die 
zehn selbstklebenden Marken des 
neuen Spenden-Briefmarkenbogens.
Diese „Spendenbriefmarken“ sind 
für den Standardbrief geeignet und 
enthalten einen Spendenbetrag von 
0,05 Cent pro Marke, der bereits im 
regulären Portowert von 0,80 Cent 
inklusive ist. „Diese Aktion wird bis 
zum Jahresende fortgesetzt, und der 
gesammelte Spendenbetrag wird 
dann an den Kinderschutzbund 

Kreisverband Ostholstein e.V. über-
geben,” berichtet Christian Burmes-
ter, Leiter Vertrieb und Prokurist bei 
Nordbrief. „Mit den Briefmarken 
können Privat- und Geschäftskun-
den Ihre Tagespost deutschlandweit 
versenden und gleichzeitig etwas 
Gutes tun. Zu beachten ist natürlich, 
dass die Briefe stets in unsere blauen 
NordBrief-Briefkästen eingeworfen 
werden und die Briefmarke besten-
falls oben links platziert wird.”
Die Namen der jungen Künstler sind 
auf der Rückseite des Spendenbrief-
markenbogens veröffentlicht, damit 
jeder weiß, wer die schönen Ost-

see-Bilder gemalt hat.
„Für uns war es auch eine Premiere. 

Wir führen regelmäßig Foto- oder 
Malwettbewerbe für unsere Brief-
markenmotive durch, aber jetzt das 
erste Mal mit Kindern“, berichtet Sa-
scha Ahlmann, bei Nordbrief für die 
Gestaltung der Briefmarken und für 
die Verkaufsstellen zuständig.
Neben einem Briefmarken-Bogen 
und einer XXL-Version der von ih-
nen gemalten Briefmarke auf einer 
Tafel erhielten die Gewinnerkinder 
als Dankeschön jeweils eine Jahres-
karte für den Zoo „Arche Noah” in 
Grömitz.
Im vergangenen Jahr sind während 
einer Jubiläumsfeier durch eine 
Wohltätigkeitstombola bereits 1.000 
Euro für den Kinderschutzbund Ost-
holstein e.V. zusammengekommen, 
die in der Haffkruger Kita überge-
ben werden konnte. Damals wurde 
bereits angekündigt, dass es noch 
eine Anschlussaktion in Form eines 
Malwettbewerbs geben wird, woraus 
jetzt der Briefmarkenbogen entstan-
den ist.

Die  Sieger des Malwettbewerbs für die neuen Nordbrief-Briefmarken  
(von links): Pit (6 Jahre), Lieke (5), Martha (4), Luisa (6) und Freda (5).

Spendenübergabe von 1.000 Euro 
durch Nordbrief-Vertreter an den 
Kinderschutzbund Ostholstein 
im Sommer 2023 vor der Kita 
„Ostseekinder“ in Haffkrug .

Seniorenrat Ratekau:

Öffentliche  
Sitzung 

Ratekau. Am Dienstag, dem 28. 
Mai, findet um 15 Uhr die zweite öf-
fentliche Sitzung des Seniorenrates 
Ratekau im Seniorentreff, Bäderstra-
ße 13 in Ratekau, statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter 
anderem der Bericht zur Sitzung des 
Ausschusses Soziales, Kultur und Se-
niorenangelegenheiten, eine Ände-
rung der Satzung des Seniorenrates, 
Berichte der Gäste und Mitglieder 
des Seniorenrates sowie Aktivitäten 
und Termine.
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Seniorenbeirat Stockelsdorf:

Schon 150.000 Menschen fordern Inflationsausgleich für Rentner
Stockelsdorf/Ostholstein. Immer 
mehr Menschen fordern einen Infla-
tionsausgleich für Rentnerinnen und 
Rentner: Ein länderübergreifendes 
Bündnis aus Gewerkschaften, Sozi-
alverbänden und Seniorenbeiräten 
hat innerhalb kürzester Zeit bereits 
150.000 Unterschriften gesammelt.
Allein die Online-Petition „3.000 
Euro Inflationsausgleich auch für 
Rentner*innen! Jetzt!“ auf WeAct 
hat innerhalb von drei Wochen die 
Marke von 100.000 Unterzeichnern 
überschritten und ist damit nach An-
gaben der Internetseite deshalb eine 
der am häufigsten geteilten auf der 
Plattform.
Viele Menschen unterschrei-
ben auch auf ausgedruckten Un-
terschriftenlisten, die von den 
Gewerkschaften, den AWO-, 
SoVD- und VdK-Landesverbänden 

Schleswig-Holstein und Hamburg 
sowie von zahlreichen Senioren-
beiräten verteilt werden. Darüber 
hinaus haben sich weitere Interes-
senorganisationen der Initiative an-
geschlossen.
Die täglich wachsende Zahl der 
Unterstützer zeigt dem Bündnis, 
wie groß die Betroffenheit und So-
lidarität aufgrund der Ungleich-
behandlung ist: Während viele 
Arbeitnehmer und Pensionäre zu 
Recht durch tarifvertragliche oder 
betriebliche Regelungen einen In-
flationsausgleich erhalten haben, 
bleiben die Bezieher von Renten 
aus der Deutschen Rentenversiche-
rung außen vor und müssen mit den 
gestiegenen Lebenshaltungskosten 
und Verbraucherpreisen allein zu-
rechtkommen. Die Bündnispartner 
fordern deswegen einen einmali-

gen Inflationsausgleich für Rentner 
von 3.000 Euro, aber auch eine 
gesellschaftliche Debatte über die 
Zukunft der Alterssicherung. Statt 
das Renteneintrittsalter immer wei-
ter anzuheben, plädiert das Bündnis 
dafür, wirklich alle Erwerbstätigen 
in die Rentenversicherung einzuzie-
hen, also auch Abgeordnete, Beam-
te und Selbstständige.
Um die Politik zum Handeln aufzu-
fordern, rufen die Initiatoren weiter 

dazu auf, sich an der Unterschrif-
tenaktion „3.000 Euro Inflations-
ausgleich auch für Rentner*innen! 
Jetzt!“ zu beteiligen. Im nächsten 
Schritt werden die gesammelten Un-
terschriften am 15. Juni zeitgleich in 
Kiel und Hamburg an Vertreter aus 
der Politik übergeben.
Der Link zur Petition auf weACT 
lautet https://weact.campact.de/
petitions/3-000-euro-inflationsaus-
gleich-auch-fur-rentner-innen-jetzt. 

www.reporter-tdf.de
online lesen

Ganz still und leise, ohne ein Wort,  
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,  

nun ruht es still, doch unvergessen.
Es ist so schwer, es zu verstehen,  

dass wir dich niemals wiedersehen.

Du fehlst uns.

Hannelore (Lola) Jeglinski
* 1. Februar 1939       †  5. Mai 2024

In Liebe
Petra und Alfons

Katrin mit Maxime
Björn und Maren

Svenja und Ronny mit Malou und Levi
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet  
am Freitag, dem 24. Mai 2024, um 11.00 Uhr  

in der Friedhofskapelle in Niendorf/Ostsee statt.

Für immer in unseren Herzen

Sigrid Möller
geb. Jonischkeit

* 12. März 1938   † 6. Mai 2024

Martina und Werner
Sarah und Lasse mit Carlotta
Anni und Manuel
Ole
Joline und Lucas

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, dem 30. Mai 2024, 
um 10.30 Uhr in der Friedhofskapelle Scharbeutz, Kammerweg, 
statt.

Traueranschrift: Martina von Hagen c/o Bestattungshaus Lociks, 
Eutiner Str. 104, 23689 Pansdorf

geb. Schmechel

Evangelische Kirche Timmendorfer Strand:

 Neuer Gemeindebrief erschienen
Tdf. Strand. Am Pfingstsonntag ist 
der neue Gemeindebrief der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchengemein-
de Timmendorfer Strand erschienen 
– er ist bis Ende August gültig.
Er liegt in der Waldkirche (Vorraum) 
aus, am Pastor-Pfeiffer-Haus (unten) 
und an der Alten Kapelle auf dem 
Waldfriedhof gibt es Halterungen an 
der Wand mit den Briefen. Bei EDE-
KA und in der Tourismusinformation 
ist er auch erhältlich.
Alle Informationen und Aktualisie-
rungen sind auch auf der Websi-
te www.waldkirche-timmendor-
fer-strand.de vorhanden.
Bei Nachfragen kann man sich gerne 
telefonisch unter 04503-2582 mel-
den oder per E-Mail an kg-timmen-
dorf@kk-oh.de an das Kirchenbüro. 

Sommerkonzerte 2024:

Deutsche und jiddische Lieder erklingen in der Petri-Kirche
Niendorf. Im Rahmen der „Sommer-
konzerte 2024“ ist am Sonntag, dem 
26. Mai, um 19 Uhr die Musikgrup-
pe „Pankraz“ in der Niendorfer Pe-
tri-Kirche zu Gast.
Auf dem Programm stehen fein ge-
wobene Musiken auf Deutsch und 
Jiddisch, getragen von Kontrabass 
und Gitarre, in denen Akkordeon 
und Geige Dialoge spinnen, luftig 
und dicht; wie Tänzer, die sich im 
Getümmel der Tanzfläche in immer 
neuen Figuren wiederfinden. Stim-

men, die schön zusammenschwin-
gen, leuchtende Farben und Schwe-
relosigkeit zaubern.
Pankraz wurde 1998 in Dresden 
gegründet und besteht aus den Mu-
sikern Ekkehard Floss (Geige), Hen-
rike Jähme (Akkordeon, Gesang), 
Thomas Fimpel (Gitarre, Gesang) 
und Karl-Heinz Saleh (Kontrabass, 
Gitarre).
Der Eintritt ist frei, um eine Kollek-
te am Ausgang für die Künstler wird 
gebeten.
„Freuen Sie sich auf eine gewach-
sene Musik, rein akustisch ohne Ef-
fekte oder Verfremdungen, einfach 
schlicht und schön“, so der Veran-
stalter.

Am kommenden Sonntag ist die 
Gruppe „Pankraz“ zu Gast in der 
Niendorfer Petri-Kirche.
(Foto: hfr)

Erstes Sommerkonzert in der Strandkirche
Scharbeutz. Am Freitag, dem 31. Mai, findet 
um 19.30 Uhr in der Strandkirche Scharbeutz 
das erste Sommerkonzert des Jahres statt.
Aus Scharbeutz und Umgebung kommen der 
Kinderchor, der kleine Jugendchor und junge 
Erwachsene zusammen in einem Programm, 
genannt „Junge Talente“.
Mitwirkende sind unter anderem David Krie-
ger (Posaune), Malte Gerdes (Klavier) sowie 
Johanna Schmidt und Hanna Baumbach (So-
pran).
Zu hören sind Werke von unter anderen Hän-
del, Débussy und Rutter. Es gibt auch eine Le-
sung von Lea Weber, eine 17-jährige Autorin 
aus Niendorf/Ostsee. Die Leitung hat Kanto-
rin Christina Engelke.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die 
Kirchenmusik wird gebeten.

Beim ersten Sommerkonzert in der Strandkirche wirkt auch der 
Jugendchor mit. (Foto: Engelke)

Im Gemeindehaus der Waldkirche:

„60plus-Frühstück“ mit Vortrag 
„Trickbetrug“

Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 28. 
Mai, lädt die evangelisch-lutheri-
sche Kirchengemeinde Timmendor-
fer Strand erneut zum „Frühstück 
60+“ ins Pastor-Pfeiffer-Haus (Ge-
meindehaus) ein.
Um 10 Uhr begrüßt Gesine Loh die 
Gäste mit ihrem Team zum Früh-
stück und geselligem Beisammen-
sein mit Zeit für Gespräche.
Ein Thema, dem gerade Senioren 

Kaffeenachmittag  
mit dem Seniorenbeirat

Tdf. Strand. Am Mittwoch, dem 5. 
Juni, findet um 15 Uhr der Kaffee-
nachmittag des Seniorenbeirates der 
Gemeinde Timmendorfer Strand im 
Pastor-Pfeifer-Haus statt.
Zu Gast ist diesmal die Hospitz-In-
itiative Eutin. Gleichzeitig erfolgt 
die Anmeldung zum Sommerfest 
mit Migranten und Geflüchteten am 
Samstag, dem 27. Juli, um 15.30 

Gemeinde Ratekau:

Bürgerbüro drei Tage geschlossen
Ratekau. Aus organisatorischen 
Gründen ist das Bürgerbüro der Ge-
meinde Ratekau von Mittwoch, den 
19. Juni, bis Freitag, den 21. Juni, 

geschlossen.
Am Montag, dem 24. Juni, ist das 
Bürgerbüro wie gewohnt ab 8 Uhr 
wieder geöffnet.
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Seniorenbeirat Stockelsdorf:

Schon 150.000 Menschen fordern Inflationsausgleich für Rentner
dazu auf, sich an der Unterschrif-
tenaktion „3.000 Euro Inflations-
ausgleich auch für Rentner*innen! 
Jetzt!“ zu beteiligen. Im nächsten 
Schritt werden die gesammelten Un-
terschriften am 15. Juni zeitgleich in 
Kiel und Hamburg an Vertreter aus 
der Politik übergeben.
Der Link zur Petition auf weACT 
lautet https://weact.campact.de/
petitions/3-000-euro-inflationsaus-
gleich-auch-fur-rentner-innen-jetzt. 

Das Schönste,  
was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Irmgard Wapniewski
geb. Häkanson

* 25. Juli 1938       † 12. Mai 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder
Petra und Karl-Heinz

Kay und Frauke
Dirk und Simone

Deine Enkel
Tim und Monica
Nathalie und Jan

Nils und Jana
Hannah

Thies

Deine Urenkelin
Mara

Deine Schwester
Ingrid und Lothar mit Familie

Deine langjährige Freundin
Gerda

Ganz still und leise, ohne ein Wort,  
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,  

nun ruht es still, doch unvergessen.
Es ist so schwer, es zu verstehen,  

dass wir dich niemals wiedersehen.

Du fehlst uns.

Hannelore (Lola) Jeglinski
* 1. Februar 1939       †  5. Mai 2024

In Liebe
Petra und Alfons

Katrin mit Maxime
Björn und Maren

Svenja und Ronny mit Malou und Levi
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet  
am Freitag, dem 24. Mai 2024, um 11.00 Uhr  

in der Friedhofskapelle in Niendorf/Ostsee statt.

Für immer in unseren Herzen

Sigrid Möller
geb. Jonischkeit

* 12. März 1938   † 6. Mai 2024

Martina und Werner
Sarah und Lasse mit Carlotta
Anni und Manuel
Ole
Joline und Lucas

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, dem 30. Mai 2024, 
um 10.30 Uhr in der Friedhofskapelle Scharbeutz, Kammerweg, 
statt.

Traueranschrift: Martina von Hagen c/o Bestattungshaus Lociks, 
Eutiner Str. 104, 23689 Pansdorf

Evangelische Kirche Timmendorfer Strand:

 Neuer Gemeindebrief erschienen

Sommerkonzerte 2024:

Deutsche und jiddische Lieder erklingen in der Petri-Kirche
men, die schön zusammenschwin-
gen, leuchtende Farben und Schwe-
relosigkeit zaubern.
Pankraz wurde 1998 in Dresden 
gegründet und besteht aus den Mu-
sikern Ekkehard Floss (Geige), Hen-
rike Jähme (Akkordeon, Gesang), 
Thomas Fimpel (Gitarre, Gesang) 
und Karl-Heinz Saleh (Kontrabass, 
Gitarre).
Der Eintritt ist frei, um eine Kollek-
te am Ausgang für die Künstler wird 
gebeten.
„Freuen Sie sich auf eine gewach-
sene Musik, rein akustisch ohne Ef-
fekte oder Verfremdungen, einfach 
schlicht und schön“, so der Veran-
stalter.

Erstes Sommerkonzert in der Strandkirche
Scharbeutz. Am Freitag, dem 31. Mai, findet 
um 19.30 Uhr in der Strandkirche Scharbeutz 
das erste Sommerkonzert des Jahres statt.
Aus Scharbeutz und Umgebung kommen der 
Kinderchor, der kleine Jugendchor und junge 
Erwachsene zusammen in einem Programm, 
genannt „Junge Talente“.
Mitwirkende sind unter anderem David Krie-
ger (Posaune), Malte Gerdes (Klavier) sowie 
Johanna Schmidt und Hanna Baumbach (So-
pran).
Zu hören sind Werke von unter anderen Hän-
del, Débussy und Rutter. Es gibt auch eine Le-
sung von Lea Weber, eine 17-jährige Autorin 
aus Niendorf/Ostsee. Die Leitung hat Kanto-
rin Christina Engelke.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die 
Kirchenmusik wird gebeten.

Auch mit dabei: Sopranistin 
Johanna Schmidt.

(Foto: hfr)
Beim ersten Sommerkonzert in der Strandkirche wirkt auch der 

Jugendchor mit. (Foto: Engelke)

Im Gemeindehaus der Waldkirche:

„60plus-Frühstück“ mit Vortrag 
„Trickbetrug“

Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 28. 
Mai, lädt die evangelisch-lutheri-
sche Kirchengemeinde Timmendor-
fer Strand erneut zum „Frühstück 
60+“ ins Pastor-Pfeiffer-Haus (Ge-
meindehaus) ein.
Um 10 Uhr begrüßt Gesine Loh die 
Gäste mit ihrem Team zum Früh-
stück und geselligem Beisammen-
sein mit Zeit für Gespräche.
Ein Thema, dem gerade Senioren 

immer häufiger ausgesetzt sind, ist 
„Trickbetrug“.
Frau Kruse von der Polizei in Olden-
burg wird darüber in einem Vortag 
ausführlich informieren und Fragen 
beantworten.
Um eine Anmeldung im Kirchen-
büro unter der Telefonnummer 
04503-2582 oder gern auch per 
E-Mail an kg-timmendorf@kk-oh.de 
wird gebeten.

Kaffeenachmittag  
mit dem Seniorenbeirat

Tdf. Strand. Am Mittwoch, dem 5. 
Juni, findet um 15 Uhr der Kaffee-
nachmittag des Seniorenbeirates der 
Gemeinde Timmendorfer Strand im 
Pastor-Pfeifer-Haus statt.
Zu Gast ist diesmal die Hospitz-In-
itiative Eutin. Gleichzeitig erfolgt 
die Anmeldung zum Sommerfest 
mit Migranten und Geflüchteten am 
Samstag, dem 27. Juli, um 15.30 

Uhr auf dem Platz an der Mensa. 
Es wird wie immer gegrillt. „Über 
Salatspenden würden wir uns sehr 
freuen,“ so die Vorsitzende des Seni-
orenbeirates, Elisabeth Lund.
Für neue Gäste des Kaffeenachmit-
tags ist eine Anmeldung unbedingt 
erforderlich, und zwar bis zum 29. 
Mai telefonisch unter 04503-73280 
bei Elisabeth Lund.

„DIKKA“-Konzert bereits ausverkauft:

Vorbereitungen für  
die Strandkonzerte laufen

Niendorf. Vom 31. Mai bis zum 2. 
Juni finden direkt an der Wasser-
kante am Niendorfer Freistrand zum 
fünften  Mal die Strandkonzerte statt.
Auch in diesem Jahr hat die Timmen-
dorfer Strand Niendorf Tourismus 
GmbH einige hochkarätige deutsche 
Künstler gewinnen können. Eröffnen 
wird am 31. Mai Gentleman, ein ab-
soluter Top-Act in der Reggae-Szene 
und zum Abschluss werden Sport-
freunde Stiller am 2. Juni die Atmo-
sphäre anheizen.
Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Die 10 x 8 Meter große 
Bühne mit einem 4 x 6 Meter großen 
Anbau wird ab dem 28. Mai aufge-
baut. Platz bietet die Location für 

4.000 Gäste pro Konzert. Tourismus
chef Joachim Nitz: „Die StrandKon-
zerte sind die ersten Sommerkonzer-
te einer tollen Open-Air-Saison und 
bieten für jeden Musikgeschmack 
etwas und das vor fantastischer Ost-
see-Kulisse. Wir freuen uns, dass 
schon über 8.000 Musikfans Tickets 
gekauft haben, das zeigt, dass viele 
Lust auf Freilichtkonzerte haben.“
Das Familienkonzert mit dem sin-
genden Nashorn „DIKKA“ am 1. 
Juni ist schon restlos ausverkauft. Für 
die Konzerte von Gentleman, Felix 
Jaehn (1. Juni, 20 Uhr) und Sport-
freunde Stiller sind noch Karten in 
den Tourist-Infos oder über www.
eventim.de erhältlich.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus);   
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der  
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/73280	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau, 
Seniorensprechsunde in Ratekau: jeden 
3. Mo. im Monat 15–17 Uhr  
im Seniorentreff, Bäderstr. 13 
Tel. 0175/8930035, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 22. Mai 2024 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Pinguin-Apotheke,  
Königstr. 59–63, Lübeck
Donnerstag, 23. Mai 2024 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Pegasus-Apotheke,  
Sandstr. 16, Lübeck
Freitag, 24. Mai 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Samstag, 25. Mai 2024 
Rosen-Apotheke,  
Am Berliner Platz 12, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Sonntag, 26. Mai 2024 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Montag, 27. Mai 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Dienstag, 28. Mai 2024 
Klindwort Apotheken,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau 
Apotheke Eutin, 
Industriestr. 5a, Eutin
Mittwoch, 29. Mai 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 26. Mai, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 26. Mai, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufen im Pönitzer See 
auf der Wiese am Haus des Gastes, 
Klingberg (Pn. Jaeger)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 26. Mai, 17.30 Uhr: 
Abendgottesdienst (P. Severin)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 26. Mai, 11 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr:  
Gottesdienst (Pn. Möller)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr:  
Gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr:  
Gottesdienst (P. Pieper)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 26. Mai, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst zur goldenen 
Konfirmation (P. Franke)

Ev.-Luth. Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Taufe (Pn. Paschen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 26. Mai, 10.30 Uhr:  
Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr: 
Predigtgottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 25. Mai, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 26. Mai, 15 Uhr: 
Gottesdienst f. Klein u. Groß 
(Pn. Mewes-Goeze u. Team)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Gänßler-Rehse)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Freitag, 24. Mai, 18.30 Uhr:  
Taizé-Gebet (U. Rohlfs, T. Schütz)
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Timmendorfer Strand, St. Paulus, 

Poststraße 30
Mittwoch, 22. Mai, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 24. Mai, 18 Uhr: Maiandacht
Sonntag, 26. Mai, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Mittwoch, 29. Mai, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 23. Mai, 17.30 Uhr: 
Maiandacht; 18 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 25. Mai, 18 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 26. Mai, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 5. Mai, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. Prahl)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Martin-Luther-Haus (Diakonin 
Griephan)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. i.R. Scholz)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Sonntag, 19. Mai, 9 Uhr:  
Segnungsgottesdienst (P. Rasmussen)

Niendorf, St. Johann, 
Steiluferallee 1– 4

Donnerstag, 23. Mai, 19 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 24. Mai, u. Montag, 29. April, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 25. Mai, u. Montag, 
29. April, 7.30 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 19. Mai, 8 Uhr: Hl. Messe
Dienstag, 30. April, 19 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch, 22. Mai, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 24. Mai, 18 Uhr: Maiandacht
Samstag, 25. Mai, 12 Uhr: 
Osterspeisen-Segnungsfeier in 
ukrainischer Sprache
Sonntag, 19. Mai, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Mittwoch, 29. Mai, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 22. Mai 2024 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Pinguin-Apotheke,  
Königstr. 59–63, Lübeck
Donnerstag, 23. Mai 2024 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Pegasus-Apotheke,  
Sandstr. 16, Lübeck
Freitag, 24. Mai 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Samstag, 25. Mai 2024 
Rosen-Apotheke,  
Am Berliner Platz 12, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Sonntag, 26. Mai 2024 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Montag, 27. Mai 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Dienstag, 28. Mai 2024 
Klindwort Apotheken,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau 
Apotheke Eutin, 
Industriestr. 5a, Eutin
Mittwoch, 29. Mai 2024 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86
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Gültig bis 25.5.24 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

5 FLASCHEN 6 FLASCHEN 4 PET-FLASCHEN

2 GLÄSER 5 BECHER 3 FLASCHEN

6 PACKUNGEN5 TAFELN 6 STÜCK 5 BEUTEL

1 KG1 KG 7 PACKUNGEN 2 PACKUNGEN

6 PACKUNGEN

Niederlande 
 Cherryrispentomaten
Kl. I

1 KG

besonders aromatisch

Hackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden oder 
Rinderhackfleisch
1 kg = 8.88 €

 Body Attack
Protein Riegel 
verschiedene Sorten
35 g (1 kg = 25.14 €)

Grillholzkohle 
oder Grillketts
je 3 kg (1 kg = 0.84 €)

 Jeden Tag
H-Milch 
3,5% oder 1,5% Fett
1 Liter (1 Liter = 0.71 €)

 duschdas 
Duschgel
verschiedene Sorten
225 ml
(1 Liter = 4.44 €)

 Delverde
Italienische 
Pasta 
verschiedene Sorten
500 g
(1 kg = 1.67 €)

 Dr. Oetker
la Mia Pinsa 
verschiedene Sorten, gefroren
305–330 g (1 kg = 7.58–8.20 €)

Bio
 Little Lunch
Suppe 
verschiedene Sorten
350 ml
(1 Liter = 7.14 €)

Deutschland – Nahe
JAMES 
Qualitätswein
verschiedene Sorten
0,25 Liter (1 Liter = 6.67 €)

Rauch
Eistee 
verschiedene Sorten
1,5 Liter
(1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

 Maggi
5-Minuten-Terrine 
verschiedene Sorten
41–64 g 
(1 kg = 15.63–24.39 €)

 Milka 
Schokolade 
verschiedene Sorten
85–100 g (1 kg = 10.00–11.76 €)

ALLES FÜR

2 BEUTEL

 Alaska Boy
Wassereis zum 
selbstgefrieren 
10 x 50 ml
(1 Liter = 1.67 €)

 Pom-Bär 
verschiedene Sorten
75/80 g
(1 kg = 12.50/13.33 €)

Bio
 Tee Fee 
Tee + Saft 
verschiedene Sorten
300 ml (1 Liter = 2.78 €)

zzgl. 1.50 € Pfand
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6 x TÄGLICH MIT DER DIREKTEN LINIE TRAVEMÜNDE – LÜBECK – TRAVEMÜNDE

Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a · Anleger Lübeck: Hansekai / gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

 ABFAHRT LÜBECK   
Hansekai / gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

TÄGLICH             10:30*           13:00*         17:00* 
  Ankunft Travemünde                 12:00                           14:30                         18:30 

*MS HANSE BARRIEREFREI   *MS HANSA 

FLEXIBLE AUFENTHALTSDAUER MIT DEM TAGESTICKET: AB TRAVEMÜNDE: 30 MINUTEN ODER 4,5 STUNDEN!  
AB LÜBECK: 30 MINUTEN, 2,5 STUNDEN, 3 STUNDEN UND 5 STUNDEN! TICKETS SIND AUF ALLEN SCHIFFEN GÜLTIG. 

 ABFAHRT TRAVEMÜNDE   
Vorderreihe 64a, Kaiserbrücke 

TÄGLICH               11:00*           15:00*         17:00*  
  Ankunft Lübeck                         12:30                            16:30                         18:30

TAGESAKTUELL ENTWEDER ZUM 
DUMMERSDORFER UFER ODER IN DIE 

MALERISCHE PÖTENITZER WIEK 
- FAHRZEIT CA. 60 MINUTEN -  

ERWACHSENE  16,00 EUR  
KINDER 4 bis 12 Jahre 12,00 EUR 

FAMILIENKARTE: (2 Erwachsene / max. 3 Kinder) 49,50 EUR 
HUNDE: 6,00 EUR 

Ermäßigungen für Erw.-Gruppen: Ab 15 Personen 10% Rabatt

FAHRPLAN 2024

VOLLE KRAFT VORAUS!

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  20,00 EUR 
Kinder 4 bis 12 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . .  15,00 EUR  
  
 
HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  32,00 EUR 
Kinder 4 bis 12 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . .  21,00 EUR

FAMILIENKARTE  
(2 Erwachsene / max. 3 Kinder) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
 
HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . . . . . . . .  10,00 EUR 

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen  . . . . . .  8,00 EUR 
 

Ermäßigungen für Erw.-Gruppen: 
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

DDIIEE  CCHHAARRMMAANNTTEE  
SSTTUUNNDDEE!!    

 3x TÄGLICH mit der MS HANSA  
ab/an TRAVEMÜNDE ohne Zwischenstopp

12:30   14:00   15:30

FAHRZEIT CA. 90 MINUTEN

D I E  E I n z I g E  D I r E k t E  L I n I E  t r AV E M Ü n D E  –  L Ü B E C k  –  t r AV E M Ü n D E  
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